
www.bruehl-baden.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen Bürgermeister Dr. Ralf Göck o.V.i.A. Internet: http://www.bruehl-baden.de, E-Mail: buergermeisteramt@bruehl-baden.de, Fax 06202/200314. 
Verantwortlich für den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot. Druck und Verlag: Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, Internet: www.nussbaum-slr.de. 
Anzeigenannahme: K. Nussbaum Vertriebs GmbH, Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 5449-0, Fax 06227 5449-1190, Internet: www.knvertrieb.de. Zuständig für die Zustellung: Fa. G.S. Vertriebs GmbH, Opelstraße 1, 
68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227/35828-30, E-Mail: info@gsvertrieb.net, Internet: www.gsvertrieb.net

BRÜHLerRundschau

Links und rechts am Rhein Amtsblatt der
Gemeinde Brühl

PARTNERSTÄDTE: Ormesson Weixdorf Dourtenga

 Freitag, 8. Mai 2015 53. Jahrgang / Ausgabe 19

BüchereiBücherei



Seite 2 / Brühler Rundschau53. Jahrgang / Ausgabe 19	 Freitag, 8. Mai 2015

Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung 	  
des Ausschusses für Technik und Umwelt 	  
am Montag, den 11.05.2015, um 18:30 Uhr	  
im Rathaus Brühl, Großer Sitzungssaal

Tagesordnung
  1.	Antrag auf Befreiung: Bau eines Mülltonnen-/Fahrradunterstan-

des außerhalb des Baufensters auf dem Grundstück Buchen- 
str. 25, Flst. Nr. 4639

  2.	Antrag auf Baugenehmigung: Aufstockung eines Einfamili-
enhauses und Neubau von zwei Carports auf dem Grundstück 
Königsberger Str. 6, Flurstück Nr. 2293

  3.	Umnutzung eines Wohnhauses in eine Unterkunft für Flüchtlin-
ge, Baugrundstück: Flst. Nr. 2796, Richard-Wagner-Straße 2

  4.	Antrag auf Baugenehmigung: Abriss und Neuerrichtung Dach-
geschoss mit Ausbau auf dem Grundstück Heidelberger Str. 10, 
Flst. Nr. 2555

  5.	Neubau eines Einfamilienwohnhauses Flst. Nr. 4980, Hum-
boldtstraße 4

  6.	Anbau Cafébereich einer Bäckerei-Filiale, Vergrößerung dm 
Drogeriemarkt, Errichtung Bäckerei-Filiale usw.

  7.	Rundweg um den Anglersee des ASV Rohrhof – Uferabbruch 
am südwestlichen Bereich

  8.	Erweiterung einer Mobilfunkanlage mit LTE-Technologie, 
Frankfurter Straße 6

  9.	Informationen durch den Bürgermeister
10.	Fragen und Anregungen der Mitglieder des Ausschusses
11.	Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
gez. Dr. Ralf Göck, Bürgermeister

Gemeinde Brühl
Öffentliche Ausschreibung
von Bauleistungen nach Vob; Teil A und B
Bauvorhaben 	 Hallenbad Brühl
	 Teilsanierung der Badetechnischen Anlagen
Planung / 	 IngenieurBüro Kurzmann GmbH
Bauleitung 	 Opelstraße 27, 68789 St. Leon-Rot
	 Fon +49 (6227) 86 02-0 / 
	 Fax +49 (6227) 55 88 6
a) Auftraggeber 	 Gemeinde Brühl
	 Hauptstraße 1, 68782 Brühl
	 Fon +49 (6202) 2003-0 / 
	 Fax +49 (6202) 2003-87
b) Vergabeverfahren 	 Öffentliche Ausschreibung
c) Art des Auftrages 	 Bauvertrag
d) Ort der Ausführung Hallenbad Brühl
	 Ormessonstraße 3, 68782 Brühl
e) Ausführungsfrist 	 01. Juli bis 28. August 2015
f) Art und Umfang 	 Im Technikkeller sind die nachfolgenden 		
	 Arbeiten durchzuführen:
	 - �Die noch in Teilen vorhandene Stahlverroh-

rung (Roh-, Filtrat-, Reinwasser sowie Rin-
nensammelleitung) ist auszutauschen und 
die Dosiertechnik wieder anzuschließen.

	 -  �Das Spülluftgebläse ist zu demontieren und 
ein neues Gebläse ist zu installieren.

	 - �Die Mess- und Regeltechnik der Hygiene-
hilfsparameter ist zu erneuern.

	 - �Der aus Stahl gefertigte Rohwasserspeicher 
(Volumen ca. 23 m³) ist zu demontieren und 
ein neuer Speicher im Werkstoff PP ist an 
gleicher Stelle (UG) wieder aufzustellen.

g) Eröffnungstermin 	� 03.06.2015, 10:00 Uhr, Ortsbauamt Brühl, 
Zimmer 207

h) Anforderungsstelle der Angebotsunterlagen
	� Die Leistungsverzeichnisse können ab 

Dienstag, den 12.05.2015, nach Vorlage ei-
nes Verrechnungsschecks in Höhe von 15,00 
€, zzgl. 5,00 € Versandkosten je Doppelex-
emplar angefordert werden, bei: Ortsbauamt 
Brühl, Hauptstraße 1, 68782 Brühl, Zimmer 
205/206

i) Abgabeort 	 Gemeinde Brühl, Ortsbauamt, 
	 Hauptstraße 1, 68782 Brühl
j) Sprache 	 deutsch
k) Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen
	 Bieter und ihre Bevollmächtigten
l) Sicherheit 	 3% für Gewährleistungsansprüche
m) Zahlungsbedingungen 
	� nach §16 VOB/B und den Besonderen und 

zusätzlichen Vertragsbedingungen
n) Zuschlags- und 	  
     Bindefrist 	 31.07.2015
o) Sonstige Angaben 	Angebotsabgabe:
Die Angebote sind in einem verschlossenen Umschlag mit der 
Aufschrift des Bauvorhabens und des Gewerks (Badetechnische 
Anlagen) spätestens bis zum Eröffnungstermin im Ortsbauamt 
(Rathaus) Brühl, Hauptstraße 1, 68782 Brühl, einzureichen.
Nachprüfungsstelle:
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, 
Kurfürsten-Anlage 38 - 40, 69115 Heidelberg
Eine Ortsbegehung vor Bearbeitung des Leistungsverzeichnisses 
wird empfohlen.
Gemeinde Brühl
Bürgermeister Dr. Ralf Göck

Im Mai KW 21 und 22 werden die Straßen 
der gesamten Gemeinde vermessen.

Das heißt, sie werden einschließlich der Geh- und Radwege, 
sozusagen im Vorbeifahren, Meter für Meter erfasst. Gleichzeitig 
wird sämtliches Straßeninventar wie Beleuchtung, Bäume, Ver-
kehrsschilder, Bushaltestellen, Bordsteine, Begrünung, Parkbuch-
ten, Kanaldeckel, Einlaufschächte und so weiter registriert. Das 
geschieht mit einem Messfahrzeug der kosima GmbH aus Ess-
lingen am Neckar. Herr Vehrenkamp vom Bauamt der Gemeinde 
erklärt, was es mit der Vermessung der Straßen auf sich hat: „Die 
Erfassung und Bewertung nach Schadensbildern der gesamten 
kommunalen Infrastruktur. „Mit dem Spezialfahrzeug ist die Erfas-
sung der Straßen kein Problem. Wer weiß, wie lange wir zu Fuß 
brauchen würden, um alle 50 Kilometer Straße zu vermessen? Die 
kosima GmbH ist darauf spezialisiert, große Streckennetze fachlich 
qualifiziert zu erfassen und zu bewerten. „Mit dem patentierten 
Messsystem können die Straßen und Wege innerhalb von 2 Wochen 
sehr präzise erfasst werden“, so Kai Tejkl von der kosima GmbH. 
Entsprechend aufwendig ist das orangefarbene Fahrzeug ausgestat-
tet. Mit den Kameras, GPS und Scannern auf dem Dach erregt der 
Kleintransporter Aufsehen. 

- Lesen Sie bitte weiter auf Seite 4 -

GEMEINDE BRÜHL

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG
VON BAULEISTUNGEN NACH VOB; TEIL A UND B

Bauvorhaben Hallenbad Brühl
Teilsanierung der Badetechnischen Anlagen

Planung / Bauleitung IngenieurBüro Kurzmann GmbH
Opelstraße 27, 68789 St. Leon-Rot
Fon +49 (6227) 86 02-0 / Fax +49 (6227) 55 88 6

a) Auftraggeber Gemeinde Brühl
Hauptstraße 1, 68782 Brühl
Fon +49 (6202) 2003-0 / Fax +49 (6202) 2003-87

b) Vergabeverfahren Öffentliche Ausschreibung
c) Art des Auftrages Bauvertrag
d) Ort der Ausführung Hallenbad Brühl

Ormessonstraße 3, 68782 Brühl
e) Ausführungsfrist 01. Juli bis 28.August 2015
f) Art und Umfang Im Technikkeller sind die nachfolgenden Arbeiten durchzuführen:

 Die noch in Teilen vorhandene Stahlverrohrung (Roh-, Filtrat-, Reinwasser sowie Rinnen-
sammelleitung) ist auszutauschen und die Dosiertechnik wieder anzuschließen.

 Das Spülluftgebläse ist zu demontieren und ein neues Gebläse ist zu installieren.

 Die Mess- und Regeltechnik der Hygienehilfsparameter ist zu erneuern.

 Der aus Stahl gefertigte Rohwasserspeicher (Volumen ca. 23 m³) ist zu demontieren und
ein neuer Speicher im Werkstoff PP ist an gleicher Stelle (UG) wieder aufzustellen.

g) Eröffnungstermin 03.06.2015, 10:00 Uhr, Ortsbauamt Brühl, Zimmer 207
h) Anforderungsstelle der Angebotsunterlagen

Die Leistungsverzeichnisse können ab Dienstag, den 12.05.2015, nach Vorlage eines Verrech-
nungsschecks in Höhe von 15,00 €, zzgl. 5,00 € Versandkosten je Doppelexemplar angefordert
werden, bei: Ortsbauamt Brühl, Hauptstraße 1, 68782 Brühl, Zimmer 205/206

i) Abgabeort Gemeinde Brühl, Ortsbauamt, Hauptstraße 1, 68782 Brühl
j) Sprache deutsch
k) Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen

Bieter und ihre Bevollmächtigten
l) Sicherheit 3% für Gewährleistungsansprüche
m) Zahlungsbedingungen nach §16 VOB/B und den Besonderen und zusätzlichen Vertragsbedingungen
n) Zuschlags- und Bindefrist31.07.2015
o) Sonstige Angaben Angebotsabgabe:

Die Angebote sind in einem verschlossenen Umschlag mit der Aufschrift des Bauvorhabens
und des Gewerks (Badetechnische Anlagen) spätestens bis zum Eröffnungstermin im Ortsbau-
amt (Rathaus) Brühl, Hauptstraße 1, 68782 Brühl, einzureichen.
Nachprüfungsstelle:
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Kurfürsten-Anlage 38 - 40, 69115 Heidelberg
Eine Ortsbegehung vor Bearbeitung des Leistungsverzeichnisses wird empfohlen.

Gemeinde Brühl
Bürgermeister Dr. Ralf Göck
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Lehrstellenbörse

In der „Brühler Rundschau“ bieten wir kostenlos offene Lehr- oder Praktikantenstellen unter der Rubrik
Lehrstellenbörse an.
Falls Sie eine Ausbildungsstelle zur Verfügung stellen, benötigen wir folgende Angaben:
Name und Anschrift des Arbeitgebers, Ausbildungsberuf, Bewerbungsvoraussetzungen (BV), Ausbildungszeitraum (AZ)
und den Ausbildungsbeginn.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Kloiber, Telefon 2003-33, E-Mail: anita.kloiber@bruehl-baden.de.

Hier ist eine Lehrstelle frei:

ARBEITGEBER AUSBILDUNGSBERUF AUSBILDUNGSBEGINN

Fränznick & Himmes, Wirtschaftsprü-
fer, Rechtsanwälte, Steuerberater, Carl-
Benz-Str. 3, 68723 Schwetzingen, Tel.
06202/9358-0, Bewerbungen per Post
oder E-Mail: zentrale@fhk-kanzlei.de

Rechtsanwaltsfachangestellte(r)
AZ: 3 Jahre, evtl. Verkürzung auf 2 Jahre bei
Abitur möglich
BV: Mittlere Reife oder Abitur
Gute Rechtschreibkenntnisse

01.09.2015

Dachdeckerbetrieb Matthias Böck-
mann, Brühl, Ketscher Str. 34
Tel. 06202/576344

Dachdecker/ -in
AZ: 3 Jahre
BV: guter Hauptschulabschluss oder höher,
schwindelfrei

01.08.2015

Dr. med. dent. Ute Hensmann und
Dr. med. dent. Wolfgang Otto
Gartenstr. 1, 68782 Brühl, Tel. 78635

Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r
AZ: 3 Jahre
BV: Mittlere Reife o. vergleichbarer Abschluss

Ab sofort
Praktikum jeder-
zeit möglich

Sparkasse Heidelberg Abt. Ausbil-
dung, Kurfürstenanlage 10-12,
69115 Heidelberg
Tel. 06221/5114067 Herr Knopf

Bankkaufmann/-frau
AZ: 2,5 Jahre BV: Mittlere Reife
Finanzassistent/-in, AZ 2 Jahre, BV: Abitur o. FH
Bachelor of Arts (m/w) Fachrichtung Bank
AZ: 3 Jahre BV: Abitur

01.08.2016
01.08.2016
01.08./01.10.2016

Die Zahnarztpraxis Stefanie Laufer
& Kollegen, Saarburger Ring 30,
68229 Mannheim, Tel. 0621/43033046,
info@zahnarzt-laufer.de

Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r
AZ: 3 Jahre
BV: Mittlere Reife o. vergleichbarer Abschluss

01.08.2015

Laufer Zahntechnik GmbH
Saarburger Ring 30, 68229 Mannheim,
Tel. 0621/484880
annika.kuehn@laufer-zahntechnik.de

Zahntechniker/-in
AZ: 3,5 Jahre
BV: Realschulabschluss oder Abitur

01.09.2016

GRN Gesundheitszentren Rhein-
Neckar gGmbH, Geschäftsbereich
IT und Kommunikation
Bodelschwinghstr. 10
68723 Schwetzingen
Tel. 06202/84-8720
E-Mail: bewerbung@grn.de
www.grn.de

Bachelor of Science m/w
Fachrichtung Medizinische Informatik an der
DHBW Karlsruhe
AZ: 3 Jahre
BV: (Fach-) Hochschulreife

01.10.2015

GRN Gesundheitszentren Rhein-
Neckar gGmbH, Geschäftsbereich
Personal und Recht,
Bodelschwinghstr. 10
68723 Schwetzingen
Tel. 06202/84-3367
E-Mail: bewerbung@grn.de
www.grn.de

Gesundheits- und Krankenpflegehilfe m/w
AZ: 1 Jahr
BV: Hauptschulabschluss + zusätzlich FSJ o. ähnliches

Gesundheits- und Krankenpfleger/in
AZ: 3 Jahre
BV: Realschulabschluss oder vergleichbarer Abschluss

01.09.2015

01.04. und 01.10.
eines Jahres

Psychiatrisches Zentrum Nordba-
den, Postfach 1420,
69155 Wiesloch
Tel. 06222/55-2496
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung
unter www.pzn-wiesloch.de
Zimmer im Personalwohnheim können zur
Verfügung gestellt werden

Gesundheits- und Krankenpfleger/in
AZ: 3 Jahre
BV: Realschulabschluss oder vergleichbarer

Abschluss oder eine andere abgeschlossene
10-jährige Schulbildung oder Hauptschulab-
schluss mit erfolgreichem Besuch einer mind.
2-jährigen Berufsbildung o. Ausbildung als
Krankenpflegehelferin/Krankenpflegehelfer

01.04 und
01.10.eines
Jahres
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Die Einwohner brauchen jedoch nichts zu befürchten. Mit diesem 
Fahrzeug werden keine Privatgrundstücke aufgenommen. Für den 
Zeitraum bitten wir sie verstärkt private Abstellmöglichkeiten, 
soweit vorhanden, zu nutzen um möglichst wenig Fahrzeuge und 
somit mehr Straßenfläche dokumentieren zu können. Für eventuell 
auftretende Verkehrsbehinderung bitten wir um Ihr Verständnis.
Bürgermeisteramt

Altersjubilare
09.05. 	 Frau Gertrud Litschka geb. Beran	 94 Jahre
09.05. 	 Herr Albert Fichtner	 86 Jahre
09.05. 	 Herr Wladimir Woltschenko	 82 Jahre
09.05. 	 Frau Johanna Hiener geb. Rösner	 84 Jahre
10.05. 	 Frau Maria Schnetz geb. Bartmann	 84 Jahre
10.05. 	 Frau Maria Fuchs geb. Stumpf	 80 Jahre
10.05. 	 Herr Heinz Steck	 83 Jahre
10.05. 	 Frau Helga Nörenberg geb. Schafhauser	 77 Jahre
11.05. 	 Frau Doris Herm geb. Geschwill	 81 Jahre
11.05. 	 Frau Toni Keller geb. Jösel	 81 Jahre
11.05. 	 Frau Gisela Hamann geb. Müller	 76 Jahre
12.05. 	 Frau Helma Gaisbauer geb. Leukel	 80 Jahre
13.05. 	 Herr Helmut Langnau	 76 Jahre
14.05. 	 Frau Helene Zumkeller geb. Baur	 96 Jahre
14.05. 	 Frau Irmgard Weber geb. Schantin	 82 Jahre
15.05. 	 Frau Erika Kürschner geb. Schmidt	 77 Jahre
15.05. 	 Frau Adelheid Hartmann geb. Fischer	 82 Jahre
15.05. 	 Frau Elisabeth Krieger	 76 Jahre
16.05. 	 Frau Gerda Flory geb. Schwach	 78 Jahre
16.05. 	 Frau Helene Kästner geb. Müller	 75 Jahre
16.05. 	 Frau Margareta Haberstock geb. Hemmerich	 85 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich!

Sanierungsgebiete in Brühl und Rohrhof am Sa. 9. Mai um 14 Uhr in der
Festhalle

Vor wenigen Tagen hat das Ministerium für Finanzen und Wirtschaft Baden-
Württemberg beschlossen, die städtebauliche Erneuerungsmaßnahme „Hauptstraße
II“ der Gemeinde Brühl im Rahmen des Landessanierungsprogramms 2015 mit
Finanzhilfen in einer Gesamthöhe von 950.000 Euro zu fördern. „Damit können wir
an bisherige Sanierungserfolge anknüpfen“, freute sich Brühls Bürgermeister Dr. Ralf
Göck über diese gute Nachricht.

Im Rahmen des bundesweit durchgeführten Tages der Städtebauförderung 2015 am
Samstag, 9. Mai, spricht Bürgermeister Dr. Ralf Göck um 14 Uhr in der Brühler
Festhalle über die abgeschlossenen Sanierungsmaßnahmen „Hauptstraße“ und
„Hofplatz“ und erläutert, was in der Zukunft in Brühl im Rahmen des
Sanierungsgebiets „Hauptstraße II“ möglich wird.

Der Tag der Städtebauförderung findet am 9. Mai 2015 von 14.00 bis 17.00 Uhr in
der Festhalle Brühl statt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind eingeladen, sich an
diesem Tag anhand der vom Bürgermeister erläuterten Video-Präsentation sowie auf
den bereitgestellten Stellwänden einen Überblick über die drei Sanierungs-
maßnahmen zu verschaffen und eigene Ideen einzubringen.

Sanierungsgebiete in Brühl und Rohrhof 
am Samstag, 9. Mai um 14 Uhr in der Festhalle
Vor wenigen Tagen hat das Ministerium für Finanzen und Wirt-
schaft Baden-Württemberg beschlossen, die städtebauliche Er-
neuerungsmaßnahme „Hauptstraße II“ der Gemeinde Brühl im 
Rahmen des Landessanierungsprogramms 2015 mit Finanzhil-
fen in einer Gesamthöhe von 950.000 Euro zu fördern. „Damit 
können wir an bisherige Sanierungserfolge anknüpfen“, freute 
sich Brühls Bürgermeister Dr. Ralf Göck über diese gute Nach-
richt.
Im Rahmen des bundesweit durchgeführten Tages der Städte-
bauförderung 2015 am Samstag, 9. Mai, spricht Bürgermeister 
Dr. Ralf Göck um 14 Uhr in der Brühler Festhalle über die 
abgeschlossenen Sanierungsmaßnahmen „Hauptstraße“ und 
„Hofplatz“ und erläutert, was in der Zukunft in Brühl im Rah-
men des Sanierungsgebiets „Hauptstraße II“ möglich wird.
Der Tag der Städtebauförderung findet am 9. Mai 2015 von 
14.00 bis 17.00 Uhr in der Festhalle Brühl statt. Alle Bürge-
rinnen und Bürger sind eingeladen, sich an diesem Tag anhand 
der vom Bürgermeister erläuterten Video-Präsentation sowie 
auf den bereitgestellten Stellwänden einen Überblick über die 
drei Sanierungsmaßnahmen zu verschaffen und eigene Ideen 
einzubringen
.

Unsere Öffnungszeiten im Mai:
Täglich 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Unsere Öffnungszeiten im Juni, Juli und August:
Täglich 9.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Eine Kürzung der Öffnungszeiten bei schlechter Wetterlage 
behalten wir uns vor.
Nutzen Sie die Gelegenheit und holen Ihre Saisonkarten schon 
jetzt. Damit Ihr erster Besuch in unserem schönen und gepfleg-
ten Schwimmbad ohne längere Wartezeiten beginnen kann.

				    Erwachsene	 *Ermäßigt
(*Kinder ab 6 Jahre, Jugendliche, Schüler/-innen, Stundenten/-
innen, BFD, FSJ, ortsansässige Inhaber eines Sozialpasses)
Einzelkarte	   3,50 €	   2,00 €
Abendkarte (1 ½ Std. vor Badende	   2,00 €	   2,00 €
Dutzendkarte (12 x Eintritt)	 35,00 €	 20,00 €
Saisonkarte (nur Freibad)	 55,00 €	 35,00 €
Familien-Saisonkarte 
für Brühler Familien	 45,00 €	 25,00 €
Jahreskarte für Frei- und Hallenbad	 90,00 €	 45,00 €
Familien-Jahreskarte 
für Brühler Familien	 80,00 €	 35,00 €
Ferienkarte (Sommerferien)	 xxx	 15,00 €

Für die Familienkarten gelten folgende Regelungen:
Ortsansässige Familien mit Kindern sowie Alleinerziehende mit 
Kindern erhalten auf den Erwerb ihrer Jahres- bzw. Saisonkarten 
(Familienkarten) einen Preisnachlass. Ein entsprechender Nach-
weis (z.B. Haushaltszugehörigkeit) der Berechtigung ist auf Ver-
langen dem Kassenpersonal vorzulegen.
Achtung: Das erste Aqua Zumba mit Mrs. Sporty am 19.05.2015 
fällt leider aus.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ihr Bäderteam

Aufgepasst!

Der Elternbeirat des Kindergarten St. Michaellädt ein:

Zum Kuchenverkauf auf dem Rohrhofer Wochenmarkt

Der Erlös kommt unseren Kindern zugute (für die Anschaffung neuer Spielsachen)

Am Dienstag, den 12.05.2015

8:00 – 12:30 Uhr

(bzw. so lange der Vorrat reicht)

Brühler Straße 9-11, Brühl-Rohrhof
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Fleißige Hände beim Gartenarbeitstag im Kiga St. Michael
Im Kindergarten St. Michael haben einige Eltern, Erzieherinnen, 
Kinder und der Hausmeister wieder einmal fleißig die Gartengeräte 
„geschwungen“.
Fleißig wurden die Beete vom Unkraut befreit, der Bachlauf unter 
dem Efeu wieder zum Leben erweckt, Weiden verflochten, 2 Brü-
cken gebaut und Steine aus dem Sand gesiebt.
Zur Stärkung Zwischendurch gab es für alle Kaffee, Brezeln und 
belegte Brötchen.
Das Highlight des Tages war die Anbringung der ersten Stellbretter 
an den Gartenzaun. In stundenlanger Arbeit haben die Erzieherin-
nen mit den Kindern die, von der CDU gesägten, Bretter mit Meer- 
und Wassermotiven bunt bemalt und lackiert.
Allmählich kann man nun unsere Wasserwelt am Sandkasten 
erkennen.
Wir danken allen fleißigen Helfern recht herzlich, die sich an die-
sem Samstagvormittag mit uns im Garten abgerackert haben.

VHS-Veranstaltungen vom 18.-23.05.
Vereinsrecht
Zum Inhalt des Vortrags gehören insbesondere Anforderungen an 
die Vereinssatzung, Möglichkeiten der Satzungsgestaltung, Rechte 
und Pflichten von Vorständen und Vereinsmitgliedern, Haftung des 
Vereins für seine Organe und Mitglieder sowie Haftung des Vor-
stands und der Mitglieder.
Montag, 18.05., 19-20.30 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 07. Mai

Excel-Workshop 5 – Diagrammerstellung leicht gemacht
In diesem eintägigen Workshop werden anhand praktischer Übun-
gen die erweiterten Möglichkeiten der Diagrammerstellung und 
-bearbeitung vermittelt.Teilnahmevoraussetzung: Grundkenntnisse 
in Excel
Dienstag, 19.05., 17-21.45 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 15. Mai

Katzen in der Kunst – Darstellung und Geschichte 
von der Antike bis zur Gegenwart
Vortrag mit Bildern beim VHS-Treff
Mittwoch, 20.05., 15-16.30 Uhr in der VHS
4 EUR Tageskasse

Überraschungsfilm in englischer Sprache: 
Best Exotic Marigold Hotel 2
Großbritannien, USA 2015
Ketsch, Central Kino
Mittwoch, 20.05., 19.30 Uhr
5 EUR an der Kinokasse

Erbrecht
Brühl, Pro Seniore Residenz
Mittwoch, 20.05., 18.30-20 Uhr
Eintritt frei

Selbst gemachtes Brot – köstliche Aufstriche
Vorgestellt werden leckere Brotrezepte wie Dinkelbrot, Rog-
genknusperbrot etc. und auch süße und deftige Aufstriche wie 
süße Cashewbutter, Avocadocreme, Apfel-Zwiebelcreme etc. Alle 
Rezepte sind leicht und ohne viel Aufwand zuzubereiten.
Mittwoch, 20.05., 18-21.30 Uhr in der Schimper-Realschule
Anmeldung bis 13. Mai

Die amerikanische Außenpolitik ab 1945
Vortrag
Welche Grund- und Leitsätze der US-Außenbeziehungen gibt 
es und inwieweit werden von den jeweiligen Regierungen neue 
Akzente gesetzt?
Donnerstag, 21.05., 20-21.30 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 18. Mai

Kinder zeichnen Meerjungfrauen, Wassermänner und 
Seeungeheuer ab 8 Jahren
Donnerstag, 21.05., 15.30-18 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 18. Mai

Colorín Colorado – Spanisch für Kinder von 6-9 Jahren
Für Teilnehmer/innen ohne Vorkenntnisse
Auf spielerische Weise wird Spanisch mit Musik, Märchen und 
Liedern gelernt. Neben Spanisch-Einsteiger/innen sind auch Kinder 
Spanisch sprechender Eltern willkommen.
8 x donnerstags, ab 21.05., 15-16 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 13. Mai

Word-Workshop 2 – Formulare professionell erstellen 
mit Word
In diesem Seminar werden die wichtigsten Techniken hierzu ver-
mittelt.
Donnerstag, 21.05., 18.30-21.30 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 18. Mai

Bindungstypen – Welcher Typ bin ich?
Freitag, 22.05., 19.30-21 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 19. Mai

Round Table
Do you miss having a chat? Are you afraid of losing your English? 
Or would you like to practise your recently acquired English know-
ledge? If you have already learnt English for about four years or 
more, come and enjoy having a chat with a cup of tea or coffee and 
a piece of cake at our „Round Table“ in a relaxed café atmosphere. 
Please don’t forget to sign up with Volkshochschule in advance.
Samstag, 23.05., 17-18 Uhr in der „Bohne“, Carl-Theodor-Str. 29
Anmeldung bis 21. Mai

Umgang mit dem Smartphone – Teil 2
auf der Basis von Android-Betriebssystemen
Vorausetzungen: Grundkenntnisse über die Bedienung des eigenen 
Geräts und (De-)Installieren von Apps sowie grundlegende PC-
Kenntnisse. Bitte Smartphone mit Android 4.0 oder höher sowie 
USB-Verbindungskabel mitbringen.
Samstag, 23.05., 10-13 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 20. Mai

06227 / 35 828-30
www.nussbaum-lesen.de

Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:

– Anzeige –
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstr.  84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym)
www.hilfetelefon.de

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und 
Selbstzahler - PrivAD, 24h 01805/304 505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 - Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 - Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline  0800/6882255
- Notfall-Hotline  0800/2901000

AVR Kommunal GmbH
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 
am Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr 
(durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst 
im Facharztzentrum Mannheim,
Collinistraße 11, im Erdgeschoss links, 68161 Mannheim
(gegenüber Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK)
Am Wochenende:
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage: auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefonische Anmeldung für die oben genannnten Sprech-
zeiten nicht erforderlich!

Apotheken-Notdienst:
Sa., 09.05.2015:
Rohrhof-Apotheke, Brühl, Brühler Str. 7, 
Tel. 06202-72353
Sonnen-Apotheke, Reilingen, Kolpingstr. 2, 
Tel. 06205-4303
So., 10.05.2015:
Apotheke im real, Brühl, Mannheimer Landstr. 2, 
Tel. 06202-703434
Mo., 11.05.2015:
Carl-Theodor-Apotheke, Brühl, Leipziger Str. 2, 
Tel. 06202-71810
Di., 12.05.2015:
Engel-Apotheke, Hockenheim, Heidelberger Str. 3, 
Tel. 06205-7173
Mi., 13.05.2015:
See-Apotheke, Ketsch, Seestr. 53, 
Tel. 06202-65533
Do., 14.05.2015:
Kurpfalz-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 60, 
Tel. 06202-59480
Fr., 15.05.2015:
St.-Martin-Apotheke, Schwetzingen, Carl-Theodor-Str. 21, 
Tel. 06202-4860

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.

Apotheken-Notdienstfi nder (bundesweit):
Handy:  22 8 33 (max. 69 ct/Min./SMS)
Festnetz:  0800 00 22 8 33 (kostenlos)
Internet:  www.aponet.de

Tierärztlicher Notdienst
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an

☎ ☎Bereitschaftsdienste
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Rentenversicherung erleichtert Rentnern die Steuererklärung
Viele Rentnerinnen und Rentner müssen bis zum 31. Mai bei 
ihrem Finanzamt eine Steuererklärung für 2014 abgeben. Die 
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg unterstützt 
sie dabei: Auf Wunsch wird die Höhe der Rente bescheinigt.
Was muss bei der Steuererklärung eingetragen werden und an 
welcher Stelle? Die Deutsche Rentenversicherung hilft: Aus der 
Bescheinigung über die Rentenhöhe können steuerpflichtige Rent-
nerinnen und Rentner nun auch entnehmen, welche Beträge bei der 
Steuererklärung eingetragen werden müssen und an welcher Stelle: 
Der von der Finanzverwaltung benötigte, steuerrechtlich relevante 
Bruttorentenbetrag für das Jahr 2014 muss zum Beispiel in die 
„Anlage R“ (Renten und andere Leistungen) der Steuererklärung 
übertragen werden. In die „Anlage Vorsorgeaufwand“ müssen die 
vom Rentner gezahlten Kranken- und Pflegeversicherungsbeiträge 
eingetragen werden oder der von der Rentenversicherung gezahlte 
Beitragszuschuss zur Krankenversicherung.
Die Bescheinigung über die Rentenhöhe kann ganz einfach unter 
der kostenlosen Service-Nummer 0800 1000 480 24 oder im 
Internet unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de sowie in 
den Regionalzentren und Außenstellen der Deutschen Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg angefordert werden. Dabei muss 
die Rentenversicherungsnummer genannt werden. Die Bescheini-
gung kommt dann per Post nach Hause. Werden zwei Renten von 
der Deutschen Rentenversicherung bezogen – beispielsweise eine 
Altersrente und eine Witwenrente – müssen beide Versicherungs-
nummern angegeben werden.
Mehr Informationen zu dem Thema enthält auch die kostenlose 
Broschüre „Versicherte und Rentner: Informationen zum Steu-
errecht“. Sie kann unter der Telefonnummer 0721 825-23888 
oder über E-Mail (presse@drv-bw.de) bestellt werden. Im Internet 
(www.deutsche-rentenversicherung-bw.de) steht sie ebenfalls als 
PDF-Download zur Verfügung.
Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitation und 
Altersvorsorge gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg im Regionalzentrum Mannheim. Steuerliche 
Auskünfte zu konkreten Einzelfällen können und dürfen allerdings 
nur Finanzämter, Lohnsteuerhilfevereine oder Steuerberater geben

Agentur für Arbeit Heidelberg 
Info über Ausbildung und Studium bei der Bundespolizei
Terminierte Beratung im Berufsinformationszentrum (BiZ)
Am Dienstag, 12. Mai, ist ein Einstellungsberater der Bun-
despolizeiakademie von 08:00 bis 12:00 Uhr im Heidelberger 
Berufsinformationszentrum (BiZ).
Wer mehr über die Zulassungskriterien und die Berufe bei der 
Bundespolizei erfahren möchte, kann sich ab sofort für einen 
Beratungstermin anmelden:
E-Mail: bpolak.d4eb.bb2@polizei.bund.de
oder Tel.: 07031 2128-4600
Hinweis: nächster Termin am 7. Juli

Agentur für Arbeit Heidelberg - Pressestelle

Kaiserstr. 69-71, 69115 Heidelberg

Telefon: 06221 524 720

Heidelberg.PresseMarketing@arbeitsagentur.de

www.arbeitsagentur.de

Presseinformation

Nr. 040/2015 - 30.April 2015

Info über Ausbildung und Studium bei der
Bundespolizei

Terminierte Beratung im Berufsinformationszentrum (BiZ)

Am Dienstag, 12. Mai, ist ein Einstellungsberaterder Bundespolizeiakademie von 08:00 bis

12:00 Uhr im Heidelberger Berufsinformationszentrum (BiZ).

Wer mehr über die Zulassungskriterien und die Berufe bei der Bundespolizei erfahren

möchte, kann sich ab sofort für einen Beratungstermin anmelden:

E-Mail: bpolak.d4eb.bb2@polizei.bund.de

oder

Tel.: 07031 2128-4600

Berufsinformationszentrum der 
Agentur für Arbeit Heidelberg, 
Kaiserstraße 69 - 71, E-Mail: 
Heidelberg.BIZ@arbeitsagentur.
de oder Tel. 06221 524-484.

Workshop „Getthat job!“
Bewerbungstraining auf Englisch – Veranstaltung des Hoch-
schulteams der Heidelberger Arbeitsagentur am 12. Mai 2015
Immer häufiger besteht die Notwendigkeit, sich bei international 
operierenden Firmen zu bewerben, die als Bewerbungssprache 
Englisch verwenden.
Referent Andrew Cerniski, von English, Inc. in Heidelberg, ist 
Muttersprachler – er wird auf die Besonderheiten dieses Bewer-
bungsverfahrens eingehen und Fachausdrücke vermitteln.
Ziel ist, eine Bewerbung auf Englisch nach aktuellen Standards zu 
erstellen und englischsprachige Vorstellungsgespräche erfolgreich 
bewältigen zu können. Der Ablauf des Workshops folgt dem typi-
schen Verlauf eines Bewerbungsverfahrens, von der Erstellung des 
Lebenslaufs bis zum Dankesbrief nach dem Vorstellungsgespräch:
- Lebenslauf (CV)
- Anschreiben (Cover Letter)
- Vorstellungsgespräch
- Dankschreiben.
Der Workshop wird in der Agentur für Arbeit Heidelberg durchge-
führt, Raum 734, Dauer 13:30 – 17:30 Uhr.
Anmeldung ist erforderlich!
Mail an: Heidelberg.Hochschulteam@arbeitsagentur.de
Die weiteren Veranstaltungen und Termine des Hochschulteams, 
bei denen Themen und Fragestellungen rund um den Berufseinstieg 
aufgegriffen werden, sind im Internet auf den Seiten der Agentur 
für Arbeit Heidelberg zu finden.
www.arbeitsagentur.de/heidelbergà Veranstaltungen vor Ort
Die Infobroschüre mit der Zusammenstellung aller Veranstaltungen 
und weiteren Informationen liegt in Kürze bei den Fakultäten aus 
und kann auch beim Hochschulteam direkt bezogen werden.
Auf der Website des Hochschulteams ist sie als PDF abzurufen:
www.arbeitsagentur.de/heidelberg>Bürgerinnen und Bürger >Aka-
demiker

09.05., Samstag, Vorabend vom 6. Sonntag der Osterzeit
Türkollekte für das Müttergenesungswerk
13:00	 Hl. Schutzengel	� Trauung des Brautpaares 	  

René Siebig und Jennifer Hornig 
Wortgottesdienst mit Pfarrer Sauer

17:00	 Hl. Schutzengel	 Beichte mit Pfarrer Sauer
18:00	 Hl. Schutzengel	� Hl. Messe mit Pfarrer Sauer und dem 

Kindergarten St. Lioba
10.05., SONNTAG - 6. SONNTAG DER OSTERZEIT 
Apostelgeschichte 10,25-26.34-35.44-48 – 1.Johannes 4,
7-10 – Johannes 15,9-17
Fürbitten: Erstkommunionkinder
10:00	 St. Sebastian	� Feier der Erstkommunion Hl. Messe 

mit Pfarrer Sauer und den Erstkom-
munikanten, mitgestaltet von der Kon-
frontation und dem Kinderchor

10:00	 Hl. Schutzengel	 Feier der Konfirmation
11.05., Montag
10:00	 Kriegerkapelle	� Mainandacht Kindergarten St. Bern-

hard Brühl mit Past.ref. Gaß
10:00	 St. Sebastian	� Marienfeier mit Pfarrer Sauer und dem 

Kindergarten St. Bernhard und dem 
Kindergarten Regenbogen

17:30	 Hl. Schutzengel	� Maiandacht der Frauengemeinschaft 
Brühl
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12.05., Dienstag
07:50	 Hl. Schutzengel	� Wortgottesdienst mit Pfarrer Sauer und 

Frau Schend und den SchülerInnen der 
3. Klassen der Jahnschule

18:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
13.05.	 Mittwoch
10:00	 Pro Seniore	 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
10:30	 Avendi Ketsch	 Wortgottesdienst mit Gem. ref. 
				    Wunderling
10:45	 B+O Sen.Heim	 Wortgottesdienst mit Past.ref. Gaß
14.05., Donnerstag -  CHRISTI HIMMELFAHRT
Fürbitten: PGR
10:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
15.05., Freitag
18:00	 Hl. Schutzengel	 Rosenkranz
18:30	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
16.05., Samstag - Vorabend vom 7. Sonntag der Osterzeit
Türkollekte für das Müttergenesungswerk
Fürbitten: Seniorenwerk
14:30	 St. Sebastian	� Trauung des Brautpaares 	  

Johannes Göck und Jasmin Kärcher-
Wortgottesdienst mit Pfarrer Sauer

17:45	 St. Sebastian	 Einsingen mit neuen Liedern
18:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

17.05., SONNTAG - 7. SONNTAG DER OSTERZEIT
Apostelgesch 1,15-17.20a.c-26 – 1.Johannes 4,
11-16 – Johannes 17,6a11.b-19
10:00	 St. Michael	� Familiengottesdienst mit Pfarrer Sauer 

und den Erstkommunikanten 2015, 
mitgestaltet vom Kinderchor

32. Hungermarsch – 14. Juni in Oftersheim
„Damit unsre Erde allen eine Heimat werde!“
Kriege und Verfolgungen, vertreiben immer mehr Menschen aus 
ihren Heimatländern in Asien und Afrika. Ebenso aber auch Armut, 
Krankheit und Hoffnungslosigkeit.
Aber was können wir tun?	 Überall aber gibt es tiefer gehende 
Ursachen: Ungerechtigkeit, Neid Hass etwa. So sehen es etwa die 
von Plankstadt unterstützten Benediktiner in tansanischen Abtei 
Mvimwa. Im Dienst des Religionsfriedens unterrichten sie in ihrer 
Schule muslimische und christliche Kinder gemeinsam. Mit gro-
ßem Erfolg: Ihre Arbeit wird so hoch geschätzt, dass sie aus allen 
Nähten platzt und dringend auf unsere Hilfe angewiesen ist. Von 
den 900 Kindern dort sind 300 auf eine Schlafunterkunft angewie-
sen, ohne die sie wegen weiter Entfernungen und fehlender Trans-
portmittel die Schule nicht besuchen könnten.	 Helfen wir ihnen, 
denn Erziehung und Bildung sind die Schlüssel zu einem guten 
Leben und ein machtvolles Instrument, den Kreislauf der Armut zu 
durchbrechen.
Große Not herrscht weiterhin auch in Karansebesch/ Rumänien, wo 
Hilfe für Kinder und einsame, alte Menschen sehr nötig ist. Weitere 
Auskünfte gibt Heidi Günther (06202/139238).
Wir, die wir nicht im Elend leben, sind, aufgerufen, unseren Mit-
menschen Hoffnung und Vertrauen in die Zukunft zu schenken. 
Aber wie? Indem wir dieser Einladung folgen und mitmarschie-
ren. Am Sonntag, 14. Juni 2014, treffen wir uns um 8 Uhr an der 
Oftersheimer katholischen Kirche mit der ev. Pfarrerin Dr. Ruf. Sie 
sendet uns zu 10 km Wandern oder 25 km Radeln aus. Wer nur 5 
km laufen will, wird um 8.45 Uhr gesegnet. Ab 10 Uhr erreichen 
wir die Grillhütte und ziehen nach einer kleinen Stärkung zum 
Gottesdienst in die St. Kilianskirche.
Weitere Informationen bieten Flyer, die ab Mitte Mai in Kirchen 
und Pfarrämtern ausliegen.
Eine Bitte noch: Wer die Projekte fördern will, aber nicht teilneh-
men kann, möge seine Spende mit dem Kennwort „Hungermarsch“ 
an die Kath. Pfarrgemeinde Oftersheim überweisen: 
Sparkasse Heidelberg: 
IBAN DE 57 672 500 200 024 300005; BIC SOLADES 1 HDB 
oder Volksbank Kur- und Rheinpfalz: 
IBAN DE 62 547 900 000 000 800 007; BIC GENODE 61 SPE

Weltpremiere: Die BHs mit Verstärkung und das Suburbans 
Swing Project im gemeinsamen Konzert
Am Samstag, den 16. Mai, um 19:30 Uhr im katholischen Pfarr-
heim Ketsch, ist es so weit: Zum allerersten Mal stehen die Begab-
ten Hausfrauen mit Verstärkung gemeinsam mit dem Suburban 
Swing Project auf einer Bühne. Das ist auch nicht so schwer, da 
es sich teilweise um die gleichen Personen handelt. Die beiden 
Begabten Hausfrauen, Sängerin Sabine Weyers und Pianistin Mari-
na Nottbohm, beglücken ihre begeisterte Fangemeinde nun schon 
seit 16 Jahren mit Musik und Comedy. Seit 7 Jahren behaupten 
sich 3 wackere Mannsbilder an ihrer Seite: Klaus Nottbohm an der 
Gitarre, und die beiden Ketscher, Carsten Wagner am Schlagzeug 
und Oliver Brinkmann am Bass.
Die BHs mit Verstärkung lassen sich nicht auf eine Musikrichtung 
festlegen. Im Repertoire sind neben Swing und Blues auch Chan-
sons und Retropopnummern zu finden.
Mehrere Musikkooperationen mit dem Gauß-Gymnasium und der 
Musikschule Hockenheim führten Nottbohm, Brinkmann und Wag-
ner mit dem Bariton Philipp Schädel zusammen. Und so wurde 
das Suburban Swing Project geboren und mit dem Gitarristen 
Richard Schmitt komplettiert. Die „Vorstadtmusiker“ rund um 
Sänger Philipp Schädel präsentieren auf ihren akustischen Inst-
rumenten berühmte Hits der Swing-Ära, von Frank Sinatra, Dean 
Martin und Co.
Man kann jetzt schon gespannt sein, wie sich die beiden Sänger 
vertragen werden. Kommt es zu einem Duell oder einem Duett? 
Na, egal, das Publikum kann sich auf jeden Fall auf einen sehr 
abwechslungsreichen Abend freuen.
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.
Das Pfarrheim öffnet um 19.00 h seine Pforten ...
Der Erlös ist für die kath. Kirchengemeinde bestimmt.
Die Gäste werden vor – zwischen – und nach dem Konzert von 
Marianne Faulhaber und Team mit Maibowle, Getränken und 
Imbiss verwöhnt.

Meditatives Tanzen
Die Gruppe „Meditatives  Tanzen“ der katholischen Kirchenge-
meinde Brühl/Ketsch möchte herzlich zum nächsten Abend am 
Mittwoch, den 13. Mai 2015 einladen. Stattfinden wird dieser um 
19.30 Uhr im Pfarrheim Ketsch. Schwetzinger Straße 3.
Dieser Abend im Monat Mai steht unter dem Thema: „Öffne mich 
für ….“.
Alle am „meditativen Tanzen“ interessierten Männer und Frauen - 
auch aus den umliegenden Gemeinden – sind herzlich eingeladen. 
Bequeme Kleidung und flache, leichte Schuhe sind vorteilhaft.

Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon 71232, Fax 780421,
E-Mail: evbruehl@evkirche-bruehl-baden.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.evkirche-bruehl-baden.de

Das Pfarrbüro ist besetzt:
Mo., Di., Mi.   9.00 – 11.30 Uhr
Do. 10.00 – 11.30 Uhr
Fr.  8.30 – 10.00 Uhr

Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch (Tel. 9479529) und 
Pfarrerin Schleich (Tel.72618) nach Vereinbarung.Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch Tel. 9479529 und Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch, Tel. 9479529 und 
Pfarrerin Schleich (Tel. 0179/8267471.
Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch vereinbaren unter
Tel. 9479529. Pfarrerin Schleich ist derzeit nicht zu erreichen.
Sonntag, 10.05.
10:00 Uhr	 Konfirmation II mit Abendmahl in der kath. Schutz-

engelkirche Brühl (Hundhausen/InTakt)
Montag, 11.05.
19:30 Uhr	 Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 12.05. (Pfarrbüro geschlossen)
10:00 Uhr	 Krabbelgruppe im Gemeindezentrum
1930 Uhr	 Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindezentrum
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Mittwoch, 13.05. (Keine Mittwochsandacht!)
10:00 Uhr	 Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz 
	 Pro Seniore (Sauer)
10:45 Uhr	 Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum 
	 B & O (Gaß)
14:00 Uhr	 Altentreff im Gemeindezentrum
15:00 Uhr	 Konfirmanden-Nachtreffen im Gemeindezentrum
20:00 Uhr	 InTakt (Chor) im Gemeindezentrum
Donnerstag, 14.05.
10:00Uhr	 Familiengottesdienst gemeinsam mit Ketsch auf der 

Rheininsel Ketsch (Hundhausen/Noeske/ Bläser-
kreise)

Freitag, 15.05.
16:00 Uhr	 „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige in den 

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
17:00 Uhr	 Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den Jugendräu-

men des Kindergarten Heiligenhag
18:45 Uhr	 Treffpunkt Ev. Jugend für Jugendliche bis 14 Jahre 

in den Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
Samstag, 16.05.
13:00 Uhr	 Kirchliche Trauung Klein/Nessel in der Kirche 
	 (Pfr. i.R. Bothe)
Sonntag, 17.05.
10:30 Uhr	 Ökum. Gottesdienst anl. Spargelwanderung auf dem 

Spargelhof Gress, (Hundhausen/Gaa-de Mür/Blä-
serkreis).

Unsere Konfirmanden 2015
Am 10. Mai werden in der kath. Schutzengelkirche konfir-
miert:
Franziska Bleß, Alisa Enichlmayr, Anna Erbacher, Aris Kitsaras, 
Björn Krenzlin, Annika Müller, Aurelia Petrino, Celina Petrino, 
Lena Piwecki, Oscar Ruffler, Helena Schäfer, Axel Schließer, 
Lukas Spindler, Jan-Philipp Strugies, Chiara Sturm, Aline Tewes, 
Julian Thüning, Larissa Walther, Sven Winter.

Familiengottesdienst

der beiden ev. Gemeinden Brühl und Ketsch
mit den Posaunenchören

am Himmelfahrtstag 14. Mai2015
um 10 Uhr beim Försterhaus

auf der Rheininsel Ketsch
(5 min Fußweg vom Parkplatz an der Rheinhalle)

Wie im Himmel
so auf
Erden

Landeskirchliche Gemeinschaft Brühl
Sonntag, 10. Mai
18.30 Uhr 	 Gottesdienst
	 Predigt: Otto Lang
	 Thema: Gemeinschaft – Annahme und Bestätigung
	 Evangelisches Gemeindezentrum
Sonntag, 17. Mai
18.30 Uhr 	 Gottesdienst
	 Predigt: Tobias Engelhardt
	 Thema: In the army now
	 Evangelisches Gemeindezentrum
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Traditionelles Vatertagstreffen auf der Gänsweid am 14. Mai
Seit Jahren erfreut sich das gesellige Treffen für Väter, Familien 
und Ausflügler auf ihrem Weg zum Brühler Rheinufer und zur Kol-
lerinsel oder zurück großer Beliebtheit. So laden die Brühl-Rohr-
hofer Sozialdemokraten auch 2015 wieder ein: Ab 10 Uhr gibt es 
am Vatertag, 14. Mai, schon etwas zu trinken auf der Gänsweid am 
Weidweg und bald danach gibt es ein Weißwurstfrühstück, Steaks 
und Pommes sowie viele Getränkesorten mit und ohne Alkohol. Bis 
18 Uhr wird ausgeschenkt.
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen, die Gänsweid als Station 
auf ihrer Tour einzuplanen, am besten einmal auf dem Hinweg und 
einmal auf dem Rückweg.
Helfer für den Aufbau am Mittwoch, 13. Mai ab 17 Uhr und Don-
nerstag ab 8 Uhr melden sich bei Hans Zelt, Telefon 780835 oder 
per mail aho.haz@t-online.de.

Vorstandssitzung
Die nächste Vorstandssitzung der Freien Wähler Brühl/Rohrhof 
e.V. findet statt am Mittwoch, 13. Mai 2015 um 19.30 Uhr im 
Kaminzimmer des Sportpavillon, FV Brühl, Schrankenbuckel 16.
U.Calero

Infostand zum Muttertag
Am Samstag,09.05.2015 stehen ab 10.00 Uhr
die Gemeinderäte Werner Fuchs, Jens Gredel, Heidi Sennwitz, 
Claudia Stauffer und Thomas Zoepke sowie die Mitglieder Carolin 

Klein, Wilfried Seitz und Ursula Calero bei der Firma Lidl für ein 
Gespräch zur Verfügung und verteilen anlässlich des Muttertages 
Rosen an die Frauen.
U.Calero

30 Jahre Grüne Liste Brühl e.V. (1984 – 2014)
82. Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl e.V. am Sams-
tag, 16. Mai 2015, 10-13 Uhr, hinterer Messplatz ... für den sozi-
alen Zweck.
Wir sammeln Zeitungen, Illustrierte, Kataloge, Kartonagen und 
Bücher. Die Sammlung wird von der Klasse 9b der Marion-Dön-
hoff-Realschule unterstützt.
Die Grüne Liste Brühl e.V. wird ab sofort zur Altpapiersammlung 
weitere wertvolle Rohstoffe einsammeln. Das gilt für (Natur-) Kor-
ken, die an diesem Samstag abgegeben werden können. Weiterge-
geben werden diese an die Diakonie Kork (Korken für Kork), eine 
Einrichtung der Behindertenhilfe. Außerdem werden künftig alte 
CDs und DVDs angenommen, sie führen zu Spenden zugunsten 
regionaler Projekte für benachteiligte Kinder.

Der „Grüne“ Stammtisch der GLB
Mitglieder und Gemeinderäte der GLB informieren und diskutieren 
mit interessierten Bürgern zu kommunalpolitischen Themen. Dis-
kutiert wird u.a. das weitere Vorgehen zum Großprojekt „Sportpark 
Süd“. Bürger aus Brühl und Rohrhof sind herzlich willkommen.
Wo? Gaststätte TV-Clubhaus, Wiesenplätz 2
Wann? Mittwoch, 20. Mai 2015, 20.00 Uhr

 

Ausstellung in der  
Villa Meixner 

Lebensformen 
Paul Stasek 

Maler, Designer, Architekt 
bis 25. Mai 2015  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Öffnungszeiten  

 
 

Samstag           
Sonn- und Feiertags        

15.00 – 17.30 Uhr 
14.00 – 17.30 Uhr 

Ausstellung in der 
Rathausgalerie 

Heimatliche 
Impressionen 
ROBERT FUCHS 

Heimatforscher und Maler 
bis 19. Juni 2015  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Öffnungszeiten 

 
  

Montag - Freitag               
Dienstag & Donnerstag    

08.30 – 12.00 Uhr 
15.00 – 17.30 Uhr 
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Samstag, 17.10.2015, 20:00 Uhr 
Festhalle 

EVAS SCHWESTERN 
„Haus! Auto! Pferd!“ 

 
Mit Christine Laqua, Anne Malsam und 

Elena Spitzner 

 
In der Mitte des Lebens heißt es, neue 

Herausforderungen anzunehmen. Es gilt 
beispielsweise, im Job erreichte Ziele zu 
hinterfragen, das Teenagervokabular des 

Nachwuchses zu dechiffrieren, Haus und Hof neu 
zu ordnen und für die Restauration der aktuellen 
Haar- und Hautstruktur mehr Budget und Zeit 

einzuplanen. 
Auf tragikomische und ehrliche Weise ziehen 
EVAS SCHWESTERN als Vertreterinnen der 
Generation Mitte ihr persönliches Résumé. In 

gewohnt charmanter Manier werden alle Register 
gezogen, um Alltagsthemen musikalisch zu 

durchleuchten. 
 

Eintritt: 14,‐ € bis 16,‐ € (AK 3,‐ €)   
(Einzelplatznummerierun ) g
Saalöffnung: 19.15 Uhr 

Dienstag, 20.10.2015, 20:00 Uhr 
Villa Meixner 

Schwöbel & Dörsam 
„Wo Saiten sprechen und Wörter singen“ 

 

Lust auf Lachen 
Lust auf Denken 

Lust auf Rhythmus 
Lust auf Klang 

Ein Feuerwerk aus Wort und Ton 
 

Wo Saiten sprechen und Wörter singen 
Feine Poesie und scharfe Zunge von Hans-Peter Schwöbel. 

Klarer Klang und impressionistische Töne von Adax Dörsam. 
 

Hans‐Peter Schwöbel und Adax Dörsam bieten an diesem Abend eine 
mitreißende Folge aus Satire, Poesie und Musik. 
 

Eintritt: 18,‐ €, AK 2,‐ €  (freie Platzwahl) 
Saalöffnung: 19:30 Uhr 
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Donnerstag, 29.10.2015, 20:00 Uhr 
Festhalle 

Heinz Gröning, Horst Fyrguth & Holger Müller (Ausbilder Schmidt) 

„THE JOKING DEAD –  
sie sind tot und brauchen das Geld“ 

Lachen und gruseln in einem? Gänsehautentzündung und Zwerchfellmassage gleichzeitig? Im 
selben Moment vor Lachen weinen und vor Angst schwitzen? Geht das? Wir wollen es beweisen:  
Die drei Masters of Comedy werden Ihnen einen Horrorfilm in 7 Minuten erklären..... grausam, gruselig 
und zum Kreischen komisch. Feiern Horrorgestalten eigentlich Karneval? Wir werden dieser Frage auf 
den Grund gehen und karnevalistisch, grauenvoll die Blutwurst besingen.  
Wen trifft man eigentlich so beim Horror-Stammtisch? Seien Sie live dabei, wenn sich Nosferatu, 
Frankenstein´s Monster und Freddy Krüger gemeinsam ausheulen. Als Stargast in der Show, die Spitze 
der Nahrungskette, die ältesten Vampire der Welt: Dragul und Fragul. Sie sind brutal, sie sind blutrünstig 
und sie sind ziemlich tuntig.....so haben Sie Vampire noch nie gesehen! 
Und erstmals auf den Bühnen dieser Welt, eine Show in der Show: Der "Kettensägen-Massaker-Comedy-
Club". Wenn Top Horrorfiguren wie z.B. Erzengel Gabriel, der Werwolf, die Mumie oder der Glöckner 
von Notre Dame ihre Comedy Stand up`s präsentieren, dann bleibt kein Auge trocken.  
Die drei Komiker, Heinz Gröning, Horst Fyrguth und Holger Müller, persiflieren sich quer durch die 
Bösewichterpalette. Die beiden Kölner und der Düsseldorfer massieren in freundschaftlicher Feindschaft 
permanent das Zwerchfell und sorgen in einem furiosen Finale dafür, dass blutige Lachtränen fließen und 
Nackenhaare büschelweise zu Berge stehen.  
Und sind wir doch mal ehrlich, allein schon die drei Vornamen Holger, Horst und Heinz, sind schon 
ziemlich gruselig....!  

Das ganz Besondere zu Halloween 
 

 
 

Eintritt: 19,‐ € bis 25,‐ € (AK 3,‐ €)   
(Einzelplatznummerierung) 
Saalöffnung: 19.15 Uhr 
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Donnerstag, 24.09.2015 , 20.00 Uhr 
Festhalle 

Marcus Jeroch 
der Wortakrobat 

„SEH QUENZEN“ 

 
 

Herzlich willkommen  
an den Ufern eines 

besonderen, einzigartigen 
Solo-Varietés. 

Ein Sehen! Ein Staunen. Der Alltag zieht 
die Kleider des Aufruhrs an, und entdeckt 

seine Welt neu. Es könnte alles anders sein. 
Es ist! Laden Sie sich ein. Das Wagen seht 

bereit. Der Mut darf tanzen. 
Eintritt: € 16,- bis € 20,- (AK + € 3,-)  

(Einzelplatznummerierung) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

Mi., 30.09.2015, 20.00 Uhr  
Villa Meixner 

Regina & Hugo Steegmüller 
am Piano Michael Quast 

„PFÄLZER ABEND“ 
mit Witz un Humor durchs Pälzer Johr –  

Lieder un Sprüch vun de Pfalz 
 

Eintritt: € 18,00 € (+ AK 2,00 €) 
 (freie Platzwahl)  

Saalöffnung: 19:30 Uhr 
Die Veranstaltung am 29.09.2015 ist AUSVERKAUFT 
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Jahrgang 1933/34
Wir treffen uns am Dienstag, den 12. Mai 2015, um 16.30 Uhr im 
„Soßeleffel“ mit Marianne aus Aurich

Jahrgang 1947/48 Brühl und Rohrhof
Der Ausflug zu unserem Mitschüler Alfons Schimmele nach Öst-
ringen mit kleiner Wanderung zur Burg Steinsberg findet nicht am 
19.05. sondern am 20.05. statt.
Es werden Fahrgemeinschaften gebildet.
Bitte anmelden bei Kuno Diez Tel. 609339, Mail: kuno.diez@web.
de oder bei Lieselotte Triebskorn (Kohl) Tel. 65211

Jahrgang 1949/50 Brühl und Rohrhof
Wir treffen uns am 21.05.15 um 18.00 Uhr im Restaurant „Roter 
Hahn” in Rohrhof, Rheinauer Str. 44, um den Ausflug nach Landau 
zur Landesgartenschau zu planen.

Edelzwicker
Stammtisch „Edelzwicker“ (Ratsmitglieder a.D. )
Der nächste Edelzwicker-Stammtisch findet am Montag, den 
11.Mai – wie immer um 18:30 Uhr im Brühler Hof statt.
Info unter: 74718 (Herbert Semsch).

Jahreshauptversammlung 2015
Einladung zur Jahreshauptversammlung am Dienstag, den 19. Mai 
2015, 20.00 Uhr, im Clubhaus des FV 1918 Brühl e.V. am Schran-
kenbuckel 16.
Tagesordnung
  1. Begrüßung der Mitglieder
  2. Bericht aus der Partnergemeinde Dourtenga
  3. Bericht über Aktivitäten in der Gemeinde Brühl
  4. Bericht über die Patenschaften
  5. Bericht der Kassiererinnen
  6. Bericht der Kassenprüfer
  7. Entlastung des Vorstandes
  8. Neuwahlen des Vorstandes und der Kassenprüfer
  9. Satzungsänderung
	 * �§ 1 Vereinsname bisher: „Förderkreis Dritte Welt e.V.“ zu 

ändern in: „Förderkreis Dourtenga e.V.“
	 * �§ 2 a und b: „Projekten in der Dritte Welt“ ersetzen durch: 

Dourtenga
	 * �§ 6 e bisher bis zu 5 Beisitzer zu ändern in: bis zu 7 Beisitzer
	 Die Beisitzer erhalten besondere Aufgaben und sind gleichbe-

rechtigte Vorstandsmitglieder.
11. Verschiedenes
12. Film über den Besuch im Februar 2015 in Dourtenga
Renate Dvorak, Tel. 06202 – 77225
E-Mail: renateDvorak@web.de
Homepage: www.dourtenga-bruehl.de

Vielen Dank für Ihre Spende!
Auch in diesem Monat wurden die Bürgerinnen und Bürger von 
Brühl und Umgebung zum Blutspenden in die Mannheimer Land-
straße 13 eingeladen. Zwischen 15 Uhr und 19 Uhr folgten diesem 
Aufruf 80 Spenderinnen und Spender, die mit ihrem Engagement 
und ihrer Spende, schwer kranken und verletzten Personen, in Not-
fällen neue Hoffnung geben.

Damit Sie selbst die Blutspende gut vertragen, sollten Sie sich diese 
einfachen Tipps zu Herzen nehmen: Trinken Sie mindestens 1,5 
Liter Flüssigkeit davor und danach noch einmal so viel.
Essen Sie ausreichend davor und danach.
Hören Sie auf Ihren Körper; sollten Sie sich krank fühlen, dann 
bleiben Sie lieber zu Hause und erholen sich.
Der DRK-Ortsverein Brühl und die Blutspendezentrale Baden-
Württemberg-Hessen danken allen für ihr Erscheinen und laden 
Sie schon einmal herzlichst für unsere nächste Blutspendenaktion 
am 01.06.15 ein.
Vielen Dank
Deutsches Rotes Kreuz, Ortsverein Brühl
DH

Heinz Minuth – Fußballtennis-Turnier in Brühl
Am Samstag, den 9. Mai 2015, findet in der Sporthalle der Marion-
Dönhoff-Realschule das 28. Fußballtennis-Turnier statt. Beginn ist 
um 13.00 Uhr.
Der Verein darf zu diesem Turnier 12 Mannschaften aus Baden- 
Württemberg, Bayern, Hessen, Rheinland-Pfalz und dem Saarland 
begrüßen.
Mit von der Partie ist auch der amtierende deutsche Meister von 
der Behindertensportgruppe Nahbollenbach, Stadtteil von Idar-
Oberstein.
Die Brühler Mannschaft möchte natürlich ihren Vorjahres-Erfolg 
wiederholen.
Für das leibliche Wohl während des Turniers ist wie üblich mit 
Kuchen, belegten Brötchen und natürlich Kaffee sowie erfrischen-
den Kaltgetränken gesorgt.
Der Verein würde sich über zahlreiche Zuschauer freuen.
HR

Zur MUTTERTAGSFEIER am SAMSTAG, 9. Mai um 14.00 Uhr, 
im SPORTPAVlLLON/Clubhaus FV Brühl, Am Schrankehbuckel 
lädt der VdK-Ortsverband alle Mitglieder - nicht nur die Mütter, 
sondern auch die Väter - sowie die Freunde des OV, die sich an den 
VdK-Urlaubsfahrten und Ausflugsfahrten beteiligen, ein.
Neben Kaffee und Kuchen (Kaffeegedeck bitte mitbringen), wird 
ein schönes Programm geboten.
AK

Zunftbaumaufstellung am Goggelbrunnen in Rohrhof:
Starke Frauen an der Kurbel
Nun ja, es gab schon trockenere und wärmere Maifeiertage. Dass 
sich die Aktiven des Gewerbevereins von einer wenig vielverspre-
chenden Wetterlage nicht davon abhalten lassen, die Traditionen zu 
pflegen, das bewiesen sie am 1. Mai einmal mehr bei der Aufstel-
lung des Zunftbaums in Rohrhof am Goggelbrunnen. Damit nicht 
genug, warteten die Frauen des Gewerbevereins diesmal mit einer 
Premiere auf: Astrid Giese, Claudia Kieser und Elke Ramer legten 
Hand an die regennasse Kurbel und brachten den Zunftbaum sou-
verän in die Senkrechte. „Starke Frauen” habe der Gewerbeverein, 
freute sich der stellvertretende Vorsitzende Johannes Himmes, als 
er das Fest eröffnete. Bei der Aufstellung des Zunftbaumes bringe 
man Tradition und Zukunft zusammen und halte so Dienstleistung, 
Handwerk und Gewerbe vor Ort lebendig, so Himmes.
Leider war es rund um den Goggelbrunnen nicht ganz so lebendig 
wie schon bei anderer Wetterlage. Viele Fahrrad-Ausflügler wagten 
sich wetterbedingt nicht raus und so wurden die leckeren Steaks 
und Würstchen, Kuchen und Brezeln von einer überschaubaren, 
aber dennoch bestens gelaunten Gemeinschaft verzehrt. 
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Bürgermeister Göck freute sich, viele Mitbürger, welche die Tra-
ditionen pflegen, begrüßen zu können und gemessen an dem nicht 
einladenden Wetter waren es tatsächlich noch erfreulich viele, die 
den Weg zum Zunftbaum gefunden hatten – und mit der Premiere 
der starken Frauen des Gewerbevereins belohnt wurden!
Elke Ramer und ihre Mitstreiterinnen haben jedenfalls ihre Leiden-
schaft für das „Zunftbaumkurbeln” entdeckt und wollen auch im 
nächsten Jahr gerne wieder an die Kurbel – und dann hoffentlich 
auch wieder bei strahlendem Sonnenschein!
Die schöne Tradition des Zunftbaumaufstellens ermöglichen übri-
gens jedes Jahr Roswitha und Hans Klein mit ihrem persönlichen 
Einsatz. Ihnen sowie dem Bauhof und allen Helfern aus den Reihen 
des Gewerbevereins an dieser Stelle ein ganz herzliches Danke-
schön! Vor allem aber Dank an die unverdrossenen gut gelaunten 
Besucher!
bh

Da steht er wieder, der prächtige Zunftbaum am Goggelbrunnen!

Die Bezirksmaiandacht der Kolpingfamilien findet am Freitag, 
dem 22.05.2015 um 19.00 Uhr auf dem Letzenberg in Malsch statt.
Die anschließende Begegnung ist im Pfarrheim Malsch.
Wer gerne an dieser Maiandacht teilnehmen möchte, ist herzlich 
eingeladen und meldet sich bei Gerhard Zirnstein, Tel. 06202-
75953 bis zum 16.05.2015 an.
az

Eliana und Dr. Hubert Schnurr beim Katholischen Altenwerk
„Öffne den Himmel über uns und lass uns mittun“
Ein Bericht über Nicaragua, Kraft, Mut und Freude
In überschaubarer Zahl, aber hochmotiviert traf sich das Brühler 
katholische Altenwerk vergangenen Mittwoch im Bernhardushaus. 
Wie es sich gehört bei Kaffee und Kuchen. Danach jedoch und 
hauptsächlich ging es um einen Einblick in das Engagement des 
Neu-Schwetzinger Arztehepaars. Maria Becker, die Leiterin des 
Altenwerks, begrüßte ihre Gäste wie auch und die anwesenden 
Mitglieder, denen sie bereichernde und ergreifende Informationen 
versprach. Diese hohe Erwartung erfüllten die Referenten in der 
Tat. In ihrem Dialog vermittelten sie überraschende Einblicke. 
Ihr einleitender Vergleich der Gesundheitssysteme zeigte man-
chem, wie spitzenmäßig wir Deutsche versorgt sind. Für schwere 
Erkrankungen verfügt Nicaragua, halb so groß wie die alte Bun-
desrepublik, nur über eine Klinik. In der Hauptstadt Managua. In 
den beiden Ostprovinzen, doppelt so groß wie Baden-Württemberg 
– dort engagieren sich die Schnurrs – gibt es gerade acht äußerst 
bescheidene „Hospitäler“. Für eine Erst- und eine bescheidene 
Allgemeinversorgung. Hinzu kommen noch Krankenstationen mit 
kubanischen, übrigens sehr guten Ärzten und motivierten Kranken-

pflegern. Doch die langen Märsche zu den Stationen, auf schlech-
ten, durch den Tropenregen verschlammten Wegen bedeuten arge 
Strapazen und überfordern manchen Kranken.
Da ist auch der Alltag der Schnurrs, wenn sie ihre fünf „Urlaubswo-
chen“ dort verbringen. Dem Flug nach Managua mit 400 kg Gepäck 
plus separat versandter 600 kg Medeor-Arzneien folgen zwei Tage 
Formalitäten in der Klinik und mit ihrem ärztlichen Scout Dr. 
Caridad Herrera, die normalerweise Krankenpfleger schult und die 
Stationen mit Medikamenten versorgt. Dann die alltägliche Kno-
chenarbeit: Vier bis fünf Stunden Schlammweg, gelegentlich auch 
per Einbaum auf Flüssen, um die Krankenstationen zu besuchen. 
Dort lange Sprechstunden, wo immer es geht, selbst im Schlafzim-
mer des mit Moskitonetz (Malaria!) ausgestatteten Schlafzimmers. 
Bilder von Kranken mit Lepra oder Nervenschäden, hervorgerufen 
durch das in den Bergwerken eingesetzte Quecksilber weckten 
Mitleid. Und Zorn, denn das Gift aus den Minen wird einfach in die 
Flüsse geschüttet, aus dem die Menschen ihr Trinkwasser schöpfen.
Bei all dem aber auch viel Freude in lachenden Kindergesichtern 
und in Liedern, von denen die Besucher drei anhörten, während sie 
ihre Fragen stellten: Was brauchen die Menschen, sind die Medi-
kamente nicht sehr teuer? Wie werden die Expeditionen finanziert?
Die Antworten überraschten: Gängige Medikamente sind erstaun-
lich billig. Selbst eine 10-€-Spende hilft viel. Medizin gegen Tro-
penkrankheiten hingegen ist relativ teuer. Zum weiteren Bedarf: 
Selbst die Hauptstadt-Klinik braucht Leintücher (!). Für die Dörfer 
würden das Paar und seine Helfer gerne leichte Sommerbekleidung 
für Kinder mitnehmen. Und dann: Ihre als „Fundación Schnurr“ 
geführte Unternehmung wird rein aus Spenden finanziert.
Die wurden am Ende aufgefüllt. Maria Becker übergab ein erkleck-
liches Sümmchen aus der Kasse des Altenwerks und der Spenden 
der Besucher, die „fer umme“ Kaffee trinken durften. So freuten 
sich auch die Gäste hörbar und verließen das Bernhardushaus 
freundlich lächelnd.
sr

Muttertagsausflug
Die Abfahrtszeiten für den Muttertagsausflug am 13. Mai 2015 sind 
folgende:
12:30 Uhr	 Messplatz in der Friedrich-Ebert-Straße
12:40 Uhr	 Schwimmbad
12:50 Uhr	 Bushaltestelle Nibelungenstraße

Heimatstuben geöffnet
Am Samstag sind die „Heimatstuben“ in der Neugasse 44 
wieder für die Öffentlichkeit zugänglich. Die letzten Monat 
eröffnete Ausstellung „Familienporträts aus Brühl und Rohr-
hof“ könnte Ihr Interesse finden. Sie umfasst Klassenfotos der 
Jahrgänge bis um 1950, Fotoalben von Jahrgangstreffen, Stamm-
bäume von einzelnen Familien, Gruppenbilder von Familientreffen 
u.a.m. Außerdem ist mittlerweile ein Katalog von mehreren hundert 
Brühler Familiennamen aus der Zeit vor 1920 erstellt worden – 
vielleicht können wir bereits etwas zu Ihrer Familie sagen.
Jagd und Jugendstil in Darmstadt
Wer im vergangenen Jahr an unserer Fahrt nach Darmstadt nicht 
teilnehmen konnte, hat jetzt nochmals die Gelegenheit dazu. Im 
Rahmen der vereinbarten Kooperation der Heimatvereine im Raum 
Schwetzingen lädt die Badische Heimat Schwetzingen am kom-
menden Sonntag zu einen Ausflug nach Darmstadt ein. Im Mittel-
punkt stehen dabei das Jugendstilensemble auf der Mathildenhöhe 
und das Jagdschloss Kranichstein. Abfahrt ist um 8:30 Uhr auf dem 
Neuen Messplatz in Schwetzingen, die Rückkehr ist gegen 19:00 
Uhr geplant. Der Unkostenbeitrag für Fahrt und Führungen belau-
fen sich auf 25,- € pro Person und wird im Bus kassiert.
Kurzfristige verbindliche Anmeldungen sind noch möglich bei 
Herrn Dieter Frodl, Tel. 06202 / 1 34 93, oder Dr. Volker Krone-
mayer, Tel. 06202 / 7 37 34.
Wir würden uns freuen, wenn wir Ihr Interesse wecken konnten und 
freuen uns auf Ihren Besuch bzw. Teilnahme an der Fahrt.
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Jahreshauptversammlung 2015
Am Montag, den 11. Mai findet um 17.30 Uhr im Sportpavillon die
Jahreshauptversammlung des Frauensingkreises 1954 e.V. Brühl 
statt.
Alle Mitglieder des Vereins sind hierzu herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
  1. Begrüßung durch die Vorsitzende
  2. Gedenken der Verstorbenen
  3. Bericht der Hauptkassiererin
  4. Bericht der Kassenprüferinnen
  5. Bericht der Vorsitzenden
  6. Entlastung des Vorstandes
  7. Neuwahlen
  8. Anträge
  9. Ehrungen für fleißigen Singstundenbesuch
10. Verschiedenes
Anträge zu dieser Versammlung können schriftlich bis zum 04.05. 
bei Angelika Herm Rohrhofer Str. 12 Brühl abgegeben werden.
AH

Fine Art Music
Fine Art Music bei SWR4
Das Brühler Spitzenensemble wird auf SWR4 überregional zu 
hören sein.
Es liegt nun die Bestätigung vor, dass Fine Art Music am Sonntag, 
den 10.05.2015, als Teil der Sendung <Musik aus dem Land> zu 
hören sein wird. Diese Sendung wird von 18 Uhr bis 20 Uhr im 
Bereich Baden-Württemberg und im zugehörigen Live-Stream 
ausgestrahlt.
Wie der musikalische Leiter Joe Völker mitteilte, wird man zwar 
weder auf die Gestaltung der Sendung noch den Beitrag in Platzie-
rung und Auswahl Einfluss haben, aber der gesamte Chor freut sich, 
zum ersten und hoffentlich nicht zum letzten Mal im Programm 
des meistgehörten Landesradios Baden-Württembergs (SWR4 wird 
tägl. bundesweit von 1,63 Mio Menschen gehört (nach Angabe des 
SWR vom 4.3.2015, vgl. swr.de)) vertreten zu sein.
Für Fine Art Music wird das der Start in die heiße Phase der Vor-
bereitung des großen Herbstkonzerts sein. Der frisch gebackene 
Pressereferent Christian Sturm lässt keinen Zweifel daran, dass der 
Chor fest entschlossen ist, das Schwetzinger Lutherhaus am 04.10. 
diesen Jahreskomplett zu füllen und sein Publikum erneut auf wun-
derbare Art zu verzaubern. 
Es wird viele bekannte Musikstücke zu erleben geben, die extra für 
den Chor arrangiert und von diesem sicher wieder faszinierend und 
komplex dargeboten werden. Das Repertoire wurde bewusst erwei-
tert und aufgefrischt, um die Entwicklung des Ensembles weiter 
zu führen und damit das treue oder auch neue Publikum möglichst 
immer wieder neu begeistert wird. Karten für das Konzert gibt es 
online auf fine-art-music.de und ab dem 01.06. auch in verschiede-
nen Vorverkaufsstellen in Brühl und Schwetzingen.

Einladung zur Mitgliederversammlung
am Freitag, 22.05.2015, 19:30 Uhr
Tagungsort: Hotel Brühler Hof, Brühler Straße 47-49, 	  
68782 Brühl-Rohrhof
Vorläufige Tagesordnung
Punkt 1: 	 Begrüßung und Eröffnung der �  

Mitgliederversammlung
Punkt 2: 	 Verlesung der Tagesordnung
Punkt 3: 	 Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptver-

sammlung vom 16.05.2014
Punkt 4: 	 Berichte:
	 4.1 	 des Präsidenten

	 4.2 	 des Gardeministers
	 4.3 	 des Senatspräsidenten
	 4.4 	 des Zunftmeisters
	 4.5 	 des Schatzmeisters
	 4.6 	 der Kassenrevision
Punkt 5: 	 Mitglieder-Ehrungen
Punkt 6: 	 Entlastung des geschäftsführenden Vorstands
Punkt 7: 	 Neuwahlen
	 7.1 	 des geschäftsführenden Vorstands
	 7.1.1. 	 des 1. Vorsitzenden
	 7.1.2. 	 des 2. Vorsitzenden
	 7.1.3. 	 des 1. Schriftführers
	 7.1.4. 	 des 2. Schriftführers
	 7.1.5. 	 des Schatzmeisters
	 7.1.6. 	 des Hauptkassiers
	 7.1.7. 	 des Kassiers
	 7.2 	 des erweiterten Vorstands
	 7.2.1. 	 2 Beisitzer
	 7.3 	 der Kassenrevisoren
Punkt 8: 	 Ausblick auf die kommende Kampagne
Punkt 9: 	 Verschiedenes:
	 9.1 	 Fragen/Anregungen/Kritik
	 9.2 	 Behandlung von Anträgen.
Anträge müssen bis spätestens 15.05.2015 in schriftlicher Form bei 
der Geschäftsstelle vorliegen.
(CV Die Rohrhöfer Göggel e.V., Postfach 11 39, 68782 Brühl) 

Tag der offenen Tür bei den Buffalo‘s
Trotz des Dauerregens am 1. Mai, unserem „Tag der offenen 
Tür“, war das Gesamtergebnis zufriedenstellend. Alles im grünen 
Bereich. Vielen Dank nochmals an unsere unermüdlichen Besu-
cher, und an all die fleißigen Buffalos ohne die, dieser Tag gar nicht 
stattfinden könnte.
Interessant für uns alle war, wieviele Nachfragen zu unserem 
Verein an uns herangetragen wurden. Einige Besucher beantragten 
schon am selben Tag die Mitgliedschaft.
Erwähnenswert an dieser Stelle ist auch, dass wir dieses Jahr 
intensiv eine Jugend aufbauen. Schon jetzt tummeln sich bereits 
14 kleine Buffalos auf unserem Vereinsgelände.
Bei uns gibt es jede Menge Spaß und gute Laune für Junge & Alte, 
für Sportliche & Gemütliche, für jeden der einfach ein paar Stun-
den aus seinem üblichen Trott heraus möchte ...
Freitags treffen wir uns zum Clubabend auf unserer Ranch, 
Weidweg 9 in Brühl.
Montags ist Line-Dance-Training im Katholischen Pfarrzent-
rum in Brühl.
Kontakte über ...
Forum : http://www.buffalos-bruehl.de
1. Vorstand: Martin Jué / Tel. 06202-75207 oder 0176-45725435
2. Vorstand: Norbert Reinmuth / Tel. 0175-9986749
Tanztraining: Sylvia Grobe / Tel. 06202-4099487 oder 0172-
3120335
Keep it country and so long...
Eure Moni Molisse / Schatzmeister des Buffalo’s Country Club 
Brühl e.V.

Getanzt wird Square Dance immer donnerstags:
am 14.05.2015 und 21.05.2015
von 19.30 bis 22.00 MS + Class
im Eventhouse Weber, Luftschiffring 6, 68782 Brühl. Wir tanzen 
im Saloon der Western Ranch im hinteren Teil der Halle. (Haupt-
eingang, durch die Sporthalle)
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Getanzt wird Clogging immer sonntags:
am 10.05.2015 und 17.05.2015
von 17.30 – 21 Uhr Clubabend
im DRK-Heim Brühl, Mannheimer Landstr. 13, 68782 Brühl.
Wer sich für Bewegung und Tanzen interessiert ist herzlich einge-
laden uns an einem Clubabend zu besuchen. Weitere Informationen 
sowie die aktuellen Termine erhalten Sie auf unserer Homepage 
unter www.nawiegehtdas.de oder bei Karin und Rolf Krayer, Tel. 
06202/77750 (AB).

Jugendtraining:
Donnerstag: 16:00-17:00 Uhr
HL.

SKC scheitert knapp am Einzug ins Finale
Am Wochenende fand im Felix Bowlingcenter in Ludwigshafen 
das Halbfinale des DCU Pokals statt. Bereits am frühen Samstag-
morgen machten wir uns auf den Weg um das Unmögliche möglich 
zu machen, den Einzug ins Finale ...
Allerdings mussten wir dafür mit 7 anderen Mannschaften, um die 
vier ersten Plätze im Halbfinale kämpfen. Angesichts, das unter 
den anderen Mannschaften größen wie der amtierende Deutsche 
Meister VKC Eppelheim, Olympia Mörfelden, Tus Gerolsheim und 
Frei Holz Plankstadt mit um den Einzug ins Finale kämpften, war 
allen klar dass man auf den sehr schwer zu spielenden Bahnen alles 
geben musste um das Unmögliche möglich zu machen.
Alle Teilnehmenden Mannschaften schickten jeweils einen Spieler 
auf die Bahn. Als erster ging für uns Manfred Lorenz auf die Bahn. 
Er erwischte alles andere als einen Traumstart, was uns direkt ans 
Ende des Feldes katapultierte nach 50 absolvierten Wurf. Aber mit 
einer vorbildlichen kämpferischen Leistung, brachte er sich zurück 
ins Spiel und mit dem besten Ergebniss von allen acht Spielern im 
zweiten Durchgang konnten wir den Anschluss wieder herstellen.
Als Nächstes ging Sebastian Rupp für uns ins Rennen. Von der ers-
ten Kugel an fand er sich gut zurecht, wodurch wir Holz um Holz 
auf die vorderen Plätze gutmachen konnten. Im zweiten Durchgang 
ließ bei ihm die Konzentration etwas nach, was auch an den unzäh-
ligen Unterbrechungen durch Bahndefekte lag. Allerdings waren 
wir nach diesem Durchgang wieder voll im Rennen.
Als Dritter ging Markus Zirnstein in den Ring. Auch er hatte zu 
Beginn seine Probleme, konnte sich aber auch von Wurf zu Wurf 
steigern. Allerdings häuften sich die Bahndefekte und folgegleich 
mussten immer mehr kurze Pausen eingelegt werden. Nach diesem 
Durchgang war es nun ein Kopf-an-Kopf-Rennen zwichen allen 
acht Mannschaften.
Als Vierten und Letzten schickten wir Daniel Zirnstein auf die 
Bahn. Im ersten Durchgang konnte er weitere Kegel gutmachen 
und alles sah danach aus, dass wir es wirklich schaffen könnten 
ins Finale einzuziehen. Doch auf der zweiten Bahn wurde Daniel 
von mehreren Bahndefekten zu zwei längeren Pausen gezwungen. 
wärend die 4 Spieler auf den hinteren Bahnen ihr Spiel schon been-
det hatten, wartete man auf den vorderen 4 Bahnen noch darauf 
dass es weitergehen kann. Daniel kämpfte bis zur letzten Kugel. 
Doch es hat nicht sollen sein.
Obwohl wir Tus Gerolsheim und den Deutschen Meister VKC 
Eppelheim geschlagen hatten, reichte es nur für Platz 6 im Halbfi-
nale, was das Aus bedeutete.
Letzten Endes fehlten uns nur 11 Kegel um Frei Holz Plankstadt 
von Platz 4 zu verdrängen. Dennoch konnten wir erhobenen Haup-
tes die Bahn verlassen.
Gesamtergebniss Halbfinale
1. KC Viernheim 		  1890 Kegel
2. Fortuna Rodalben 	 1881 Kegel
3. SKV Hainhausen 	 1869 Kegel
4. Frei Holz Plankstadt 	 1856 Kegel
5. Olympia Mörfelden 	 1851 Kegel

6. SKC Brühl 1846 Kegel
7. VKC Eppelheim 1844 Kegel
8. TuS Gerolsheim 1811
Manfred Lorenz 282/157/2 439
Sebastian Rupp 315/160/4 475
Markus Zirnstein 294/157/2 451
Daniel Zirnstein 313/168/2 481

Minis und Superminis beim TV Brühl
Die Kleinsten der Kleinen (Mädchen und Buben) sind beim TV 
Brühl schon seit Jahren erfolgreich am Ball. Unter fachkundi-
ger Leitung erlernen die Jüngsten, die „Superminis“ (Jahrgänge 
2009/2010) ihr allererstes Handball-Abc. In der Ballschule sind 
sie mit sehr viel Begeisterung dabei. Mit kleinen Handbällen aus 
Schaumgummi geht es los. Dazu kommen Koordinationsübungen, 
viel Bewegung und noch mehr Spaß. Die Kids treffen sich immer 
mittwochs von 15:30 Uhr bis 16:30 Uhr in der Brühler Jahnhalle.
Im Anschluss, immer mittwochs von 16:30 Uhr bis 17:30 Uhr, sind 
dann die Minis (Mädchen und Buben der Jahrgänge 2007/2008) 
dran. In der Jahnhalle erleben sie spielerisch die „Einführung zum 
Handball“. Darüber hinaus gibt es sogenannte „Minispieltage“. 
Dort kommen die angeschlossenen Vereine für knapp vier Stunden 
zusammen. Es wird auf einem „halben Feld“ Handball gespielt, auf 
dem anderen ist ein Spielparcours eingerichtet.
Neugierig geworden? Kommt einfach vorbei und macht mit. Fra-
gen zum Thema beantwortet gerne unser Jugendleiter Norbert 
Siebenlist, Tel. 72007.
ako

Brühler Handballer feiern Rundenabschluss
Traditionell wird in Brühl am letzten Aprilabend gefeiert. Die 
Handballabteilung unter der bewährten Federführung des Ver-
gnügungsausschusses lud alle aktiven Jugendmannschaften nebst 
ihren Eltern, den Trainern, Betreuern sowie den Damen- und 
Herrenmannschaften, den Funktionären und Schiedsrichtern zum 
Rundenabschluss ein. Auf der Südterrasse hinter dem TV-Clubhaus 
ging es unter großer Beteiligung um 18 Uhr los. Die Brühler Hand-
ballgemeinde ist wettertechnisch ja schon einiges gewohnt und 
lässt sich durch nichts vom Feiern abbringen. Aber liebster Petrus, 
warum schickst Du uns dieses Jahr schon wieder diesen miserablen 
Mix aus Kälte, Wind und Nässe? Kein Mensch braucht so etwas. 
Gottlob fanden alle Handballfreunde unter den Dächern Schutz und 
Geborgenheit an Tischen und Bänken. Schon zu Beginn waren des-
halb alle Besucher wie immer froh gelaunt und die vielstimmigen 
Unterhaltungen begannen.
Nach einer guten Stunde verstummten diese größtenteils, denn 
es war angerichtet. Unsere Grillweltmeister Ott`l und Gerhard, 
die einzigen, denen es eher zu warm war, läuteten die ersehnte 
Essensrunde ein. Steaks und Bratwürste in Hülle und Fülle fanden 
reißenden Absatz, vom opulenten Salatbuffet ganz zu schweigen.
Nach dem Stillen des ersten Hungers begann der offizielle Teil der 
Veranstaltung. Abteilungsleiterin Martina Lederer verabschiedete 
Trainer und Aktive, die ihre Tätigkeiten und Laufbahnen in Brühl 
beenden. Im einzelnen: Damen 2 Lena Naber, Nadine Dussel, Anita 
Gaisbauer und Ines Zschiesche, bei den Herren Philipp Noske 
sowie die Trainer Patrick Dederichs, Rainer Pister, Felix Gaa, Julia 
Werle und Sven Gaisbauer.
Danach begann endgültig der gemütliche Teil des Abends, die 
Getränkestände waren, eigentlich wie immer, dicht umlagert. 
Gesprächsthemen gab es überall, den Regen und die Kälte hatte 
die fröhliche Gesellschaft fast schon vergessen. Aus glaubhaften 
Quellen wurde versichert, dass sich die letzten Unentwegten erst 
lange nach Mitternacht auf den Nachhauseweg gemacht haben. Auf 
ein Neues im nächsten Jahr.
ako
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Brühl gelingt Sprung in die BWOL
Die Welt ist in der heutigen Zeit reich an immer neuen Superlati-
ven, nicht nur im Sport. Aber was sich am vergangenen Wochen-
ende in der Ketscher Neurotthalle zugetragen hat, kann getrost als 
solches gewertet werden.
Dort hat sich nämlich die weibliche B-Jugend des TV Brühl in ers-
ten Anlauf überhaupt als Sieger der Qualifikation das Startrecht für 
die Baden-Württemberg-Oberliga erspielt. Und das auf Grund einer 
hervorragenden Mannschaftsleistung gegen hochkarätige Konkur-
renz, die da hießen TSG Ketsch, TSV Birkenau, SG Heidelsheim/
Helmsheim/Gondelsheim und SG Stutensee.
Nicht unerwähnt bleiben soll dabei die Tatsache, dass alleine schon 
ein Blick in die Mannschaftlisten genügt, um den Brühler Mädels 
sämtliche Illusionen zu rauben. Da reichten die Spielbögen schon 
nicht mehr aus, um alle Namen unterzubringen, während beim 
TVB nur eine Auswechselspielerin zur Verfügung stand. Trotz der 
ungleichen Voraussetzungen, die körperliche Unterlegenheit gar 
nicht mitgerechnet, lieferten die Brühlerinnen in allen vier Begeg-
nungen eine nicht für möglich gehaltene Leistung ab und ließen die 
Favoriten gänzlich hinter sich.
In der ersten Partie musste das die SG Heidelsheim/Helmsheim/
Gondelsheim erfahren. In der abgelaufenen Saison BWOL-Teil-
nehmer, unterlag die SG dem TV Brühl mit 10:13. Als Nächstes 
ging es gegen die als Übermannschaft titulierte TSG Ketsch. Mit 
einer taktischen und kämpferischen Glanzleistung trotze sie den 
Gastgeberinnen nach 6:9-Rückstand noch ein 9:9 ab. Danach 
musste der TSV Birkenau beim 7:9 die Spielstärke des TV Brühl 
anerkennen. Als danach Ketsch gegen H/H/G verlor, war vor dem 
letzten Spiel bereits klar, dass der TVB nicht mehr vom Platz an 
der Sonne zu verdrängen war. Auch in der bedeutungslosen Partie 
gegen Stutensee behielten die Brühlerinnen mit 12:8 die Oberhand.
Selbst die Verantwortlichen und die vielen Brühler Zuschauer 
waren von der Leistungsexplosion ihrer Mädels fasziniert. Natür-
lich verdiente sich ausnahmslos die ganze Mannschaft ein ganz 
dickes Sonderlob. Schließlich ist es das erste Mal, dass sich ein 
Team des TVB für die höchste Spielklasse qualifiziert hat.
TV Brühl: A. Göbel; D. Göbel, Tomann, L. Patzschke, Röllinghoff, 
A. Lederer, P. Lederer, Stoffel.
ako

Für Brühl noch nichts verloren
In der ersten Runde der Badenliga-Qualifikation hat die weibliche 
A-Jugend eine unerwartet gute Rolle gespielt. In Birkenau schlugen 
sie HSG Weinheim/Oberflockenbach, unterlagen dann der JSG St. 
Leon/Reilingen und erkämpften sich zum Abschluss ein Unent-
schieden gegen den TSV Birkenau 2.
In der Endabrechnung bedeutete dies den mit Birkenau gemeinsa-
men 2. Platz und die Beteiligung an der nächsten Qualifikations-
runde.
TV Brühl: Welter, A. Göbel; Schöffel, Bühn, S. Will, Schneider, J. 
Patzschke, Wagner, Mink, Tomann, P. Lederer, Pister, Röllinghoff, 
D. Göbel.
ako

SG Brühl/Ketsch verpasst knapp die Landesliga
Für die A-Jugend der SG Brühl/Ketsch hat es leider nicht gereicht. 
In der Landesligaqualifikation verpassten sie hauchdünn den letz-
ten freien Platz.
Nach Siegen gegen Birkenau und Waldof unterlag Brühl/Ketsch 
der SG HoRAN. Das bedeutete den 2. Gruppenplatz nur auf Grund 
des schlechteren Torverhältnisses. Das Entscheidungsspiel verloren 
sie dann knapp mit 7:8 gegen Hemsbach/Laudenbach.
ako

Handballvorschau
10.05.
Weibliche A-Jugend, Badenligaqualifikation mit dem TV Brühl	  
ab 11:00 Uhr in der Schillerhalle

Wandergruppe Dicker Zeh
Landeswandertag in Waibstadt
Am vergangenen Sonntag fuhren 25 Wanderer zum Landeswander-
tag nach Waibstadt.
Nach der Ankunft wurde die Gruppe wie immer von der Gauwan-
derwartin Roswitha Volk begrüßt, bevor die eine Gruppe Route 
1- grüne Markierung 5 km lange Wanderung auf befestigten Wegen 
an den Sportanlagen vorbei zum Waldsportplatz am Waßenbuckel 
absolvierte. Die 2. Gruppe Route 2 - blaue Markierung 7,5 Kilo-
meter marschierte durch Wald und Flur, überwiegend auf Feld und 
Waldwegen vorbei am jüdischen Friedhof und Mausoleum zurück 
zur Stadthalle.
Schade, dass durch den Regen die Aussichten sehr schlecht waren.
Zurück in der Halle spielte der Spielmanns- und Fanfarenzug des 
ausrichtenden Vereins auf.
Nach dem gemeinsamen Mittagessen ging der Wandertag in der 
großen Wanderfamilie in Waibstadt zu Ende.
Die nächste Monatswanderung findet am Donnerstag, 14. Mai 
(Christi Himmelfahrt) statt. Abfahrt 9.00 Uhr TV-Clubhaus.
U.Calero

Abteilung Turnen
Erlebnisse in der Käserei Hüttenthal

Der Ausflug im April führte die TV-Seniorengruppe von Anne Beck 
bei Bilderbuchwetter in den Odenwald.
Unterwegs wurde in Lautertal im Restaurant Kuralpe Kreuzhof 
zum Mittagessen eingekehrt.
Danach fuhr man mit dem Bus weiter nach Hüttenthal zur Molke-
rei. Dort erhielt die Gruppe interessante Informationen über den 
Weg der Milch von Kuh und Ziege bis zum Verkauf.
Mit 20 Mitarbeitern verarbeiten sie täglich ca. 14.000 Liter Kuh-
milch und 1000 Liter Ziegenmilch. Bis heute leben sie die schonen-
de und handwerklich traditionelle Verarbeitung:
„Aus Traditon – natürlich frisch!“
Es gab dann für die TVler die Möglichkeit, die frisch hergestellten 
Käse, Milch und Buttermilch zu probieren.
Im Anschluss daran konnte im Molkereilädchen die ganze Vielfalt 
von Hüttenthaler Mich- und Käsespezialitäten ausgiebig eingekauft 
werden.
Weiter fuhren die 50 Teilnehmer nach Hirschhorn.
Dort am Neckar hatte Anne Beck noch eine Überraschung parat. Es 
gab zum Abschluss leckere Laugenstangen, Käse von der Molkerei 
sowie Sekt und Wein.
Übers Neckartal fuhren die Ausflügler zurüch nach Brühl.
Alle Teilnehmer waren sich einig einen wunderschönen Tag erlebt 
zu haben.
U. Calero
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Langes Boulewochenende
Ein langes Boulewochenende ist vorüber. So traten am 01. Mai 5 
Brühler schon morgens früh in Edingen-Neckarhausen an. Dort 
fand das erste Deutsche Ranglistenturnier in dieser Saison statt. 
Gespielt wurde sowohl auf dem Boulodrome als auch im Schloss-
garten. Die Leistungen waren insgesamt nicht zufriedenstellend. 
Simone und ihr Team verloren beide Spiele, Gerda, Horst und 
Sascha spielten sich ins C-Turnier und schieden dann im 16-Finale 
aus. Andreas mit Team spielten im 1/8-Finale und verloren gegen 3 
Spieler aus Frankreich.
Samstags fand in Waldhof die Landesmeisterschaft im Doublette 
statt. Hier schafften es weder Petra mit Horst noch Simone und 
Andreas sich zu beweisen. Beide Teams schieden nach 2 Spielen 
aus.
Tags darauf fand ebenfalls in Waldhof die Qualifikation zur Deut-
schen Meisterschaft im Doublette statt.
Es spielten Horst mit Petra, Simone mit Andreas und Adriaan mit 
einer Partnerin eines befreundeten Vereins. Petra und Horst schie-
den direkt in der ersten Poule-Runde aus.
Sowohl Simone mit Andreas und Adriaan mit Partnerin kamen 
ohne Probleme durch die 1. Runde und mussten dann sehr lange 
warten, bis die nächste Poule-Runde ausgelost wurde.
Mit einsetzendem Regen ging es dann weiter. Simone und Andreas 
gewannen das 1. Spiel, konnten aber im 2. Spiel die vorher erbrach-
te Leistung nicht mehr abrufen. So ging es in die alles entscheiden-
de Barrage. Allerdings konnten wir die Konzentration hier nicht 
mehr halten und verloren verdient.
Ebenso ging es Adriaan. Nachdem er in der 2. Poule-Runde ein 
Spiel gewonnen und eins verloren hatte, musste auch er mit seiner 
Partnerin in die Barrage. Hier hatte der Gegner das glücklichere 
Händchen, was leider ebenfalls das Aus bedeutete.
(sk)

Fußball
Fußball-Landesliga: TSV Kürnbach – FV Brühl 	 4:0 (1:0)
Jeder blamiert sich so gut er kann! Nach einer völlig indiskutablen 
Leistung musste der FV Brühl beim Tabellenletzten der Fußball-
Landesliga, dem TSV Kürnbach, eine 0:4-Klatsche hinnehmen.
Die Gastgeber hatten bereits in der dritten Minute die erste gute 
Gelegenheit, nachdem Lukas Essig im Strafraum freigespielt wor-
den war, klärten Tim Heene und Keeper Deniz Tanyeri mit ver-
einten Kräften. Auf der Gegenseite passte Roman Gabauer auf 
Kevin Roderig, TSV Keeper Marcel Fesenbeck war einen Tick 
schneller und vereitelte die Möglichkeit. Das Spiel des FVB war 
von Beginn an von vielen Fehlpässen und ungenauen Zuspielen 
geprägt. Patrick Szarka versuchte es nach 22 Minuten im Anschluss 
an einen Eckstoß aus der Distanz, setzte den Ball aber knapp über 
die Querlatte. Auch Kapitän Roman Gabauer versuchte es mit 
einem Fernschuss, zielte aber von der Strafraumgrenze am Tor 
vorbei (30.). Das Unheil für den FV Brühl begann in der 43. Spiel-
minute: Tanyeri wehrte einen direkt über die Mauer geschossenen 
Freistoß zur Seite ab, der Schiedsrichter entschied in der folgenden 
Situation nochmals auf Freistoß für den TSV, der das 1:0 durch 
Marc Zengerle einleitete (44.).
Gleich nach Wiederanpfiff keimte bei Brühls Trainer Bernd Oßwald 
Hoffnung auf die Wende auf: „Wir haben die erste Viertelstunde der 
zweiten Halbzeit Druck gemacht und etliche brenzlige Situation 
im gegnerischen Strafraum heraufbeschworen. Das 2:0 hat uns 
dann das Genick gebrochen.“ Und in der Tat, Brühl machte von 
Beginn an Druck, die Gastgeber hatten alle Hände voll zu tun, um 
einen Gegentreffer zu verhindern, so fischte Torwart Fresenbeck 
einen Schuss von Lindon Imeri gerade noch vor der Torlinie. Nach 
weiteren unübersichtlichen Situationen im Kürnbacher Strafraum 
kam Cem Kuloglu an den Ball, setze ihn aber über das Tor. Besser 

machte es Ricardo Martines auf der Gegenseite, nach einem fata-
len Fehlpass in der eigenen Hälfte ließ er sich letztlich die Chance 
nicht entgehen und erhöhte auf 2:0 (61.). In der 74. Minute war es 
Christopher Klein, der einen Querpass in den Strafraum zum 3:0 
nutzte. Begünstigt durch eine Fehlentscheidung, Tim Heene hatte 
klar den Ball gespielt, verlor der FV Brühl seinen Manndecker 
durch eine rote Karte. Essig erzielte mit dem folgenden Strafstoß 
den 4:0-Endstand (80.).
vm

FVB: Tanyeri – Szarka (46. Schulze), Heene, J. Heuberger, Keklik, 
Roderig (46. Kuloglu), Befort, Gabauer, Rohr (73. Tesfagaber), 
Hoffmann, Imeri

FV Brühl empfängt Zuzenhausen
Nach der Schlappe beim Tabellenletzten Kürnbach hat der FV 
Brühl am Sonntag die Gelegenheit sich zu rehabilitieren. Auf die 
Elf von Trainer Bernd Oßwald wartet allerdings keine leichte Auf-
gabe. Um 15 Uhr ist der Tabellenzweite der Fußball-Landesliga, 
der FC Zuzenhausen, zu Gast in Brühl.
Die zweite Mannschaft empfängt im Vorspiel um 13 Uhr den SC 
Olympia Neulußheim zum Derby in der Fußball Kreisklasse A.

Juniorenspiele,
Samstag, 09.05.2015
E-Junioren	 10:00 SG Hohensachsen – FV Brühl 1
		  10:00 FV Brühl 2 – SG Oftersheim 3
C-Junioren	 13:00 TSG 62/09 Weinheim 2 – FV Brühl 1
D-Junioren	 13:45 JFV Edingen-Neckarhausen – FV Brühl
A-Junioren	 16:00 FV Brühl – FV Fortuna Heddesheim

Sonntag, 10.05.2015
D-Junioren	 10:30 FV Brühl – Spvgg 06 Ketsch 2
B-Junioren	 11:00 SC Käfertal – FV Brühl

Mittwoch, 13.05.2015
C-Junioren	 17:30 FV Brühl 2 – FV Leutershausen
B-Junioren	 19:00 FV Brühl – SG Hohensachsen
vm
Es ist so weit! Die Jugendabteilung des FV 1918 Brühl hat nun 
endlich ihre eigene Facebook-Seite. Regelmäßig informieren wir 
hier über Neuigkeiten, Spiele oder sonstige Aktivitäten unserer 
Mannschaften im Juniorenbereich. Von den Großen der A-Jugend 
bis hin zu den Kleinsten der Bambinis – hier ist jeder dabei!
Und das gibt es u.a. auf unserer Seite zu lesen, also schaut auch 
mal vorbei ...

E- und D-Jugend an der Tabellenspitze / 
Rückblick auf das Wochenende
Drei Siege, ein Unentschieden und zwei Niederlagen – das ist das 
Fazit unserer Jugendmannschaften vom vergangenen Wochenende. 
Besonders unsere beiden Teams der E-Jugend konnten am Samstag 
auf ganzer Linie überzeugen. Hier ein kleiner Rückblick für Euch.
Drama auf der Insel! In einem atemberaubenden Thriller setzte sich 
unsere E2 am Samstag bei der SpVgg 03 Ilvesheim III durch. Zur 
Halbzeit lag die Truppe von Trainer André May und Konstantin 
Unger noch mit 1:2 zurück. Der Anpfiff zum zweiten Spielabschnitt 
war dann der Startschuss für eine fulminante Aufholjagd, die letzt-
endlich mit einem Happy End belohnt worden ist. Sekunden vor 
dem Schlusspfiff erzielten die Jungs den Siegtreffer zum 3:2 und 
sorgten für jede Menge Jubel im Brühler Fanlager. „Das war ein 
wahres Spielfest. Am Ende waren meine Spieler alle kaputt, aber 
es hat sich richtig gelohnt“, so ein glücklicher May nach dem Spiel.
Spitzenreiter, Spitzenreiter, hey, hey! Die E1 hat ihren ersten Platz 
in der Staffel Blau souverän verteidigt. Mit 10:1 waren die Jungs 
gegen den MFC Phönix Mannheim II erfolgreich und bleiben somit 
weiterhin verlustpunktfrei. Coach Christian Distelrath rief nach 
dem Spiel, natürlich etwas überspitzt, die „Wochen der Wahrheit“ 
aus. Mit den nächsten Partien gegen Hohensachen, Ilvesheim und 
Neulußheim stehen allerdings tatsächlich sehr interessante Duelle 
an.
Auch unsere D-Jugend hat am Wochenende einen wichtigen Dreier 
eingefahren. Im Duell gegen den VfR Mannheim II setzte sich 
unsere Truppe am Ende souverän mit 7:0 durch. Somit überneh-
men die Jungs von Rüdiger Patzschke und Günter Hans vorerst die 
Tabellenführung, da die Konkurrenz aus Oftersheim und Schries-
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heim gleichzeitig patzte. Der ärgste Verfolger aus Edingen-Neckar-
hausen muss allerdings noch ein Spiel nachholen. Weiter so, Jungs!
Das Spiel der C2 wurde leider kurzfristig abgesagt, dafür war die 
C1 von Richard Bäuschlein im Einsatz. Gegen den ASV Feuden-
heim reichten die Treffer vom Doppeltorschützen Bilal Özbay und 
Dominik Greulich leider nicht. Am Ende musste sich unsere Truppe 
mit 3:4 geschlagen geben. Besonders bitter – die Mannschaft hatte 
bereits mit 3:1 geführt, kassierte aber vier Minuten vor Spielende 
den entscheidenden Gegentreffer. Kopf hoch!
Große Moral dagegen bewies unsere B-Jugend am Sonntag beim 
Auswärtsspiel gegen den MFC 08 Lindenhof. Zur Pause lag die 
Elf von Trainer Thorsten Gräf noch mit 1:3 zurück. Doch dank der 
Treffer von Jannik Schmittel, der schon im ersten Abschnitt erfolg-
reich war, und Ramon Stegner konnten sich die Brühler immerhin 
noch ein Unentschieden sichern.
Kurios wurde es am Sonntag bei unserer A-Jugend. Trotz einer 
1:5-Niederlage beim TSV Amicitia Viernheim II wird man die 
Punkte wohl trotzdem nach Brühl entführen können. „Viernheim 
hatte zehn Spieler im Kader, die bereits mehr als 50% ihrer Ein-
sätze bei der ersten Mannschaft der Viernheimer absolviert hatten. 
Deshalb gehe ich davon aus, dass wir dieses Spiel noch am Grünen 
Tisch gewinnen werden“, erklärte Trainer Frank Seiler nach der 
Partie. In der Tat wäre ein solch eindeutiges Ergebnis eine große 
Überraschung gewesen. Immerhin lagen die Hessen vor dem Spiel-
tag mit nur einem Punkt am Tabellenende. Den Brühler Ehrentref-
fer erzielte Kapitän Joseph Tondo per Strafstoß.

Der SV Rohrhof bietet wieder ab dem 11.05.2015
Pluspunkt Gesundheit. DTB ausgezeichneten Kurse an.
Die Kurse richten sich an Männer und Frauen, Nicht- u. Ver-
einsmitglieder
Alle Kurse können bei der Krankenkasse eingereicht werden, 
da sie präventionsgeprüft sind.
Funktionelles Fitnesstraining – Latino Aerobic
Dieser 10-stündige Kurs findet ab Montag, dem 11.05.2015 in der 
vereinseigenen Sporthalle des SV Rohrhof von 18.30 bis 19.30 h 
statt.
In dieser Stunde erfolgt ein Herz-/Kreislauftraining mit Aerobic- 
und einfachen Tanzelementen. Die einzelnen Elemente werden in 
der Stunde erarbeitet und als Intervalltraining zusammengesetzt, 
ein dynamisch, mitreißendes und effektives Fitness-Programm 
findet statt. Es erfolgt eine Verbesserung der Ausdauer, der Koordi-
nation, der Merkfähigkeit und die Fettverbrennung wird maximiert. 
Das Ganze wird durch Latino-Musik unterstützt und die Teil-
nehmer lassen sich von dieser Lebensfreude mitreißen. Es ist für 
jedermann geeignet. Egal welches Fitnessniveau und welches Alter.
Jeder kann sofort mitmachen.

Aktives Rückentraining am Abend
Der 10-stündige Kurs „Aktives Rückentraining“ beginnt am Diens-
tag, dem 12.05.2015 um 18.00 h bis 19.00 h.
Meistens werden Rückenbeschwerden durch Über- oder Fehlbe-
lastungen der Wirbelsäule verursacht. Diese entstehen durch das 
falsche Heben und Tragen schwerer Gegenstände oder durch fal-
sches Sitzen. Hinzu kommt oft noch langes Stehen mit ungünstiger 
Körperhaltung. Gerade im Alltag schädigen viele Menschen ihre 
Gesundheit. Wir belasten ständig unseren Rücken falsch. Tun Sie 
Ihrem Rücken etwas Gutes und vermeiden Sie hier Fehlhaltungen. 
Das Erlernen rückengerechter Verhaltensweisen ist Inhalt dieses 
Trainingsprogramms.
Verbindliche Anmeldung ist erforderlich!
Cardiotraining - Fit in den Tag mit Walking
Ab Mittwoch, dem 13.05.2015 findet von 9.00 h bis 10.00 h dieser 
10-wöchige Bewegungskurs in der Sporthalle statt.
Der SV Rohrhof bietet im Sommer einen Bewegungskurs kom-
biniert mit Walking an. Hiermit sind alle Personen angesprochen, 
die sich gesund und fit halten bzw. werden möchten. Bei gutem 
Wetter geht die Gruppe walken und bei schlechtem Wetter findet 
in der Sporthalle des SV Rohrhof ein abwechslungsreiches „Car-

diotraining – Fit in den Tag“ statt. Mit Walking findet eine sanfte 
körperliche Beanspruchung statt, die allgemeine Ausdauer wird 
trainiert und verbessert. Ergänzt wird das Training durch ausge-
wählte Übungen für die Muskulatur, Beweglichkeit, Flexibilität 
und Koordination.
Eine verbindliche Anmeldung ist erforderlich!

Aktives Rückentraining am Morgen
Der 10-stündige Kurs „Aktives Rückentraining“ beginnt am 
13.05.2015.
Verbindliche Anmeldung ist erforderlich!
Alle Kurse finden unter der Leitung von Sonja Reith, Sportleh-
rerin statt. Sie verfügt über verschiedene Zusatzlizenzen und ist 
u.a. Fachübungsleiterin für Rehabilitationssport und Übungsleiterin 
P/B- Lizenz Haltung und Bewegung, Herz- und Kreislauf und La 
Gym Instructor.
Telefonische Auskunft und Anmeldung unter:
0621/8060685, S. Reith oder 06202/77278, E. Schwenzer

Abteilung Fußball
Spielbericht:
Sonntag, 03.05.2015, - 15.00 Uhr -
SV Rohrhof – FC Türkspor Mannheim
Halbzeitstand:	 0:0
Endergebnis :	 0:3
beste Spieler:	 Alban Rabl,
beste Spieler:	 Raul-Lucian Chira, Oguzhan, Koray Gündüzoglu
In einem vom SVR schwach geführten Kreisligaspiel verlor man 
verdient mit 0:3 Toren gegen Türkspor Mannheim. In der 19. Minu-
te hatte Christoph Popp kein Glück, als sein direkter Freistoß knapp 
über die Querlatte fegte. In der 21. Minute musste Alban Rabl 
sein ganzes Können aufbieten um einen Gewaltschuss von Yusuf 
Demirci zu entschärfen. In der 33. Minute verfehlte mit einem 
Kopfball Thomas Weber das gegnerische Gehäuse. Eine Minute 
später hatte ebenfalls Battal Gülcü mit einem Kopfball Pech. Im 
Anschluss daran konnte sich Alban Rabl auszeichnen als er gegen 
Yusuf Demirci und Sefa Yildiz in letzter Sekunde klären konnte.
In der zweiten Halbzeit hatten beiden Mannschaften einige gute 
Einschussmöglichkeiten, die der Gast durch Oguzhan Yildirim 
zum 0:1 nutzte, als er in eine Rückgabe lief und Alban Rabl keine 
Abwehrmöglichkeit ließ. In der 67. Minute das 0:2 für die Gäste, 
als der schnelle Oguzhan Yildirim einem Ball hinterherlief und 
aus spitzem Winkel Alban Rabl keine Abwehrmöglichkeit gab. 
Der SVR hatte in Antonio Ragusa einen quirligen Stürmer, der-
selbe konnte nur seine Tormöglichkeiten nicht nutzen. Ebenso 
spielte Kevin Gund mustergültig einen Ball in die Schnittstelle 
der Abwehr, jedoch konnte auch Battal Gülcü frei vor dem geg-
nerischen Torwart diese große Möglichkeit nicht nutzen. Als in 
der 85. Minute Koray Gündüzoglu der Abwehr davonlief und den 
herauslaufenden Alban Rabl überlupfte war mit dem 0:3 die Partie 
zu Gunsten vom FC Türkspor Mannheim entschieden.
pl

Vorschau I. + II. Mannschaft
Nach 2 Niederlagen hintereinander findet das Auswärtsspiel beim
Tabellenvierten SG/TSV Hemsbach-Sulzbach am Sonntag um 
15.00 Uhr statt. Wenn man nicht weiter abrutschen will in der 
Tabelle müsste mal wieder ein Sieg her. Gespielt wird beim TSV 
Sulzbach.
Am Sonntag spielt um 13.00 Uhr die Zweite Mannschaft bei der 
dritten Vertretung von der Spvgg 06 Kestch. Mit einer geschlosse-
nen Mannschaftsleistung wäre sicherlich ein Punktgewinn möglich.

Jugendspiele am Wochenende:
Am Samstag findet der 4-gegen-4-Spieltag der F1- + F2-Junioren 
beim VFL Neckarau, ab 10.00 Uhr statt.
E1-Junioren spielfrei
E2-Junioren - SG 1983 Viernheim	 11.00 Uhr
D-Junioren - DJK Feudenheim II	 13.00 Uhr
Spvgg 07 Mannheim - B1-Junioren	 16.00 Uhr
Montag, 11.05.2015
Spvgg 03 Sandhofen - B2-Junioren	 19.00 Uhr
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Abteilung Leichtathletik
31. Offene Schülervereinsmeisterschaften am 1. Mai 2015
In diesem Jahr konzentrierte sich das Leichtathletik-Team des SV 
Rohrhof auf die Durchführung eines Kinderleichtathletik-Sportfes-
tes für die Kinderklassen K12(U12), K10(U10) und K8(U8). Bei 
der Kinderleichtathletik stehen ausschließlich Teamwettbewerbe 
im Vordergrund, wodurch die Wettbewerbe besonders spannend 
sind. Aber auch der Spaß am Wetteifern kommt nicht zu kurz. Von 
zehn Vereinen waren 85 Meldungen eingegangen und trotz des reg-
nerischen Wetters haben auch 85 Kinder (20 Teams) an den Wettbe-
werben teilgenommen. Die Trainingsgruppen des SV Rohrhof und 
des FV Brühl waren mit 11 jungen Athleten vertreten.
Die Wettbewerbe wurden von der Altersklasse U12 mit Disziplinen 
eröffnet, die nicht unbedingt zum gewohnten Trainingsprogramm 
zählen. Auch das Team des SV Rohrhof mit Jannik Brenk, Clau-
dio Denzer, Benjamin Kaiser, Levin Rentis und Julian Vlasic 
ging an den Start. So wurde beim 2 x 40-m-Hindernissprint, Stab-
weitsprung sowie beim Drehwurf mit Fahrradreifen ehrgeizig um 
Punkte gekämpft. Besonders spannend wurde es bei der Hindernis-
Cross-Staffel. Diese Disziplin kombiniert Laufrunden, die mit ver-
schiedenen Hindernissen versehen sind, mit einem anschließenden 
Zielwerfen. Hier war Schnelligkeit, Ausdauer und Zielsicherheit 
gefragt. Das Team des SV Rohrhof konnte in allen Disziplinen mit 
guten Leistungen überzeugen. Auch wenn ein Podestplatz knapp 
verpasst wurde, war die Freude über den 4. Platz groß.
Spannend war auch der Ausgang der Wettkämpfe in den Alters-
klassen U10 und U8. Hier galt es, möglichst viele Punkte in 
den Disziplinen Sprints aus verschiedenen Startpositionen, Hoch-
Weitsprung, Wurf mit sogenannten Heulern bzw. Wurfstäben und 
Hindernis-Staffel zu sammeln. Selbst der anhaltende Regen konnte 
den Eifer der jüngsten Athleten nicht stoppen. In der Altersklasse 
U10 bildeten Niklas Brenk und Florian Wedell vom SV Rohrhof 
ein gemeinsames Team mit Ella Hehl und Kira Weichert vom FV 
Brühl. In der Altersklasse U8 war der SV Rohrhof durch Nikolas 
Vlasic und Julius Wedell vertreten. Beide Teams erreichten gute 
Mittelplätze.
So ging ein Wettkampftag zu Ende, der nur auf Grund der Unter-
stützung durch eine Vielzahl von Helfern ein erfolgreicher Tag 
werden konnte. Wir danken allen Helfern, die im Wettkampfbüro, 
an den Wettkampfstätten oder im Wirtschaftsbetrieb für einen rei-
bungslosen Ablauf sorgten. Ein besonderer Dank den Athletinnen 
und Athleten der Trainingsgruppe Schäfer/Sponagel für ihre Unter-
stützung bei der Vorbereitung der Wettkampfstätten und für ihren 
Einsatz als Kampfrichter. Ein besonders herzlicher Dank auch für 
die zahlreichen Kuchenspenden.
Das Leichtathletik-Team

Wichtiger Auswärtssieg der U10 des TC Brühl am 02.05.2015
In der ersten Begegnung der 
neu angebrochenen Saison, 
trafen die jungen Spieler der 
Mannschaft U10 Großfeld des 
TC Brühl auf dem Gelände des 
TC Walldorf Astoria auf einen 
starken Gegner, der durch seine 
gute Jugendarbeit bekannt und 
gefürchtet ist. Daher lief der 
TC Brühl mit der Bestbeset-
zung auf fremdem Terrain auf. 
Die vier Staffel- und Motorik-
läufe endeten mit 2:2 Spielen 
unentschieden. Der sehr guten 
Vorbereitung des Jugendtrainers Manuel Kiethe ist es aber sicher 
zu verdanken, dass die Brühler Mannschaft alle Einzelduelle mit 
folgenden Ergebnissen sehr klar für sich entscheiden konnten.
Tamino Wolf 0:4, 0:4, Niklas Jöst 0:4, 1:4, Rebecca Seegrün 1:4, 
2:4, Iljana Maier 1:4,1:4

Von links: Rebecca Seegrün, Ilja-
na Maier, Niklas Jöst, Tamino 
Wolf mit Trainer Manuel Kiethe

Es folgten das Doppel von Tamino Wolf und Niklas Jöst, das mit 
4:0, 5:4 leider an den Gastgeber ging. Ein hart umkämpftes Unent-
schieden mit 1:4, 5:3 konnten jedoch Rebecca Seegrün und Iljana 
Maier bei ihrem Doppel bei den Gastgebern herausspielen.
Der Trainer, aber auch die Jugendwartin Yvonne Böhm, gratulier-
ten mit sichtlichem Stolz ihrer jungen Truppe zum ersten Gesamt-
sieg dieser Freiluftsaison. 
aw

Schnuppertaining
Kostenloses Schnuppertraining mittwochs ab 18.00 Uhr Anmel-
dung bei Zibi Wroblewski Tel. 0173-4336380

03.05.2015
1. Kreisliga Herren – TC Sandhofen		  3:6
Im Einzel punkteten Stefan Böhm 6:3, 1:6, 1:0 (10:8), Holger Syn-
owzik 6:2, 6:4. Im Doppel siegten Stefan Böhm / Anton Postleb 
6:3, 2:6, 1:0 (10:7).
jd

Den Auftakt machte die Begleithundeprüfung
Am vergangenen Samstag veranstaltete der VdH Rohrhof die erste 
Prüfung im noch jungen Hundesportjahr. Den Beginn machten am 
Vormittag die Begleithunde, denen dann am Nachmittag die Prü-
fung in Obedience folgte.
Beide Teile waren als vereinsinterne Prüfung geplant, man ent-
schied sich jedoch, das Teilnehmerfeld mit einigen Startern auswär-
tiger Vereine aufzufüllen.
So gingen am Morgen sechs Teams bei der „BH“ an den Start, 
drei davon vom VdH Rohrhof. Als Leistungsrichter wurde vom 
Südwestdeutschen Hundesportverband (swhv) Rainer Sydow zuge-
wiesen.
Nach der Chhipkontrolle und dem Wesenstest auf dem Vorplatz, 
gingen die Teams paarweise auf dem Übunsplatz an den Start. Eini-
ge von ihnen hatten es dabei mit erschwerten Bedingunen zu tun. 
Pünktlich zu Prüfungsbeginn machte sich ein Eichhörnchen auf, die 
Bäume auf dem Übungsplatz zu erkunden. Dies führte bei Hündin 
„Lucy“ in der Übung „Ablegen unter Ablenkung“ zu Irritationen. 
Die Ablenkung war hier doch zu intensiv, und „Lucy“ versuchte 
das Eichhörnchen vergeblich zu stellen.
Hündin Cycil dagegen ließ sich von ihm überhaupt nicht beeindru-
cken und blieb nahezu regungslos am zugewiesenen Platz liegen. 
Am Ende der Gehorsamsübungen auf dem Übungsplatz konnten 
sich vier der sechs Teams für den zweiten Teil im Straßenverkehr 
qualifizieren. Für zwei Teams war hier leider die Prüfung beendet.
Der sogenannte Verkehrsteil der Prüfung, zu dem sich das Starter-
feld an den Rohrhofer Gockelsbrunnen begab, bot keine Überra-
schungen mehr. Im Straßenverkehr, gegenüber Joggern und Rad-
fahrern zeigten sich die Hunde souverän, sodass Leistungsrichter 
Sydow am Ende allen vier Teams zur bestandenen Prüfung gratu-
lieren konnte.
Die Platzierungen am Ende waren
1. Michael Schett mit Fiby vom HSV Altforweiler-Berus
2. Daniela Eder mit Lotta vom VdH Rohrhof
3. Renate Wiedermann mit Iruka vom Altriper Hundesportverein
4. Ute Kamradt mit Cycil vom HSVRM
Zusätzlich erwarb Kristina Huber vom VdH Rohrhof noch den 
Sachkundenachweis.
Da die Gaststätte im Vereinsheim des VdH Rohrhof immer noch 
nicht bewirtschaftet ist – der Verein konnte bisher keinen geeig-
neten Interessenten finden, trotz aktiver Suche – gab es in der 
anschließenden Mittagspause zur Stärkung selbst gemachte Pizza, 
gespendet und auch zubereitet von Familie Henk. Ein großes Dan-
keschön hierfür!

Gefolgt von Obedience am Nachmittag
In der Disziplin Obedience gingen insgesamt elf Teams an den 
Start. Jeweils drei in den Klassen 1 und 3 sowie fünf in der Klasse 
2. Bei den Beginnern gab es dieses Mal keine Starter. Der VdH 
Rohrhof war mit insgesamt sech Teams vertreten.
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Auch während diesem Teil der Prüfung hatte das Eichhörnchen, 
das am Morgen für Wirbel gesorgt hat, noch allerlei zu erkunden. 
Hier allerdings mit weniger Störfaktor für die Arbeit der Hunde. 
Bei angenehmem, frühlingshaftem Wetter bekamen die Zuschauer 
hervorragenden Hundesport zu sehen. Unter der Anleitung der 
Ringstewards Daniela Eder und Sarah Böhm zeigten die Hunde, 
was sie über den Winter und vor allem in den letzten Wochen so 
alles gelernt haben. Bewertet wurden auch hier die Leistungen der 
vielfältigen Übungen von Rainer Sydow.
Am Ende konnte Prüfungsleiter Stefan Walter bei der Siegerehrung 
folgende Sieger und damit Vereinsmeister 2015 in den einzelnen 
Obedience-Klassen beglückwünschen:
Klasse 1: Holger Jakob mit Nash vom VdH Rohrhof
Klasse 2: Sarah Zirnstein mit Mexx vom VdH Rohrhof
Klasse 3: Angelika Welle mit Kira vom VdH Rohrhof
Alle mit der Note „vorzüglich“, die für Nash und Mexx die Auf-
stiegsmöglichkeit in die nächste Klasse bedeuten.
Die weiteren Teilnehmer und Platzierungen können auf der Inter-
netseite des Vereins unter www.vdh-rohrhof.de nachgelesen wer-
den.
Herzlichen Glückwunsch an alle erfolgreichen Teams, die in den 
beiden Disziplinen gestartet sind. Und für diejenigen, bei denen es 
nicht ganz geklappt hat gilt: Kopf hoch, die nächste Chance kommt 
bestimmt, und da wird alles besser!
Zuletzt geht ein Dank an die Trainer, ohne deren unermüdliches 
Engagement diese Erfolge nicht möglich wären, und natürlich auch 
an alle Helferinnen und Helfer, die zum Gelingen der Veranstaltung 
beigetragen haben.
WA

3. VdH-Rohrhof-Stammtisch am 15.5. ab 19.00 Uhr
Am Freitag, 15. Mai ab 19.00 Uhr findet der dritte Stammtisch 
beim VdH Rohrhof statt. Es ist geplant auf der Terrasse einen Grill 
aufzubauen. Jeder bringt sein Grillgut, Teller und Besteck selbst 
mit. Am Grill herrscht Selbstbedienung.
Eingeladen sind wieder alle Mitglieder und Freunde des Vereins.
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen.
Die Vorstandschaft des VdH Rohrhof
WA

Vatertagstreffen an der Fischerhütte
Der Vatertag steht vor der Tür, die Mütter haben ihren Festtag 
schon hinter sich gebracht! Christi Himmelfahrt ist für die meisten 
Männer ein Tag von besonderer Bedeutung. Egal, ob bereits Vater 
oder nicht, jung oder alt, jedenfalls werden wieder zahlreiche Per-
sonen unterwegs sein, um diesen Tag gebührend zu feiern. Aus die-
sem Grunde richten die Angler des ASV Rohrhof an ihrer Fischer- 
hütte am Weidweg das schon traditionelle „Vatertagstreffen“ aus, 
das am Donnerstag, den 14. Mai 2015 ab 10.00 Uhr, beginnen wird. 
Bekannterweise ist diese Veranstaltung Anziehungspunkt nicht 
nur für Mitglieder, sondern auch Freunde und Gönner des Vereins 
nehmen diese Einladung gerne an. Wie bei den Anglern üblich, 
wird dieses Fest bei jeder Witterung durchgeführt, gegen eventu-
elle Regentropfen bzw. zu intensive Sonnenstrahlen schützen der 
Hüttenvorbau, Großschirme und ein aufgestelltes Zelt. Für das 
leibliche Wohl sorgen Vereinsangehörige, also Garanten dafür, dass 
erneut wohlschmeckende Gerichte zur Verfügung stehen. So hat 
sich bei den vergangenen Veranstaltungen gezeigt, dass die selbst 
eingelegten und knusprig herausgebackenen Zanderfilets vermehrt 
Zuspruch gefunden haben. 
Für Gäste, die keinen Fisch möchten, sind selbstverständlich auch 
andere Speisen im Angebot. Ferner sind verschiedenartige Geträn-
ke vorhanden und es kann versichert werden, dass kein Gast hung-
rig oder gar durstig den Heimweg antreten muss.
tsch-

Bürgerinitiative Geothermie Brühl/Ketsch
Geothermie-Stammtisch
Der nächste Geothermie-Stammtisch findet am Dienstag, 12. Mai 
um 19.00 Uhr im „Alten Fritz“ (ehemals Enderle) in Ketsch statt.
Parkmöglichkeiten vor dem Rathaus. Thomas Gaisbauer wird dabei 
zu einem aktuellen Thema Stellung nehmen. Herzlich eingeladen 
sind alle Ketscher und Brühler Bürger.
Die BI freut sich auf ihre Teilnahme.
U. Calero

Central Kino Ketsch
Zwei Komödien mit Tiefgang und grandiose Oscar-Gewinner
Beim Mädelsabend läuft am 8. Mai die Bestseller-Verfilmung Fifty 
Shades of Gray. Wie immer ist im Preis von 13 Euro das Catering 
dabei. Karten sind im Vorverkauf in der Buchgalerie in der Ender-
lestraße und bei Buch und Manufakturwaren in der Hockenheimer 
Straße zu bekommen.
Das aktuelle Programm:
Freitag, 8.5./19.30 Uhr/ Mädelsabend: Fifty Shades of Grey
Samstag, 9.5./ 15.30 Uhr / SpongeBob Schwammkopf 2
Samstag, 9.5./19.30 Uhr / Birdman
Sonntag, 10.5./ 18 Uhr/ Fifty Shades of Grey
Donnerstag, 14.5./ 18 Uhr/ Verstehen Sie die Béliers?
Freitag, 15.5./ 19.30 Uhr/ Best Exotic Marigold Hotel 2
Samstag, 16.5./15.30 Uhr/ Kinderfilm: SpongeBob Schwammkopf 2
Samstag, 16.5./ 19.30 Uhr/ Verstehen Sie die Béliers?
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Sonntag, 17.5./ 18 Uhr/ Best Exotic Marigold Hotel 2
Montag, 18.5./ 19 Uhr/ Kirchenkino: Das Salz der Erde
Weitere Informationen unter www.kino-ketsch.de
Viel Freude im Kino!!!!!

Hörbücher ohne Barriere hören – mit Strichcodeleser 
Ordnung halten
Einladung zum Offenen Treff der Allgemeinen Blinden- und
Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH)
– Landesverband für Menschen mit Behinderungen –
Regionalgruppe Baden
Die Regionalgruppe Baden der ABSH e.V. lädt alle interessierten 
Bürgerinnen und Bürger und natürlich ihre Mitglieder zum Offenen 
Treffen am Samstag, den 16. Mai 2015 ein. Treffpunkt: Schlossho-
tel Karlsruhe, Bahnhofplatz 2, 76137 Karlsruhe.
Wir dürfen ab 15 Uhr als Referenten Herrn Dario Madani der Firma 
Vistac zum Thema: Hörbücher, Strichcode lesen, scannen mit dem 
Hilfsmittel „Milestone M312“ begrüßen.
Alle Interessierten und unsere Mitglieder aus den Landkreisen 
Rhein-Neckar-Kreis, Neckar-Odenwald-Kreis, Karlsruhe, Enz-
kreis, Rastatt, Ortenaukreis, Emmendingen, Lörrach, Waldshut, 
Breisgau-Hochschwarzwald sowie den Stadtkreisen Mannheim, 
Karlsruhe, Heidelberg, Pforzheim, Baden-Baden und Freiburg sind 
– wie immer – herzlich willkommen.
Um besser planen zu können, wäre ich Ihnen für eine kurze Anmel-
dung dankbar und zwar unter folgenden Kontaktdaten: 
Telefon: 0 7 21 – 13 29 699 oder E-Mail: rg-baden@abs-hilfe.de. 
Näheres über die Arbeit der ABSH erfahren Sie auf unserer Homa-
page unter www.abs-hilfe.de
Ihr Harald Frase, Leiter der Regionalgruppe

Am 9. Mai lädt Dr. Gerhard Stelz um 10.00 Uhr zur „Stunde der 
Gartenvögel“ in den Schlossgarten, gefolgt von einer Kräuter-
wanderung mit Beatrice Heid und Peter Rösch am 10. Mai um 
10.00 Uhr und mit der Nachttier-Exkursion am 31. Juli um 21.00 
Uhr beendet Christine Neumann-Schwab die kleine Schlossgarten-
Reihe der NABU-Ortsgruppe „Schwetzingen und Umgebung“. 
Treffpunkt ist jeweils am Eingang Dreibrückentor/Lindenstraße

Hospizgruppe Schwetzingen
Beratungsstunde im Büro der Hospizgemeinschaft
im Altenpflegeheim am Krankenhaus Schwetzingen
Einen Kurzvortrag – welcher kostenlos ist, an dem ohne Voranmel-
dung teilgenommen werden kann und Fragen gestellt werden kön-
nen – zu dem Thema Patientenverfügung mit Vorsorgevollmacht 
findet am Mittwoch, den 13. Mai 2015 von 17.00 – 18.00 Uhr im 
Büro der Hospizgemeinschaft Schwetzingen im Altenpflegeheim 
am GRN Gesundheitszentrum Schwetzingen statt.
Rechtsgültige, dem neuen Patientenverfügungsgesetz angepasste 
Patientenverfügungsmappen und Vordrucke von Vorsorgevoll-
macht stehen zur Verfügung. Wir erläutern die Änderungen, helfen 
Ihnen beim Ausfüllen und beantworten Ihre Fragen.

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie herzlich willkommen zu ihren bibli-
schen Vorträgen in deutscher, rumänischer und englischer Sprache 
in Schwetzingen, Robert-Bosch-Straße 7. Eintritt frei, keine Kol-
lekte.
Samstag, 09.05.
16:00 Uhr 	 Sonderprogramm: Video-Übertragung aus Selters 

eines besonderen Programms mit Verantwortlichen 
aus der Weltzentrale in Brooklyn und anschließen-
der Besprechung anhand des Wachtturm-Artikels 
vom 15. März: „Diese Art zu lehren gefiel Jehova“ 
gestützt auf Lukas 10:21

Sonntag, 10.05.
10:00 Uhr 	 „Special Program: Video presentation with the 

representatives from the Headquarter, including 
Watchtower Study in English language” (englisch)

Donnerstag, 14.05., Freitag, 15.05. (englisch)
19:00 Uhr 	 Es wird der zweite Teil von Kapitel 24 aus dem 

Buch „Komm Jehova doch näher“ besprochen: 
„Nichts kann uns von Gottes Liebe trennen“ (Jeho-
va siebt das Gute aus / Jehova stellt seine Liebe 
aktiv unter Beweis)

19:35 Uhr 	 Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm 2. 
Samuel 4-8 werden unter anderem die Themen 
behandelt: „Was passiert beim Tod?“ und „Belsazar. 
Thema: Wer Demut lernt, erspart sich Unglück“

Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org

Wichtige Informationen vom Verlag

 St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
www.nussbaum-slr.de

Sehr geehrte Abonnenten,
sehr geehrte Leser,

die Verteilung Ihres Mitteilungsblattes wird in 
Kalenderwoche 20 auf Grund des Feiertages 
(Christi Himmelfahrt) erst am Samtag, 16. Mai 
2015, statt� nden.

Da seit Ende März alle von Nussbaum Medien 
St. Leon-Rot verlegten Amts- und privaten Mittei-
lungsblätter auf der neuen Farbdruckmaschine 
produziert werden, gelten in Feiertagswochen 
abweichende Druckzeiten.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

In Kalenderwoche 20
� ndet die Verteilung 

Ihres Mitteilungsblattes 
am Samstag statt

– Anzeigen –
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Einheitliche Behördenrufnummer

115 – eine Rufnummer für alles
(pm/red). Egal, ob es um die 
Zulassung des Autos, den Per-
sonalausweis oder den Antrag 
auf Kindergeld geht: Wer die 
Rufnummer 115 wählt, erhält 
automatisch Auskunft auf seine 
Fragen. 

Die speziell geschulten Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter der Ser-
vice-Center beantworten die ein-
gehenden Anfragen entweder 
direkt oder leiten den Anrufer an 
den zuständigen Sachbearbeiter in 
den jeweiligen Ämtern des Land-
ratsamts Rhein-Neckar-Kreis oder 
der Kreiskommunen weiter. 
„In vielen Fällen können die Mit-
arbeiter den Bürgern aber sofort 
weiterhelfen“, weiß Stefan Dallin-
ger, Landrat des Rhein-Neckar- 
Kreises. „Denn von ihrem Arbeits-
platz aus greifen die Mitarbeiter 

direkt auf ein neues Wissensma-
nagement-System zu, in dem sie 
sämtliche Informationen zu mehr 
als 150 der am häufigsten nach-
gefragten Leistungen der öffentli-
chen Verwaltung finden.“

Ohne Vorwahl
Unter der bundeseinheitlichen 
Rufnummer 115 ohne Vorwahl 
sind montags bis freitags von 8 bis 
18 Uhr die entsprechenden Ser-
vice-Center in Ludwigshafen, Hei-
delberg und Mannheim erreichbar 
(aus dem Festnetz und bei vielen 
Mobilfunkanbietern zum Orts- 
tarif und kostenlos bei Flatrate). 
Angeschlossen daran sind neben 
dem Landratsamt Rhein-Neckar-
Kreis auch 52 der 54 Kommunen 
im Landkreis (ohne Nußloch und 
Sandhausen). Seit rund drei Jah-
ren gibt es die einheitliche Behör-

denrufnummer im Rhein-Neckar- 
Kreis. Doch viele Bürgerinnen 
und Bürger kennen den einfa-
chen Zugangskanal zur Verwal-
tung noch gar nicht und recher-
chieren zuhause aufwändig nach 
der zuständigen Behörde.

Kein Callcenter
Dabei ist die 115 kein Callcen-
ter im üblichen Sinne. Denn mit 
Ihrem Anruf gekoppelt ist ein Ser-
vice-Versprechen. Falls zu einem 
Anliegen nicht auf Anhieb Aus-
kunft gegeben werden kann, erhält 
der Anrufer binnen 24 Stunden 
während der Servicezeiten eine 
Rückmeldung – wahlweise per 
E-Mail, Fax oder Telefon.
Neu ist außerdem, dass unter 
der Servicenummer 115 auch 
alle drei Zulassungsstellen des 
Rhein-Neckar-Kreises in Sins-
heim, Weinheim und Wiesloch 
außerhalb der Öffnungszeiten 
erreichbar sind. Ein Angebot, das 

die Bürger durchaus zu schätzen 
wissen, wie die monatlich steigen-
den Anrufzahlen zeigen.
Weitere Informationen zur ein-
heitlichen Behördenrufnummer 
finden Sie unter www.115.de

* Ihr kurzer Draht zum Amt – auch im Rhein-Neckar-Kreis. Mo-Fr von 8-18 Uhr. 
www.115.de

Die 115  Foto: pm

Select GmbH

Türöffner für Traumjobs
(PR/red). Neueste Studien zei-
gen: Der Nachwuchs ist gut 
ausgebildet und motiviert, 
viele Arbeitnehmer bringen 
einschlägige Erfahrungen und 
Expertenwissen mit. Trotzdem 
sind in Deutschland rund eine 
Millionen Stellen unbesetzt. 

Arbeitgeber beklagen man-
gelnde Qualifikation und bran-
chenübergreifend Schwierigkei-
ten bei der Mitarbeiterrekrutie-
rung. Die Select GmbH schließt 
mit ihrem Angebot der Personal-
vermittlung diese Lücke und hat 
für Berufseinsteiger und Exper-
ten bereits verschlossene Türen 
bei Wunscharbeitgebern geöff-
net.

Ansporn
Kompetenzen und Talente von 
Bewerbern zu erkennen und 
Arbeitnehmer an die richti-
gen Arbeitgeber zu vermitteln, 
ist täglicher Ansporn des inha-
bergeführten Personaldienst-
leisters. Aufgrund jahrzehnte-
langer Erfahrung im Personal-
management hat Select ein gro-
ßes Netzwerk von interessanten 
Bewerbern und Unternehmen 

der Region. Viele Unternehmen 
verlassen sich auf die Rekrutie-
rungsexpertise der Select-Teams 
vor Ort, die  genau wissen, wer 
zusammenpasst. Auf diese Weise 
bekommen Kandidaten Zugang 
zu Unternehmen, die auf dem 
direkten Weg nicht erreichbar 
sind. 

Full-Service
„Nachdem ich mehrere Mona-
te erfolglos Bewerbungen ver-
schickt hatte, war ich ziemlich 
ernüchtert“, bilanziert Adrian 
K., Absolvent Wirtschaftsinge-
nieurwesen  und inzwischen 
kaufmännischer Angestellter 
aus Karlsruhe. „Als ich Select 
kontaktiert hatte, war ich über-
rascht, wie schnell alles ging: 
Bereits zwei Tage später hat-
te ich ein Vorstellungsgespräch 
bei einem sehr interessanten 
Unternehmen und wurde direkt  
engagiert.“
Sehr hilfreich für wechselwillige 
und jobsuchende Arbeitnehmer 
ist eine Full-Service-Betreuung, 
bei der ein optimaler Bewer-
bungsprozess erarbeitet und auf 
Wunsch die persönliche Karri-
ereplanung und das Self-Marke-

ting entwickelt werden. „Insbe-
sondere das Qualitätsmanage-
ment von Select, beginnend mit 
der detaillierten Prüfung mei-
ner Bewerbungsunterlagen über 
die Begleitung beim ersten Vor-
stellungsgespräch sowie der 
anschließende ganztägige Pro-
bearbeitstermin bei der neuen 
Arbeitsstelle haben mich über-
zeugt“, berichtet Oliver D., jet-
ziger Leiter Finanzbuchhaltung. 
„Das ist gut gelungen, so dass ich 
die Leistung der Select GmbH 
für weit überdurchschnittlich 
halte.“ Für eine erfolgreiche Ver-
mittlung ist fundiertes Hinter-
grundwissen zu Unternehmen 

und Bewerber extrem wertvoll, 
um die Wünsche und Anforde-
rungen beider Seiten perfekt auf-
einander abzustimmen. Das lie-
fert die Select GmbH, die sich in 
dem gesamten Vermittlungspro-
zess als Begleiter und Berater für 
beide Seiten versteht. 

Langfrisitg
„Wir wollen Personen langfris-
tig zusammenbringen“, betont 
Niederlassungsleiterin Marti-
na Möbius, Standort Sinsheim. 
„Das gelingt uns mit viel Erfah-
rung, gegenseitigem Vertrauen 
und einer großen Portion Herz-
blut.“

-Anzeige-

Das Select-Team Sinsheim (vl): Alexander Bohr, Martina Möbius, Marvin Day 
 Foto: Select
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NUSSBAUM MEDIEN Medien St. Leon-Rot: Künstler gesucht!

Rhein-NeckART Kunstkalender geht in die fünfte Runde
(red). Künstlerinnen und 
Künstler der gesamten Region 
haben jetzt wieder die Möglich-
keit, sich mit einem Motiv um 
die Aufnahme in den Rhein-
NeckART Kunstkalender 2016 
von NUSSBAUM MEDIEN St. 
Leon-Rot zu bewerben.

Motive anschauen
Alle eingereichten Motive wer-
den zunächst auf dem Online-
Portal www.lokalmatador.de 
verö� entlicht und können dort 
von Kunstinteressierten betrach-
tet werden. Eine Jury wählt aus 
den eingereichten Motiven aus, 
welche im Kalender verö� ent-
licht werden. 

Kooperation
Das Kalender-Projekt ist eine 
Kooperation zwischen NUSS-
BAUM MEDIEN St. Leon-Rot, 
der Nussbaum Sti� ung und der 
Künstlergruppe WieART Rhein-
Neckar. Diese drei Projektpart-

ner stellen auch die Jury, wobei 
diese mehrheitlich aus Mitar-
beitern der Nussbaum-Partner 
zusammengesetzt ist. Mindes-
tens sechs Kalenderblätter stellt 
die Künstlergruppe selbst. Ziel 
ist es jedoch, die weiteren sechs 
Kunstwerke möglichst aus den 
weiteren Einreichungen auszu-
wählen.
Ab sofort besteht die Möglich-
keit, drei Motive unter Beach-

tung der nachstehenden Bedin-
gungen einzureichen.

Teilnahmebedingungen
1.  Der Künstler muss an mind. 

drei Ausstellungen teilgenom-
men haben. Diese müssen 
dem Verlag bei der Einsen-
dung der Motive im Bewer-
bungsformular mitgeteilt wer-
den (es können auch Sammel-
ausstellungen gewesen sein).

2.  Die Bewerbung ist nur mit 
vollständig ausgefülltem 
Bewerbungsformular gültig.

3.  Maximal dürfen drei Motive 
pro Künstler eingereicht wer-
den. Diese sollten im Hoch-
format oder quadratisch sein. 
Motive im Querformat sind 
für den Kalender ungeeignet.

4.  Der Verlag behält sich vor, 
Motive auszuschließen, wenn 
gravierende Gründe hierfür 
vorliegen (neben rechtlichen 
Aspekten können dies auch 
Qualitätsaspekte sein).

Bewerbungsunterlagen
Die Bewerbung ist mit dem 
Bewerbungsformular an kunst-
kalender@nussbaum-medien.
de zu senden. Einsendeschluss:  
Sonntag, 7. Juni 2015. Das For-
mular ist unter dem Webcode: 
kunstkalender1000 auf www.
lokalmatador.de zugänglich.

Rhein-NeckART Kunstkalender 2016

WebCode: kunstkalender1000 
LOKALMATADOR.DE

Konzert-Sommerwochenende in Weinheim vom 19. bis 21. Juni  

Ein Hoch auf den Schlosspark mit WM-Hymnensänger Andreas Bourani
(dp). Auf seiner aktuellen 
Tour gibt Andreas Boura-
ni am Sonntag, 21. Juni, auch 
ein Konzert im Weinheimer 
Schlosspark.

Es bildet den Höhepunkt eines 
Deutschpop-Festivals, bei 
dem außerdem der Mannhei-
mer Soulsänger Laith Al-Deen 
und Christina Stürmer, aktu-
ell erfolgreichste Interpretin 
der deutschen Popszene, auf 
der Bühne stehen. Die Show ist 
der Schlusspunkt des diesjähri-
gen Konzert-Sommerwochen-

endes im Weinheimer Schloss-
park vom 19. bis 21. Juni. An 
diesen drei Tagen Wochenende 
treten auch Rapper Max Her-
re (and friends) am Freitag, 19. 
Juni, sowie Rodger Hogdson, die 
Stimme der legendären Band 
„Supertramp“, am Samstag, 20. 
Juni, auf.

Andreas Bourani
„Ein Hoch auf uns ...“ Die deut-
sche Fußballer-Hymne der Welt-
meisterscha�   2014 hat Andre-
as Bourani welt(meisterlich)-
berühmt  gemacht. Was nicht 
jeder weiß, der Popsänger und 
Liedermacher mit afrikanischen 
Wurzeln gehörte schon Jahre vor 
diesem Fan-Ohrwurm zu den 
aufstrebenden und angesagtes-
ten Musikern und Songschrei-
bern der deutschen Musiksze-
ne. Gefühlvolle und eingängi-
ge deutschsprachige Songs sind 
sein Markenzeichen. Andre-
as Bourani kommt mit seiner 
Platte „HEY!“ im Gepäck nach 
Weinheim. Experten attestieren 

„große Pop-Songs, die mit Ehr-
lichkeit und Nachvollziehbarkeit 
berühren“. Seine warme Stimm-
farbe prägt die Lieder auch des 
„Nach-WM“-Bourani. 

Christina Stürmer
Christina Stürmer ist bereits 
seit über zehn Jahren im Musik-
geschä� , seit sie bei „Starmania 
2003“ in Österreich als Zweitpla-
zierte hervorging. Noch bekann-
ter wurde sie 2006, als die Sin-
gle „Nie genug“ zum Titelsong 
der RTL-Serie „Alles was zählt“ 
auserkoren worden ist – sie läu�  
bis heute täglich im Vorabend-
programm. Ihr aktueller Charts-
Hit „Millionen Lichter“ spiegelt 
das Lebensgefühl der Künstle-
rin deutlich wider. Vor allem 
bei den energiegeladenen Live-
Au� ritten ist dies deutlich zu 
spüren.

Laith Al-Deen
Bourani und Stürmer bekom-
men stimmliche Unterstützung 
des Mannheimer Soulbarden 

und Songschreibers Laith Al-
Deen, der auf seiner „Was wenn 
alles gut geht“-Tour im Wein-
heimer Schlosspark den ersten 
Bühnenpart übernimmt. 

NUSSBAUMCARD
Inhaber der NUSSBAUMCARD 
erhalten einen Rabatt von 10 
Prozent auf den Eintrittspreis. 
Weitere Informationen zur 
NUSSBAUMCARD unter www.
VorteilePlus.de.

Tickets und Informationen
www.demi.deAndreas Bourani Fotos: Agent

Laith Al-Deen
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Open Air auf dem Dorfplatz in Heddesheim: Pop meets Classics 2015

Sommernachtskonzert mit dem Young Classic Sound Orchestra
(gh). Im Rahmen des Dorf-
platzfests veranstaltet die 
Gemeinde Heddesheim am 
Samstag, 25. Juli, 20.30 Uhr, 
wieder ein Open-Air-Som-
mernachtskonzert: Dirigent 
Lahnor Adjei präsentiert mit 
seinem Young Classic Sound 
Orchestra das Crossover-Pro-
jekt „Pop meets Classic“, mit 
bekannten Hits aus Musicals 
sowie Pop- und Rockmusik.

Gemeinsam mit Band und Sän-
gerin sowie der Schauspiele-
rin Sabine Murza werden hei-
ße Rhythmen und warme 
Streicherklänge zu einem ganz 
besonderen Hörgenuss mitei-
nander verschmelzen. Selten 
erlebt man die gekonnte Ver-
bindung von Sinfonieorchester 
und Band so gut wie beim Young 
Classic Sound Orchestra.

Orchester
Das Young Classic Sound 
Orchestra steht schon seit 2005 
für Filmmusikerlebnis der Spit-
zenklasse und ausverkaufte 
Konzertsäle. Die jungen Musi-
ker unter der Leitung ihres Diri-
genten und Orchestergründers 
Lahnor Adjei verstehen ihr Pub-
likum zu Begeisterungsstürmen 
mitzureißen und sind prädesti-

niert, junge Leute für Musik mit 
großem Sinfonieorchester zu 
gewinnen. Mit neuen und inno-
vativen Musikprojekten hat sich 
das Orchester in Karlsruhe und 
der Region mit Musikevents 
etabliert, die nicht nur Freunde 
populärer sinfonischer Musik 
aus Videospielen und großen 
Hollywood-Filmen begeistert, 
sondern auch Kenner traditio-
nell klassischer Werke. 

Moderation
Moderiert wird das Event von 
Sabine Murza, Sprecherin vie-
ler arte- und SWR-Produktio-
nen. Die ausgebildete Sängerin 

und Schauspielerin gibt neben 
ihrer Sprechertätigkeit seit Jah-
ren deutschlandweit auch Kon-
zerte im Bereich Jazz, Musical 
und Chanson. Crossover-Pro-
jekte mit Pop-Klassik gehören 
für Sabine Murza dabei genau-
so selbstverständlich ins Reper-
toire.

Tickets
Karten sind im Vorverkauf im 
Bürgerservice des Rathauses 
der Gemeinde Heddesheim (Tel. 
06203 101-0) erhältlich.

Gegen Vorkasse ist auch eine 
Internetbestellung der Eintritts-

karten möglich. Hierzu muss 
eine Bestellung per E-Mail an 
jasmin.hohmann@heddesheim.
de gesendet werden.

Es gibt zwei Karten-Kategorien: 
Kategorie 1 50,00 € inkl. Essen 
und Getränke (mit Platzreser-
vierung) und die Kategorie 2 
zum Preis von 22 € (freie Platz-
wahl).

Nussbaum-Card
Jeder NussbaumCard-Inhaber 
erhält 2 € Nachlass pro Karte 
(für max. 2 Karten möglich) und 
bezahlt somit 20 € anstatt 22 €. 
Es besteht freie Platzwahl.

Das Young Classic Sound Orchestra und sein Dirigent Lahnor Adjei Foto: ycso

Schwetzinger Lichterfest 2015

Schlossgarten wird zum Besuchermagnet in der Metropolregion
(ar). Am Samstag, 25. Juli wird 
der Schwetzinger Schlossgar-
ten beim Lichterfest 2015 in 
ein Sternenmeer aus über 
2000 Fackeln und Kerzen ver-
wandelt werden.

Der See wird als widerspie-
gelnde, funkelnde Fläche mit 
unzähligen Licht-Illuminati-
onen erscheinen. Bäume wer-
den in farbiges Licht getaucht. 
Erstmalig werden neue moder-
ne Lichteffekte wie große leuch-
tende Pylone und hunderte von 
LED-Strahlern sowie tausen-
de von Flammenschalen den 
romantischen Garten in ein 
zauberhaftes Open-Air-Ambi-
ente verwandeln. 
Live-Musik und Showeinlagen 
auf 10 Plätzen des Gartens sor-
gen für ausgelassene Stimmung 
in der ehemaligen Anlage des 

Kurpfälzischen Hofes. Erstmals 
gibt es an der Hirschgruppe eine 
Comedy Bühne, auf der sich 
viele aus Fernsehen und Funk 
bekannte Comedians abwech-
seln. Auf dem Festival-Gelän-
de werden Musical-Highlights 
der Gruppe Complete in Moti-
on und orientalischer Schlei-
ertanz von Nina Teza geboten, 
bevor die bekannte pfälzische 
Formation „Die dicken Kinder 
von Landau“ ausgelassene Par-
ty-Stimmung verbreiten wird. 

Floreo in Musica
Traditionell ist die Mitwir-
kung des historischen Ensem-
bles „Floreo in Musica“ mit Lie-
dern von Mittelalter bis Barock 
und der Schwetzinger Stadtka-
pelle Asparagus Big Band mit 
ihrem Sound der Swing-Ära. 
Im sagenumwobenen Areal 

des Apollotempels werden pro-
fessionelle Balletteinlagen der 
„Schwetzinger Ballettschule“ 
unter der Leitung von Barba-
ra Benkeser-Hammerton und 
musikalische Darbietungen des 
Ensembles “Two Voices“ gebo-
ten. 

Club Lounge
Erstmals wird es im schönen 
Ambiente des Seepferdchen-
gartens neben dem Schloss eine 
in Weiß gehaltene Club Lounge 
mit elektronischer Musik und 
Cocktails vom Allerfeinsten 
geben. Chill Out mit den Resi-
dent-DJs Sidak & Coshi. 
Die Moschee des Gartens ent-
führt die Besucher in die fantas-
tische Welt von „Tausendundei-
ner Nacht“ mit orientalischen 
und indischen Tänzen. Eine 
Sisha-Lounge lädt zum Ver-

weilen ein, während die Stutt-
garter Henna-Künstlerin Tayy-
ba Ullah indische Körperbema-
lungen anbietet. 

Kinderprogramm
Ein reichhaltiges Kinderpro-
gramm mit Clowns, Thea-
ter, Kinderschminken und 
Spielgeräten  an der Orange-
rie ist ebenso Bestandteil des 
Gesamtangebotes wie das krö-
nende Abschluss-Höhenfeuer-
werk am großen Weiher.
Walking Acts wie der Schwet-
zinger Hofstaat und das Ensem-
ble Rokoko Palatino sorgen für 
historische Akzente. 

Tickets
Eintrittskarten gibt es bei allen 
bekanntene Vorverkaufsstellen 
und unter www.lichterfest.org 
oder Tel. 0180 700733.
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Von schrägen Vögeln und Mozart-Impressionen

Mozartchor Speyer gestaltet Image-Flyer zusammen mit Künstlern der Region
(ch). Nicht nur musikalisch 
verlässt der Mozartchor Spey-
er mitunter ausgetretene Pfa-
de, wie etwa die Uraufführung 
einer zeitgenössischen Matthä-
uspassion gezeigt hat.

Jetzt schlägt er mit seinem neu-
en Image-Flyer eine Brücke 
zwischen Musik und bildender 
Kunst. Zwei Künstler aus der 
Region haben die Motive für 
den in zwei Varianten erschie-
nen Flyer gestaltet: Oliver Schol-
lenberger aus Dudenhofen und 
Gisela Späth aus Hockenheim. 
Die Bildmotive haben bewusst 
einen sehr unterschiedlichen 
Charakter, weil auch die Men-
schen, die davon angesprochen 
werden sollen, unterschiedlich 
gestrickt sind. 

Musik geht in die Tiefe
Unter dem Titel „Musik geht in 
die Tiefe“ nähert sich Späth eher 
abstrakt dem Versuch der bild-
lichen Darstellung von Musik. 
Das einzig Konkrete in ihrer 
Komposition sind die darin 
verwobenen Noten aus einem 
Autograph Mozarts zu einem 
vierstimmigen Kanon. Ganz 
anders Schollenbergers deut-
lich karikaturistischer Beitrag 
zu dem „Joint Venture“. 

Singing Birds
Seine „Singing Birds“ hat er 
auf Wunsch des Chors eigens 
zu diesem Zweck erschaffen. 
Sie stehen aber in einer Rei-
he ähnlicher Werke aus sei-
ner Feder: Jazz Birds, Reading 
Birds, Christmas Birds und Cof-
feebirds haben bereits früher in 
Schollenbergers Atelier für reges 
Gezwitscher gesorgt.

Karikatur
Mit der Karikatur nimmt der 
Mozartchor sich auch selbst ein 
wenig auf die Schippe. „Ich bin 
schon gespannt, wer von uns 
sich in welchem schrägen Vogel 
wiederfindet“, sagt Christian 
Huber, beim Mozartchor unter 
anderem für Werbung zustän-

dig. Aber der Hauptzweck des 
Flyers ist natürlich, auf die 
Tätigkeit des Chors aufmerk-
sam zu machen. „Wer den Fly-
er in die Hand nimmt, soll ange-
regt werden, zum Beispiel auf 
unsere Internetseite zu schauen, 
vielleicht selbst mal eine Chor-
probe zu besuchen oder auch 
nur, sich eines unserer Konzer-
te vorzumerken.“ Und natür-
lich profitieren die beteiligten 
Künstler in gleicher Weise von 
dem Gemeinschaftsprodukt: 
Der eine Partner macht gleich-
zeitig immer auch für den ande-
ren Werbung.

Doppelpostkarte
Und noch eine Besonderheit 
haben sich die Verantwortli-
chen ausgedacht: Der Flyer ist 
als Doppelkarte im Postkarten-
format gestaltet. So kann das 
künstlerische Motiv jederzeit 
vom Infoteil abgetrennt und 
separat als Grußkarte verschickt 
werden. Die Idee dazu hatte 
Reinhild Günther, deren Speye-
rer Grafikbüro für die gestalte-
rische Umsetzung verantwort-
lich zeichnet. Im Gespräch mit 
ihr, so Huber, sei eines schnell 
klar geworden: „Damit jemand 
überhaupt einen solchen Flyer 

in die Hand und mit nach Hause 
nimmt, muss der über die reine 
Chor-Information hinaus einen 
Mehrwert für den Betreffen-
den haben.“ Entstanden ist ein 
ungewöhnlicher Werbeträger 
in hochwertiger Druckqualität. 
Der Vorstand hofft darauf, dass 
von der Grußkarten-Funktion 
rege Gebrauch gemacht wird. 
„Vielleicht zwitschert es ja künf-
tig aus zahlreichen Briefkäs-
ten der Republik“, merkt Huber 
schmunzelnd an.

Informationen
www.mozartchor-speyer.de

Oliver Schollenberger (Dudenhofen), 
Singing Birds Foto: os

Gisela Späth (Hockenheim), Musik 
geht in die Tiefe Foto: gs

Mannheim: Technoseum startet in die Sommersaison

Feldbahn und Polizeiboot fahren wieder mit Besuchern
(mt). Die Feldbahn wurde in 
den letzten Tagen ausgiebig 
geputzt und auch der Tank 
des Polizeiboots ist bereits gut 
gefüllt: Seit dem 1. Mai und 
bis zum 25. Oktober bietet das 
Technoseum wieder regelmä-
ßige Ausfahrten mit diesen 
beiden historischen Fahrzeu-
gen an. 

Die Feldbahn fährt an allen 
Sonn- und Feiertagen ab 13.00 
Uhr auf dem Schmalspurgleis 
am Museum, letzte Abfahrt ist 
um 16.30 Uhr. Das Polizeiboot 
wiederum, das am Museums-
schiff „Mannheim“ unterhalb 
der Kurpfalzbrücke seinen Lie-
geplatz hat, ist sonn- und feier-
tags ab 14.00 Uhr unterwegs, der 

Motor wird um 17.00 Uhr zur 
letzten Ausfahrt angeworfen.
Das Streifenboot aus dem Jahr 
1957 fährt mit seinen Passagie-
ren wahlweise neckaraufwärts 
bis zur Feudenheimer Schleuse, 
flussabwärts bis zur Mündung in 
den Rhein oder über den Ver-
bindungskanal in den Mann-
heimer Hafen. 
Die ehemalige Torfbahn, die im 
Jahr 1961 in Dienst gestellt wur-
de, dreht ihre Runden auf einem 
rund einen Kilometer langen 
Gleis durch den Museumspark. 
Die Fahrten sind nur möglich 
dank des Einsatzes zahlreicher 
Ehrenamtlicher, die sich um 
die großen wie kleinen Passa-
giere kümmern und im Steuer-
stand von Bahn und Boot ste-
hen. Während die Feldbahnfah-
rer regelmäßig geschult werden, 
müssen die Skipper Funk- und 
Bootsführerschein besitzen, um 

am Ruder zu stehen. Zum Auf-
takt der Freiluftsaison haben die 
Freiwilligen zudem im Muse-
umspark die Weichen geölt, 
Unkraut entfernt und niedrig 
hängende Äste weggeschnitten, 
damit die Schmalspurbahn nun 
stets freie Fahrt hat. 

Weitere Informationen gibt es 
unter www.technoseum.de.Die ehemalige Torfbahn fährt in einem Rund von einem Kilometer 

Das Polizeiboot liegt neben dem 
Museumsschiff Foto: tech
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Klosterruine Allerheiligen

Naturereignis im Schwarzwald: Die Klosterruine als imposantes Ausflugsziel
(ssg). Mit den warmen Maita-
gen beginnt auch in den höhe-
ren Lagen des Schwarzwaldes 
wieder die Wandersaison. 
Dann lockt die Klosterruine 
Allerheiligen viele Spaziergän-
ger und Kulturinteressierte an. 

Berühmt ist der wildromanti-
sche Wanderweg entlang der 
sprühenden Kaskaden eines 
Wasserfalls hinauf zur impo-
santen Ruine des einstigen Prä-
monstratenser-Klosters – ein 
eindrucksvolles Naturerlebnis. 

Geschichten entdecken
Inmitten des Schwarzwaldes 
erheben sich die beeindrucken-
den Ruinen von Kloster Aller-
heiligen. Das Denkmal aus dem 
12. Jahrhundert ist eine berühm-
te Attraktion für Schwarzwald-
besucher – und das schon seit 
dem Beginn des Schwarzwald-
tourismus vor über 150 Jahren. 
Wanderer können hier die ein-
zigartige Verbindung von Natur 
und Geschichte erleben.

Naturereignis
Der Weg zur Klosterruine ist ein 
wahres Naturereignis: Die Rui-
ne liegt eindrucksvoll am oberen 
Ende einer Schlucht mit tosen-
den Wasserfällen. Entlang der 
Wasserfälle kann man durchs 
Lierbachtal nach oben zur 
Klosterruine wandern. Besu-
cher können entweder den stei-

len Aufstieg aus dem Tal wählen 
oder nur einen kurzen Spazier-
gang zur Ruine und der kleinen 
barocken Gartenterrasse unter-
nehmen. Im Inneren der Klos-
terruine vermittelt eine Dau-
erausstellung Interessantes zur 
Geschichte und Bedeutung 
von Allerheiligen. Wechselnde 
kleine Ausstellungen befassen 

sich mit Themen rund um den 
Schwarzwald.

Wallfahrtsort
Besucher der malerisch zer-
fallenen Klosterruine kön-
nen zumindest erahnen, dass 
Allerheiligen einst ein Konvent 
von Größe und Einfluss war. 
Sechs Jahrhunderte lang war 
das Kloster das beherrschende 
religiöse und kulturelle Zent-
rum dieser Schwarzwaldregi-
on. Die Chorherren des Prä-
monstratenser-Klosters leiteten 
eine Klosterschule, die bis ins 
19. Jahrhundert Bestand hatte. 
Da Allerheiligen ein bedeuten-
der Wallfahrtsort war, besuchten 
vor allem an den Feiertagen viele 
Menschen das Kloster. 
Im Jahr 1802 wurde das Klos-
ter Allerheiligen aufgelöst – ein 
Schicksal, das fast alle Klös-
ter während der Säkularisation 
traf. Zur Ruine wurde Allerhei-
ligen schließlich zwei Jahre spä-
ter, als ein Blitz in die Klosterkir-
che einschlug und einen großen 
Brand verursachte.

Kleinod
Der Brand von 1804 schien das 
Ende zu sein – aber der male-
rische Ruinenzustand machte 
das einstige Kloster zur Attrak-

tion. 1840 wurde der Weg ent-
lang der Wasserfälle hinauf nach 
Allerheiligen angelegt – damals 
erfreute sich das Kloster schon 
wachsender Beliebtheit. Der 
Schwarzwald wurde schnell ein 
beliebtes Ausflugsziel und Aller-
heiligen verzeichnete steigende 
Besucherzahlen. 
Das malerische Schwarzwald-
kloster mit den Wasserfällen 
wurde in zahlreichen Gemälden 
und Drucken verewigt. Der Ver-
leger Karl Baedeker nahm Aller-
heiligen 1854 in seinen ersten 
Reiseführer auf. Auch der ame-
rikanische Erfolgsschriftsteller 
Mark Twain begeisterte sich bei 
einer Europa-Reise für die male-
rische Klosterruine – und wid-
mete ihr sogar einen Passus in 
seinem Buch „Bummel durch 
Europa“. 
Die stille Ruine im einsamen 
Schwarzwaldhochtal als interna-
tionale Attraktion – das hätten 
sich die Mönche des Mittelalters 
nicht träumen lassen. Beliebt 
als Ausflugsziel und Station bei 
Wanderungen ist das Kloster bis 
heute – und wer dort war, ver-
steht, warum das so ist.

Weitere Informationen
www.klosterruine-allerheili-
gen.deDer Gastgarten des Klosters Foto: ssg

Heute ist aus der stillen Ruine ein internationales Ausflugsziel geworden Foto: A. Mende / ssg
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Theaterlöwen Neulußheim mit neuer Komödie  „Gute Besserung“

„Es lebe die Medizin!“: In der Praxis Dr. Klaus Sommer geht es hoch her
(ab). Wieder einmal haben 
die Theaterlöwen gleich zu 
Beginn des Jahres ein tolles 
Stück gefunden. Es heißt „Gute 
Besserung“, ist eine Komödie 
von Bernd Gombold und seit 
Anfang Mai geht es dann auch 
schon mit den Proben los. 

Auch dieses Jahr haben die 
Löwen wieder zwei männliche 
Neuzugänge, so dass einer tol-
len Aufführung nichts mehr im 
Wege steht. Der Bautrupp hat 
sich schon zusammengefun-
den, um auch dieses Jahr den 
Zuschauern eine tolle Kulisse 
zu präsentieren.
Dr. Klaus Sommer und seine 
Frau Marlene führen gemein-
sam eine ganz gut gehende Arzt-
praxis, klagen aber ständig über 
die Auswirkungen der Gesund-
heitsreform. 
Auch Tochter Katrin macht es 
ihrer Mutter nicht recht. Statt 
sich mit einem etwas ältlichen 
Privatpatienten verkuppeln zu 
lassen, liebt sie den Handwer-
ker Markus und betreibt weiter-
hin ihre Massagepraxis. Sprech-
stundenhilfe Sonja verhilft dem 
jungen Paar zum heimlichen 

Stelldichein und greift auch dem 
Doktor immer wieder unter die 
Arme. Denn seine Frau ist ein 
macht- und geldgieriger Dra-
chen, der privat versicherte Pati-
enten wie den hochrangigen 
Beamten Dr. Wuschnik bevor-
zugt und ihm unzählige Massa-
gen verschreibt, während Kas-
senpatienten schlichtweg abge-
wimmelt werden. 
So empfiehlt sie dem Hand-
werksmeister Karl, nach der 
Arbeit auf der Baustelle doch 
lieber Sport zu treiben statt sich 
massieren zu lassen. Auch gegen 

Bestechung ist sie leider nicht 
immun. Und plötzlich geht es 
in der Praxis rund: Karls Fami-
lie kommt auf die verrücktes-
ten Ideen, um doch noch eine 
Behandlung durchzusetzen und 
der kriminelle Pharmavertre-
ter Paul Pille testet gefährli-
che neue Medikamente ausge-
rechnet an der Hypochonde-
rin Eleonore von Himmelsberg. 
Wie es sich für einen Schwank 
gehört, gibt es am Ende aber kei-
ne Toten, sondern – oh Wunder 
– drei glückliche Paare. Es lebe 
die Medizin.

Termine
30.10.,18.00 Uhr 
(Theaterdinner)
31.10., 19.00 Uhr (Premiere)
1.11., 17.00 Uhr
6.11., 19.00 Uhr
7.11., 19.00 Uhr

Reservierungen
Kartenreservierungen ab 10 
Personen bitte direkt bei And-
rea Berger: Tel. 0151-62345038 
oder bergerandrea1306@web.de

Informationen
www.theaterloewen.de

Das Team der Theaterlöwen hat Verstärkung bekommen und probt nun fleißig auf die Premiere hin Foto: tln

Technik Museum Speyer: Brazzeltag geht in die 4. Runde

Spektakuläre Programmpunkte rund um die Motoren und Fahrzeuge
(ch). Am zweiten Maiwochen-
ende brennt im Technik Musu-
em Speyer die Luft – denn es 
ist wieder Zeit für das Technik 
Festival Brazzeltag. Am 9. und 
10. Mai wird alles geboten, was 
die motorisierte Technikwelt 
und die Kreativität von Tech-
nik Fans zu bieten hat. Ob auf 
2 oder 4 Rädern, eins ist sicher 
– es wird laut.

Von Jahr zu Jahr strömen immer 
mehr Besucher und Besitzer von 
„Brazzelfahrzeugen“ nach Spey-
er, denn beim Brazzeltag gibt es 
viel zu sehen. Auch 2015 wer-
den wieder hunderte Oldtimer, 
Motorräder, Sonderumbauten, 
US Cars u.v.m. erwartet. 
Der Brazzeltag geht am 9. und 
10. Mai 2015 in die nächste Run-
de und auch bei der 4. Auflage 
dieser Veranstaltung verwan-
delt sich das Museumsgelän-
de wieder in ein Festgelände 
mit vielen spektakulären Pro-

grammpunkten. Ob Vorfüh-
rungen vom Brutus, Lanz-Bull-
dogs, dem Jet Dragster „Show-
down“, dem Napier Bentley, dem 
Packard-Bentley „Mavis“, einem 
Mack Superliner oder einem 
Bugatti Typ 5, das Programm 
ist wieder sehr vielseitig. Es fin-
den unter anderem auch wieder 
eine Motorrad-Stuntshow statt, 

bei den Programmpunkten Best 
of Brazzeltag & dem Brazzler des 
Tages können Teilnehmer „mit-
brazzeln“ und es werden die lau-
testen Fahrzeuge prämiert. 
Für das musikalische Programm 
sorgt wieder die beliebte STG. 
Wilsons Army Show. Doch das 
ist noch nicht alles, auf dem 
U-Boot U9 und dem Seenot-

kreuzer John T. Essberger finden 
mehrmals täglich Führungen 
statt, das Flugwerk Mannheim 
startet den Motor einer Antonov 
AN2, das Team Rosberg führt 
DTM Pitstops durch und es gibt 
ein Meet & Greet mit dem Black 
Seven Racing Team. Zahlreiche 
Imbissstände, Restaurants und 
eine historische Gulaschkanone 
sorgen für das leibliche Wohl der 
Gäste und die Händlermeile lädt 
zum Shoppen ein.
Der Brazzeltag ist im regulä-
ren Eintrittspreis des Technik 
Museums Speyer enthalten. Das 
2-Tages-Ticket gibt es zu 20,00 
Euro direkt in den Technik 
Museen Sinsheim und Speyer 
und unter www.technik-muse-
um-shop.de. Der Sonderpreis 
von 20,00 € gilt für alle Alters-
gruppen. 

Weitere Informationen zum 
Brazzeltag 2015 sowie Fotos gibt 
es unter www.brazzeltag.de.Am Brazzeltag glühen die Motoren Foto: Technik Museum  Speyer
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Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 
G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 06227 35828-30
info@gsvertrieb.de

Viele weitere Vorteile und Partner � nden Sie 
auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 
card@nussbaum-medien.de

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 
bei den teilnehmenden Partnern kann bei 
Anlässen aller Art gespart werden: von 
Freizeit- und Wellness-Einrichtungen über 
die lokale Gastronomie bis hin zu Optikern, 
Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Jetzt pro� tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

Verlosungen

Neue Partner

Technoseum Mannheim
2 € Nachlass auf den Eintrittspreis
Museumsstr. 1, 68165 Mannheim

Luxor Kinos
Jeweils 0,50 € Nachlass* auf 2 Parkett-Tickets 
(*ausgenommen Sonderprogramm: Sneak, Kino-
tag, GKKP, usw.)
Kinos in Walldorf, Schwetzingen und Bensheim

Der Hockenheimring
2 TOUR-Tickets Insider-Führung zum Preis 
von einem
Am Motodrom, 68766 Hockenheim

Reiss-Engelhorn-Museen Mannheim
Zahlen Sie nur 10 € statt 12 € für die Sonderaus-
stellung „Ägypten – Land der Unsterblichkeit“
Museum Weltkulturen D5, Mannheim

eMOPOL GmbH
10 % Nachlass auf alle Stadtsafari-Touren
Gabelsberger Str. 6, 68165 Mannheim

Capitol Betriebs GmbH
10 % Nachlass auf alle Capitol Eigenproduktionen
Waldhofstraße 2, 68169 Mannheim

LD Laserdrom GmbH: Indoorgolf
1 € Nachlass auf den Eintritt 
inkl. einer Partie Minigolf
Schwetzinger Str. 10, 68766 Hockenheim

Wellmobil für Körper, Geist & Seele
10 % Rabatt auf Wellness-Massagen & Entspan-
nungskurse (außer Meditation in der Natur & 
Entspannung im Schlossgarten)
Rathenaustraße 9, 69214 Eppelheim

Style Haar- und Kosmetikstudio
5 % Rabatt auf alle Dienstleistungen
Eschenweg 5, 67346 Speyer

Kosmetikstudio beautyengel
Erhalt eines wertgleichen Gutscheins für einen 
Bekannten bei einer Ganzkörper-Aroma-Massage 
für eine Stunde
Tullastraße 76, 68809 Neulußheim

Verlan - Mediterranes Restaurant 
Ein Mittagstisch Komplettmenü zum Preis von 
6,80 € statt 9,50 € oder eine Sektbegrüßung bzw. 
eine Ka� eespezialität für zwei Personen, dazu 10 
% Rabatt auf alle Gerichte der Karte
Odenwaldring 1, 68723 Schwetzingen

Weinhaus Alt Hockenheim
12 Flaschen Wein Kaufen - nur 11 bezahlen
Untere Hauptstraße 19a, 68766 Hockenheim

PORTAS Fachbetrieb
Bei Vorlage der NussbaumCard erhalten Sie bei 
der Erstberatung ein kleines Präsent
Tauschackerweg 8, 69245 Bammental

ARTIO Immobilien
Sie erhalten eine kostenfreie Wertermittlung für 
Ihre zum Verkauf stehende Immobilie
Waghäusler Straße 89, 68753 Waghäusel-Kirrlach

Überdachungswelt Joachim Dommer
5 % Rabatt auf das gesamte Sortiment sowie 
auf die Montage
Schwetzinger Straße 81, 68766 Hockenheim

pc-service krall
10 % Rabatt auf alle Dienstleistungen und Waren 
(ausgenommen individuelle Angebote)
Ketscher Str. 20a, 68782 Brühl

pc-service krall
Das Angebot „Frühjahrsputz für 
den PC“ für 79,00 € statt 99,00 €
Ketscher Str. 20a, 68782 Brühl

Alte Wollfabrik
1 € Rabatt auf das Abendkas-
senticket für „Tuesday Night 
Live - The News präsentieren Pop 
meets Classic“ am 12. Mai 2015
Mannheimer Straße 35, 
68723 Schwetzingen

Institut für Schönheit
10 % Rabatt 
auf die Erstbehandlung
Kriegstr. 20, 68794 Oberhausen-
Rheinhausen

3x2 Karten für das Heim-
spiel der Rhein-Neckar 
Löwen vs. Füchse Berlin
SAP Arena Mannheim
Teilnahmeschluss: Montag, 11.05.2015

Florissimo – Der Blumenladen
10 % Rabatt auf das gesamte Sortiment
Friedrichsfelder Str. 2, 68723 Schwetzingen

1x2 Karten  für 
„Dieter Ilg meets voices““ 
am 28.05.2015
Festspielhaus Baden-Baden
Teilnahmeschluss: Montag, 11.05.2015

http://www.lokalmatador.de/anz/2140915
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MUTTERTAG

Am Muttertag zu uns
Clubhaus SV Rohrhof „ZUM GOCKEL“ 

Mit italienischer und deutscher Küche.

Wir sind für Sie da: 
ab 11:30 Uhr bis 14:00 Uhr und ab 17:00 Uhr.
Wir bitten um Reservierung!

Gartenstr. 45, 68782 Brühl-Rohrhof, Tel. 06202 4098860

Foto: GMH

(GMH) Am 10. Mai ist Mut-
tertag und Blumen sind 
immer noch das schönste 
Geschenk. Doch wie wäre es – 
statt eines klassischen Strauß’ 
– mit einem Arrangement in 
Mamas Lieblingsfarbe, das bis 
in den Herbst hinein blüht? 
Für eine gelungene Abwechs-
lung hält der Fachhandel eine 
große Auswahl an langlebigen 
Topfpflanzen bereit. Erfah-
rene Gärtner helfen bei der 
Auswahl von Blütenträumen 

in passenden Gefäßen. Ideal 
ist es, sich im Vorfeld ein paar 
Gedanken zu machen: Soll das 
Geschenk in der Wohnung 
oder im Freien stehen? Wel-
che Pflanzen liebt die Mama 
besonders und was ist ihre 
Lieblingsfarbe? Gefallen ihr 
eher große Blüten oder das 
Zarte und Dezente? Wer mit 
einer konkreten Vorstellung 
in die Einzelhandelsgärtnerei 
kommt, findet schneller ein 
passendes Geschenk.

Muttertagsfreuden bis in den Herbst hinein

Foto: djd/Merz Spezial Dragees

(djd). Mami ist die Beste! Ge-
nau darum grübeln jedes Jahr 
große und kleine Kinder, wo-
mit sie ihrer Mutter eine Freude 
bereiten können. In diesem 
Jahr fällt der Muttertag auf den 
10. Mai. Traditionell werden 
dann Blumen oder Süßigkeiten 
überreicht.
Für alle, die etwas ganz Indi-
viduelles schenken möchten, 
gibt es schöne Alternativen:

Einmal entlasten: Das beginnt 
bereits nach dem Aufwachen! 
Ein leckeres Überraschungs-
frühstück kommt immer gut 
an. Eine weitere tolle Idee sind 
selbst gemachte Gutscheine für 

verschiedene kleine Liebes-
dienste wie beispielsweise die 
Sonntagsbrötchen holen, Tisch 
decken, Wäsche aufhängen 
oder Schuhe putzen. 

Gemeinsam amüsieren: Auch 
gemeinsame und harmonisch 
verbrachte Familienzeit macht 
Mütter glücklich. Wie wäre 
es also mit einem Ausflug ins 
Grüne samt heimlich vorbe-
reitetem Picknick? Oder mit 
einer Kanufahrt, einer Einla-
dung zum Essen oder einem 
Ausstellungsbesuch? Hauptsa-
che, Mama kann sich mit ihren 
Lieben einmal unbeschwert 
amüsieren.

Statt immer nur Blumen

Foto: iStock/Thinkstock

http://www.lokalmatador.de/anz/2140932
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Freie Umschau 
bei Kaffee und 

Kuchen …

Die Küchen-Profi s laden ein zum Geburtstags-Küchenschau-Tag in 
Oftersheim: Sonntag*, 10. Mai 2015, von 11–17 Uhr

In Oftersheim: Nansenstr. 1, Tel. (06202) 59 28 77 
In Heidelberg: Hebelstr. 14, Tel. (06221) 3 89 34 60
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 10–18, Do. 10–19.30, Sa. 10–14

45 Jahre Küchen Kall!

Innovative Techniken, 
kreative Designs, 
renommierte Premium-
Marken: Küchen sind 
unser Element! 

Erleben Sie jetzt trendige 
und faszinierende Küchen-
Welten in unserer Ofters-
heimer Ausstellung! 

Herzlich willkommen!

Freie Umschau 

Willkommensrosen 
für die Damen

Wir freuen uns auf Sie!

*K
ei

ne
 B

er
at

un
g,

 k
ei

n 
Ve

rk
au

f!

www.kuechen-kall.de

Wir freuen uns auf Sie!

Die Aufgabe lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte 
und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. Die Auflösung 
des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mitteilungsblätter von NUSSBAUM 
MEDIEN St. Leon-Rot unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.

Sudoku Nr. 19 | 2015 | mittel

1 3 6 2 7 8

2 4 9

9 1 6

1 4

8 3

8 2

7 6 1

5 3 6

6 1 4 3 2 9

Foto: adisa/iStock/Thinkstock

http://www.lokalmatador.de/anz/2128425
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Als zuverlässiger Energieversorger aus der Metropolregion Rhein-Neckar bieten 
wir Ihnen guten Service und faire Preise. Wir tun alles, um die Kosten für Sie 
so niedrig wie möglich zu halten. Aufgrund günstiger Einkaufskonditionen, 
die wir direkt an unsere Kunden weitergeben, können wir zum 1. Juli 2015 
den Verbrauchspreis des Biogasanteils um 3,23 Cent/kWh (ohne USt.) senken.  

Der Verbrauchspreis für den Erdgasanteil bei der NATURA Biogas Sonderverein-
barung Zentralheizung sowie der Servicepreis bleiben konstant. 

Damit gelten die folgenden Preise ab 1. Juli 2015. Die Preistabelle enthält fett 
gedruckte Bruttopreise einschließlich der derzeit gültigen USt. von 19%. Die 
Bruttopreise sind gerundet. Zusätzlich sind die zugehörigen Nettopreise (ohne 
USt.) aufgeführt. Diese enthalten die Erdgassteuer in Höhe von 0,55 Cent/
kWh.

NATURA Biogas  
Sondervereinbarung  
Zentralheizung

netto brutto

Verbrauchspreis Erdgasanteil für 
90 % der Verbrauchsmenge

    6,02     7,16 Cent/kWh

Verbrauchspreis Biogasanteil für 
10 % der Verbrauchsmenge

  12,90   15,35 Cent/kWh

Servicepreis: 
für die ersten 10 kW 
für jedes weitere kW

 
137,00 
    5,80

 
163,00 
    6,90

 
Euro/Jahr 
Euro/Jahr/kW

Die Preissenkung der NATURA Biogas Sondervereinbarung Zentralheizung für 
einen Verbrauchsfall von 25.000 kWh/Jahr liegt bei durchschnittlich 8 Euro/
Monat inkl. USt. bzw. ca. 4,2%.

Die geänderten Preise für Biogas treten mit Wirkung vom 1. Juli 2015 in Kraft. 
In Ihrer Jahresabrechnung werden wir die jeweiligen Verbräuche zeitanteilig 
ausweisen. Hierbei ermitteln wir rechnerisch unter Berücksichtigung der ge-
setzlichen Bestimmungen die Zählerstände zum 30. Juni 2015. Wenn Sie uns 
bis 15. Juli 2015 die tatsächlichen Zählerstände schriftlich mitteilen, legen wir 
diese der Abrechnung zugrunde.

Gern beraten wir Sie näher über unsere Produkte. Wir informieren Sie gerne 
telefonisch kostenlos unter 0800 6882255 oder persönlich in unserem Kun-
denzentrum in O 7,18 (Nähe Wasserturm). Auch im Internet sind wir für Sie 
da unter www.mvv-energie.de
Hinweispflicht gem. § 107 EnergieStV:
„Steuerbegünstigtes Energieerzeugnis! Darf nicht als Kraftstoff verwendet werden, es sei 
denn, eine solche Verwendung ist nach dem Energiesteuergesetz oder der Energiesteuer-
durchführungsverordnung zulässig. Jede andere Verwendung als Kraftstoff hat steuer- und 
strafrechtliche Folgen! In Zweifelsfällen wenden Sie sich bitte an Ihr zuständiges Haupt-
zollamt.“

Mannheim, im April 2015

Mitteilung an unsere Kunden
zu Preise der Sondervereinbarung für  

NATURA Biogas ab 1. Juli 2015

DIE GUTE TAT

2 Langflor-Teppiche, Maße 200 x 200 und 150 x 200 cm,
blau/grün ... in toller Streifenoptik, zu verschenken.
 Mobil 0178  8354523

Kommode mit Glaseinsatz, ca. 80 Jahre alt, Maße  
B 106 cm x H 130 cm x T 37 cm, Mahagoni, 5 Schub-
laden, Tür mit Zwischenablage, zu verschenken. 
 Tel. 06202 4093554

PFLEGEDIENST TRIEBSKORN g.GmbH
Gemeinnützige Sozialstation

Viele Menschen möchten im Alter, bei Krankheit oder Behinderung in ihrer ver-
trauten Umgebung wohnen. Wir helfen ihnen dabei - mit unserer langjährigen 
Erfahrung im Pflegedienst und einem qualifizierten Personal.

Mannheimer Straße 1    68782 Brühl
Hildastraße 9    68775 Ketsch

Bürozeiten Mo - Fr 09 h - 12 h, Sprechzeiten 
jederzeit nach telefonischer Vereinbarung

Tel:  0 62 02 / 70 29 61
Fax:  0 62 02 / 70 29 63

pflegedienst-triebskorn@hotmail.de
www.pflegedienst-triebskorn.de

Grundpflege
Behandlungspflege
Palliativpflege
Zertifizierte Wundversorgung

Demenz-Betreuung 
Betreutes Wohnen
Mobile Beratungen
Versorgung mit Pflegehilfsmitteln

Ihr Pflegedienst für häusliche Kranken- und Altenpflege

R

Täglich frische
Hähnchen

auch zum Mitnehmen
Knusprig fritti  ert – gut gewürzt u. verpackt

Vereinsgaststätt e
Kleinti erzuchtverein e. V. Brühl

Pferchstückerweg 1
 06202 9274808

Vereinsgaststätt e

Täglich wechselnder Mitt agsti sch!

Mo. - Fr., 16:00 - 21:00 Uhr, Sa., 10:00 - 14:00 u. 16:00 - 21:00 Uhr,  So., 10:00 - 21:00 Uhr, Mittwoch Ruhetag

 Fragen zu Ihrer anzeIge?
 Unsere Berater der K. nussbaum Vertriebs gmbh 
 stehen Ihnen gerne zur Verfügung. Tel. 06227 5449-0

Radtouren 
in der Region

Was gibt es schöneres als bei herrlichem Wetter 
mit dem Rad die Umgebung zu erkunden? 

Viele Radtouren und weitere Ausfl ugsziele fi nden
 Sie im Freizeitführer auf www.lokalmatador.de

WebCode: Freizeit1000

AUCH IN DER FRÜHJAHRSSONNE NICHT 
DEN SONNENSCHUTZ VERGESSEN!

http://www.lokalmatador.de/anz/2141195
http://www.lokalmatador.de/anz/2141084
http://www.lokalmatador.de/anz/2141427
http://www.lokalmatador.de/anz/2140982
http://www.lokalmatador.de/anz/2141403
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Als zuverlässiger Energieversorger aus der Metropolregion Rhein-Neckar bie-
ten wir Ihnen guten Service und faire Fernwärmepreise. Niedrigere Preise für 
Kohle und leichtes Heizöl führen zum 1. Juli 2015 zu einem Rückgang des 
Verbrauchspreises um 0,16 Cent/kWh (ohne USt.) bzw. 3,4%. Die höheren 
Indizes für Investitionsgüter und Lohn schlagen sich in einem Anstieg der Jah-
resservice- und Verrechnungspreise um ca. 1,6% nieder.

Damit gelten die folgenden Preise ab 1. Juli 2015. Die Preistabelle enthält fett 
gedruckte Bruttopreise einschließlich der derzeit gültigen USt. von 19%. Die 
Bruttopreise sind gerundet. Zusätzlich sind die zugehörigen Nettopreise (ohne 
USt.) aufgeführt.

zu Preisen und Preisänderungsklauseln für THERMA  
Fernwärme ab 1. Juli 2015

1) Eine Einheit entspricht bei einer eingestellten Heizwasserdurchflussmenge von ca. 28 Litern/
Stunde und einer Vorlauftemperatur von 130°C sowie einer Rücklauftemperatur von 50°C ei-
ner Wärmeleistung von ca. 2,6 kW. Das Gleiche gilt für eine eingestellte Heizwasserdurchfluss-
menge von ca. 37,5 Litern/Stunde und einer Vorlauftemperatur von 110°C.

Abweichend hiervon gelten folgende Jahresservicepreise für die Belieferung von:

BHW Waldhof bei einer Vorlauftemperatur von 110°C und einer Rücklauftemperatur von 60°C 
44,43 Euro ohne USt. bzw. 52,87 Euro mit USt./je angefangene 1,163 kW Anschlusswert

Flachbauten Vogelstang bei einer Vorlauftemperatur von 110°C und einer Rücklauftemperatur 
von 60°C 67,60 Euro ohne USt. bzw. 80,44 Euro mit USt./je Einheit zu 25 Litern/Stunde ein-
gestellte Durchflussmenge

Seckenheim-West, Feudenheim und Exerzierplatz bei einer Vorlauftemperatur von 110°C und 
einer Rücklauftemperatur von 40°C 94,59 Euro ohne USt. bzw. 112,56 Euro mit USt./je Einheit 
zu 25 Litern/Stunde eingestellte Durchflussmenge für die ersten 32 Einheiten; 86,19 Euro ohne 
USt. bzw. 102,57 Euro mit USt./je Einheit für weitere 32 Einheiten; 85,03 Euro ohne USt. bzw. 
101,19 Euro mit USt./je Einheit für weitere 193 Einheiten; 83,74 Euro ohne USt. bzw. 99,65 
Euro mit USt./je Einheit für weitere Einheiten

GKM-Siedlung bei einer Vorlauftemperatur von 110°C und einer Rücklauftemperatur von 50°C 
38,52 Euro ohne USt. bzw. 45,84 Euro mit USt./je angefangenes kW Anschlusswert 

Der Preis für Heizwasserfehlmengen beträgt einheitlich 4 Euro/m³ netto (4,76 Euro/m³ brutto).

Die durchschnittliche Kostensenkung über Verbrauchs-, Jahresservice- 
und Verrechnungspreis liegt für einen 3-Personen-Haushalt in einem 
Mehrfamilienhaus bei ca. 1,90 Euro/Monat brutto bzw. ca. 1,9%.

Alle Preisparameter (Durchschnitte des Kalenderjahres 2014) für die ab 1. 
Juli 2015 gültigen Fernwärmepreise liegen vor. Basis für die Berechnung 
der Preise sind die nachfolgend dargestellten, seit 1. Oktober 2014 gel-
tenden Klauseln zur Änderung der Fernwärmepreise gemäß § 24 Abs. 4 
der „Verordnung über Allgemeine Bedingungen für die Versorgung mit 
Fernwärme“ (AVBFernwärmeV).

Der Fernwärmepreis setzt sich zusammen aus dem Verbrauchspreis VP, 
dem Jahresservicepreis SP und dem Verrechnungspreis RP.

1. Der Verbrauchspreis VP ist zu 40% an den Kohlepreis, zu 20% an den 
Lohnindex, zu 20% an den Gaspreisindex, zu 10% an den Heizölpreis und 
zu 10% an den Strompreisindex gebunden. Der Verbrauchspreis ändert sich 
nach folgender Formel:

VP = VPo x (0,4 K/Ko + 0,2 L/Lo + 0,2 EG/EGo +0,1 HEL/HELo + 0,1 S/So)

In die Preisänderungsklausel des Verbrauchspreises fließen der Kohlepreis 
und der Lohn als Kostenelement sowie der Preis für leichtes Heizöl HEL, der 
Gaspreis- und der Strompreisindex als Marktelement ein.

Mitteilung an unsere Kunden

Fernwärme 

Norm-Sondervertrag netto brutto

Verbrauchspreis VP 4,59 5,46 Cent/kWh

Jahresservicepreis SP 
(bezogen auf die eingestellte Wassermenge)

für die ersten 25 Einheiten 1) 121,65 144,76 Euro/Einh./Jahr

für weitere     25 Einheiten 110,82 131,88 Euro/Einh./Jahr

für weitere   150 Einheiten 109,30 130,07 Euro/Einh./Jahr

für weitere   400 Einheiten 107,72 128,19 Euro/Einh./Jahr

für alle weiteren Einheiten 106,21 126,39 Euro/Einh./Jahr

Verrechnungspreis RP

Zähler bis Qn  2,5 86,18 102,55 Euro/Jahr

Zähler bis Qn  10 155,13 184,60 Euro/Jahr

Zähler bis Qn  60 206,83 246,13 Euro/Jahr

Zähler bis Qn 150 327,50 389,73 Euro/Jahr

Preis für Heizwasserfehlmengen bei 
Entnahme von Heizwasser

4,00 4,76 Euro/m³

2. Der Jahresservicepreis SP und der Verrechnungspreis RP sind jeweils zu 
50% an den Lohnindex und zu 50% an den Preisindex für Erzeugnisse der 
Investitionsgüterproduzenten gebunden. Jahresservicepreis und Verrech-
nungspreis ändern sich jeweils nach folgenden Formeln:

SP = SPo x (0,5 L/ Lo + 0,5 I/Io)

RP = RPo x (0,5 L/ Lo + 0,5 I/Io)

3. Hierbei bedeuten:

VP = Verbrauchspreis bei Vollausschöpfung der Preisänderungsklausel
VPo = Basis-Verbrauchspreis netto (Stand 1. Oktober 2014) in Höhe von 4,75 ct/kWh
SP = Jahresservicepreis bei Vollausschöpfung der Preisänderungsklausel
SPo= Basis-Jahresservicepreis netto (Stand 1. Oktober 2014) in Höhe von

(bezogen auf die eingestellte Wassermenge) Euro/Einh. /Jahr

  für die ersten 25 Einheiten 119,76
  für weitere     25 Einheiten 109,09
  für weitere   150 Einheiten 107,60
  für weitere   400 Einheiten 106,04
  für alle weiteren  Einheiten 104,56

RP = Verrechnungspreis bei Vollausschöpfung der Preisänderungsklausel
RPo = Basis-Verrechnungspreis netto (Stand 1. Oktober 2014) in Höhe von

(bezogen auf die Zählergröße) Euro/Jahr

   Zähler bis Qn 2,5 84,84
   Zähler bis Qn 10 152,71
   Zähler bis Qn 60 203,61
   Zähler bis Qn 150 322,40

L = Der letzte zum Anpassungsstichtag vom Statistischen Bundesamt in 
Wiesbaden ermittelte Jahresindex der tariflichen Monatsverdienste ohne 
Sonderzahlungen, Wirtschaftszweig Energieversorgung (früheres Bundes-
gebiet) in Höhe von 111,2 – veröffentlicht in „Verdienste und Arbeitskosten, 
Index der Tarifverdienste und Arbeitszeiten“ (Fachserie 16, Reihe 4.3 des 
Statistischen Bundesamtes)

Lo = Der Basis-Jahresindex 2013 entsprechend L in Höhe von 108,3 (Stand 
2010 = 100) veröffentlicht in „Verdienste und Arbeitskosten, Index der Ta-
rifverdienste und Arbeitszeiten“ (Statistisches Bundesamt, Artikelnummer 
5622203143215, erschienen am 30.05.2014)

I = Der letzte zum Anpassungsstichtag vom Statistischen Bundesamt in 
Wiesbaden ermittelte Jahresindex der Erzeugnisse der Investitionsgüterpro-
duzenten (Lfd.Nr. 3) in Höhe von 103,5 – nach den amtlichen Mitteilungen 
des Statistischen Bundesamtes in Wiesbaden, Fachserie 17, Reihe 2 – Preise 
und Preisindizes für gewerbliche Produkte – Erzeugerpreise (Deutschland) 

Io = Der Basis-Jahresindex 2013 entsprechend I in Höhe von 103,0 (Stand 
2010 = 100) veröffentlicht in Fachserie 17, Reihe 2 (Statistisches Bundesamt, 
Artikelnummer 217020014106, erschienen am 21.07.2014)

K = Der Grenzübergangswert für aus Drittländern eingeführte Kraftwerks-
kohle, festgestellt vom Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle 
(BAFA), Eschborn, und zwar der jeweilige Vorjahreswert, dessen Veröffentli-
chung dem Anpassungsstichtag vorausgeht (72,94 Euro/ t SKE, Jahresdurch-
schnitt 2014)

Ko = Der jahresdurchschnittliche Grenzübergangswert 2013 von 79,12 Eu-
ro/t SKE (veröffentlicht am 10.03.2014 von BAFA, Referat 422, unter der Be-
zeichnung „Drittlandskohlepreis – Drittlandskohlebezüge und durchschnitt-
liche Preise frei deutsche Grenze für Kraftwerkssteinkohle“)

HEL = Der jeweilige Durchschnittspreis des vorausgegangenen Kalenderjah-
res pro Hektoliter (hl) leichtes Heizöl (in Euro) bei Abnahme von 40 bis 50 
hl in Höhe von 64,37 Euro/hl nach den amtlichen Mitteilungen des Statisti-
schen Bundesamtes in Wiesbaden, Fachserie 17, Reihe 2 - Preise und Preisin-
dizes für gewerbliche Produkte - Erzeugerpreise (Deutschland)

HELo = Durchschnittspreis des leichten Heizöls im Kalenderjahr 2013 von 
70,36 Euro/hl veröffentlicht in Fachserie 17, Reihe 2 (Statistisches Bundes-
amt, Artikelnummer 217020014106, erschienen am 21.07.2014)

EG = Der letzte zum Anpassungsstichtag vom Statistischen Bundesamt in 
Wiesbaden ermittelte Jahresindex für Erdgas (bei Abgabe an Haushalte, Lfd.
Nr. 627) in Höhe von 112,0 nach den amtlichen Mitteilungen des Statisti-
schen Bundesamtes in Wiesbaden, Fachserie 17, Reihe 2 - Preise und Preisin-
dizes für gewerbliche Produkte - Erzeugerpreise (Deutschland)  

http://www.lokalmatador.de/anz/2141201
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TRAUER

VERSCHIEDENES

Privater Flohmarkt
am Pfingstsamstag, 23. Mai 2015, 10:00 - 16:00 Uhr, 

in Ketsch, Lanzstraße 38
Von dem Erlös möchten wir 50 % an 

die NEPAL-Hilfe spenden.
Telefon 06202 9273265

Gartenpflege in Brühl während 
der Urlaubszeit gesucht.

Telefon 0157 50101298

kauft alte Reklameschilder, Porzellan, Nähmaschinen/Schreibmaschinen, Ferngläser, Hand taschen, 
Puppen, Blechspielzeug, Münzen, Bronze� guren, Kuchenformen (Kupfer), Zinn, Teppiche, alte 
Musikinstrumente, Trachten, antiken Schmuck/Armbanduhren, alte Pelze, Orden, alte Militaria,

alte Bilder, alte Fotoapparate; seriöse Abwicklung, Barzahlung, VHS.

Freundliche Beratung unter Telefon 0152 24726948 HD

                        

                        

kauft alte Reklameschilder, Porzellan, Nähmaschinen/Schreibmaschinen, Ferngläser, Hand taschen, 

                        
H a l l o,  s e r i ö s e r  P r i vat s a m m l e rACHTUNG ACHTUNG

FAMILIENFESTE

Anlässlich des 90. Geburtstages meiner lieben Mutti 
sage ich für die Glückwünsche und Geschenke an all mei-
ne guten Freunde, Bekannten und Nachbarn von Herzen 

Dankeschön!
Wer solche guten Freunde hat, kann danken jeden Tag!

 Heike Hartmann

EGo = Der Basis-Jahresindex 2013 für Erdgas entsprechend EG in Höhe 
von 111,9 (Stand 2010 = 100) veröffentlicht in Fachserie 17, Reihe 2 
(Statistisches Bundesamt, Artikelnummer 217020014106, erschienen 
am 21.07.2014)

S = Der letzte zum Anpassungsstichtag vom Statistischen Bundesamt 
in Wiesbaden ermittelte Jahresindex für elektrischen Strom (bei Abga-
be an Haushalte, Lfd.Nr. 617) in Höhe von 125,3 nach den amtlichen 
Mitteilungen des Statistischen Bundesamtes in Wiesbaden, Fachserie 
17, Reihe 2 - Preise und Preisindizes für gewerbliche Produkte - Erzeu-
gerpreise (Deutschland)

So = Der Basis-Jahresindex 2013 für elektrischen Strom entsprechend 
S in Höhe von 123,7 (Stand 2010 = 100) veröffentlicht in Fachserie 
17, Reihe 2 (Statistisches Bundesamt, Artikelnummer 217020014106, 
erschienen am 21.07.2014)

4. Die Fachserie 17 Reihe 2, „Preise und Preisindizes für gewerbliche 
Produkte“, sowie die Fachserie 16 Reihe 4.3 „Index der Tarifverdienste 
und Arbeitszeiten“ können jeweils aktuell eingesehen werden über den 
Link des Statistischen Bundesamtes: 

https://www.destatis.de/DE/Publikationen/Thematisch/ThematischeVer-
oeffentlichungen.html 

Die Grenzübergangswerte für aus Drittländern eingeführte Kraftwerks-
kohle werden vom Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle 
(BAFA) veröffentlicht unter dem Link:

http://www.bafa.de/bafa/de/energie/steinkohle/drittlandskohlepreis/index.
html

Alle zuvor genannten Basisindizes und -werte sowie aktuelle Indizes 
und Werte können auch auf der Homepage von MVV Energie unter

https://www.mvv-energie.de/de/privatkunden/fernwaerme_4/therma_
fernwaerme/therma_fernwaerme_1.jsp

eingesehen werden.

5. Wird ein in den Preisänderungsklauseln genannter Wert nicht mehr 
publiziert, oder wird oder ist er ungültig bzw. unwirksam, verpflichten 
sich die Vertragspartner, den Faktor durch einen solchen zu ersetzen, 
der in seinem wirtschaftlichen Erfolg den Vereinbarungen des ursprüng-
lichen Vertrages möglichst nahe kommt. Dasselbe gilt, falls die Veröf-
fentlichungen nicht mehr vom Statistischen Bundesamt, Wiesbaden oder 
vom Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) erfolgen. 
Umbasierungen der Indexzahlen erfolgen entsprechend den Vorgaben 
der Statistik führenden Stellen. 

6. Der Verbrauchspreis (in ct/kWh) sowie die Jahresservicepreise (in 
Euro/Einheit und Jahr bzw. Euro/kW) und die Verrechnungspreise (in 
Euro/Jahr) werden auf zwei Dezimalstellen kaufmännisch gerundet.

7. MVV Energie ist berechtigt, Preise und Preisänderungsklauseln zu än-
dern. Die Änderung wird erst nach öffentlicher Bekanntgabe wirksam. 

8. Soweit MVV Energie von der Möglichkeit der Änderung der Preise 
nicht oder nicht in vollem Umfange Gebrauch macht, behält sie sich 
eine spätere Ausschöpfung der Preisänderungsklausel vor. Nachforde-
rungen für bereits abgerechnete Monate werden nicht erhoben.

9. Preisänderungen in Anwendung der Preisänderungsklauseln erfol-
gen ab 2015 jeweils zum 1. Juli eines Jahres.

Die geänderten Preise für Fernwärme treten mit Wirkung vom 1. Juli 
2015 in Kraft. Das aktuelle Preisblatt mit den zugehörigen Preisän-
derungsklauseln senden wir Ihnen auf Wunsch gern zu. In Ihrer 
Jahresabrechnung werden wir die jeweiligen Verbräuche zeitanteilig 
ausweisen. Hierbei ermitteln wir rechnerisch unter Berücksichtigung 
der gesetzlichen Bestimmungen die Zählerstände zum 30. Juni 2015. 
Wenn Sie uns bis 15. Juli 2015 die tatsächlichen Zählerstände schrift-
lich mitteilen, legen wir diese der Abrechnung zugrunde.

Gern beraten wir Sie näher über unsere Produkte. Wir informieren Sie 
telefonisch kostenlos unter 0800 6882255 oder persönlich in unserem 
Kundenzentrum in O 7,18 (Nähe Wasserturm). Auch im Internet sind 
wir für Sie da unter www.mvv-energie.de

Mannheim, im April 2015

� Foto: AlexRaths/iStock/Thinkstock

http://www.lokalmatador.de/anz/1821069
http://www.lokalmatador.de/anz/2141483
http://www.lokalmatador.de/anz/2141513
http://www.lokalmatador.de/anz/2141564
http://www.lokalmatador.de/anz/2141062
http://www.lokalmatador.de/anz/2141202


Anzeigen�  · Brühler RundschauNr. 19 · Freitag, 8. Mai 2015

Bei uns hat der Klapperstorch zugeschlagen!!!!
Wir, eine fortbildungsorientierte Zahnarztpraxis in Ketsch, suchen zur 
Verstärkung unseres Teams zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine/-n zahnmedizinische/-n Fachangestellte/-n (m/w) 
für die Stuhlassistenz.
Wir bieten flexible Arbeits- und Urlaubszeitenregelung und gute  
Verdienstmöglichkeiten.
Bei Interesse freuen wir uns auf Ihre Bewerbung unter:
Zahnarztpraxis Dr. Michael Hübner & Kollegen 
z. Hd. Frau Gelbert, Eppelheimer Str. 1, 68775 Ketsch, Tel. 06202 68696 
E-Mail: drhuebner.team@gmail.com

Sind Sie flexibel?
Gehen Sie gerne mit Menschen um?
Wir suchen mehrere Mitarbeiter/-innen für unsere AVIA-
Tankstelle in Schwetzingen.
Wenn Sie in einem überschaubaren Team mit direkten Vorge-
setzten arbeiten möchten, dann sind Sie genau richtig bei uns als

Kassierer/-in Vollzeit
im Schichtbetrieb.
Ihre Aufgaben umfassen neben der Kassiertätigkeit die
Betreuung des Shopsortiments an unserer Station.
Wir erwarten von Ihnen Teamgeist, zeitliche Flexibilität in einem
überschaubaren Rahmen, Mobilität (Führerschein/Pkw),
selbstständiges Arbeiten und Engagement. Egal, welche
Vorkenntnisse Sie haben: Sorgfältige Einarbeitung ist bei uns
selbstverständlich!
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann vereinbaren Sie
bitte einen Termin mit Frau Gutting, Rufnummer 06202 / 2 13 04
Wir freuen uns auf Sie! www.minera.de

Wir suchen ab sofort 

einen Metzger sowie 
einen Lehrling

Metzgerei Päuser, Rheinau, Tel. 0621 8022167

Brühler Bestattungsinstitut GREDEL
Brühl, Stuttgarter Straße 26 � 7 15 28
Jederzeit erreichbar, auch abends und an Sonn- und Feiertagen • Fachkundige Beratung • Erledigung der
Formalitäten bei allen Ämtern, Krankenkassen und Versicherungen • Textliche Gestaltung von Todesanzei-
gen, Danksagungen und Trauerdrucksachen • Überführungen von und nach allen Orten • Särge, Sterbe-
wäsche und Urnen in vielen Ausführungen und allen Preislagen • Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

STELLENMARKT

http://www.lokalmatador.de/anz/2141131
http://www.lokalmatador.de/anz/2141400
http://www.lokalmatador.de/anz/2141596
http://www.lokalmatador.de/anz/2097388
http://www.lokalmatador.de/anz/1827161
http://www.lokalmatador.de/anz/2128478
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Haushälterin in Brühl gesucht
Wir suchen eine zuverlässige, liebevolle Haushälterin, 
die uns in allen Belangen des Alltages unterstützt.

Arbeitszeit: 3 Tage/Woche je 4 Stunden.
Wir sind eine Familie mit zwei kleinen Kindern. 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf. Mobil 0159 04135054

Bio-Tech-Unternehmen, international tätig, sucht schnellstmöglich 

Hausmeister/-in 
(unbefristet auf 450-€-Basis)

für die Pflege unserer Außenanlagen sowie die Durchfüh-
rung kleinerer Reparatur- und Instandhaltungsarbeiten in den 
Ge bäuden.

Die Arbeitszeiten liegen wochentags zwischen 9:00 und 17:00 Uhr. 
Genauere Einsatzzeiten werden jeweils mit Ihnen abgestimmt, 
weshalb wir eine gewisse Flexibilität voraussetzen.

Berufserfahrung als Hausmeister wäre wünschenswert, ist aber 
 keine Voraussetzung.

Bitte schicken Sie Ihre Kurzbewerbung mit Lebenslauf per E-Mail an 
mjonscher@metasystems.de.

MetaSystems Hard & Software GmbH 
Robert-Bosch-Str. 6, D-68804 Altlußheim, Germany 
Tel. +49 6205 39610, Fax +49 6205 32270 
info@metasystems-international.com 
www.metasystems-international.com

Bio-Tech-Unternehmen, international tätig, sucht schnellstmöglich

Helfer/-in für Produktion und Versand 
(unbefristet auf 450-€-Basis)

Zu Ihren Aufgaben gehören vor allem das Ein- und Auspacken 
von hochwertigen Computern, Mikroskopen und weiteren 
Systemkomponenten mit Gewichten von bis zu 40 kg/Paket. 
Außerdem erledigen Sie kleinere Besorgungen/Fahrten mit Ihrem 
eigenen Fahrzeug (z. B. Motorroller/Auto). Weiterhin fallen kleinere 
produktionsvorbereitende Arbeiten in der Technik an. 

Die Arbeitszeiten liegen wochentags zwischen 9:00 und 17:00 Uhr. 
Genauere Einsatzzeiten werden je nach Auftragslage mit Ihnen 
abgestimmt. Berufserfahrung als Produktions- oder Packhelfer 
wünschenswert, aber keine Voraussetzung.

Bitte schicken Sie Ihre Kurzbewerbung mit Lebenslauf per E-Mail an 
mjonscher@metasystems.de.

MetaSystems Hard & Software GmbH 
Robert-Bosch-Str. 6, 68804 Altlußheim, Germany 
Tel. +49 6205 39610, Fax +49 6205 32270 
info@metasystems-international.com 
www.metasystems-international.com

Foto: iStock/Thinkstock

http://www.lokalmatador.de/anz/2140763
http://www.lokalmatador.de/anz/2140939
http://www.lokalmatador.de/anz/2141306
http://www.lokalmatador.de/anz/2141308
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Nussbaum Medien St. Leon-Rot ist ein medienübergreifender Anbieter 
lokaler und regionaler Informationen für das Gebiet Nordbaden.
Das Medienhaus verlegt 50 Amts- und private Mitteilungsblätter (wöchentliche 
Aufl age von 220.000 Exemplaren), elf Branchen-/Telefonbücher 
DAS LOKALE (jährliche Aufl age von 460.000 Exemplaren) und entwickelt 
seit Ende 2009 das Online-Portal www.lokalmatador.de.

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, als mittelständisches Medien-
unternehmen, sucht ab sofort befristet für 24 Monate für unsere Druckerei einen 

Mechatroniker (m/w)   
in Vollzeit (40 Stunden/Woche)

Aufgabenbereich:
•  Instandhaltung von technisch anspruchsvollen, komplexen Teilsystemen 

und Anlagen
• Produktionsbegleitung
• Bedienung und Wartung der Maschinen
• Einrichten der Druckmaschinen/Druckweiterverarbeitung 
• Überwachung der Produktion

Kenntnisse:
• Elektrische/elektronische Basis, evtl. Interesse an Mechanik
•  Kenntnisse Antriebstechnik, Netzwerke, ideal SPS-Steuerung und/oder 

Beckhoff-Steuerung
• Gute PC-Kenntnisse
• Erfahrungen in der Druckbranche wünschenswert

Sind Sie verantwortungsbewusst, zuverlässig, belastbar, fl exibel und 
haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Dann senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe der 
Nummer NM 189 und falls vorhanden Ihre E-Mail-Adresse an unsere Personalabteilung.

 Lust auf eine neue
Herausforderung?

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH · Opelstr. 29 · 68789 St. Leon-Rot · Tel. 06227 873-0  · www.nussbaum-slr.de · www.lokalmatador.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Personalabteilung, Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot 
personal@nussbaum-medien.de

http://www.lokalmatador.de/anz/2140811
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Wir suchen ...

Telefon 06202 924635 www.schultzimmobilien.de

für Roche-/SAP-/BASF-/ect. -Mitarbeiter
Grundstücke/Häuser und Wohnungen

zur Miete oder zum Kauf.

Beratungsstelle 
Schwetzingen (68723) 
Carl-Theodor-Str. 19
Tel. 06202 - 978469 - 0 

Von privat gesucht

Haus mit Garten, ca. 120 - 140 m² Wohnfl, in 
Schwetzingen, Ketsch, Brühl oder Oftersheim.

Tel. 06202 64656

Häuser und Wohnungen für Verkauf  
und Vermietung gesucht

* keine Kosten für Vermieter oder Verkäufer *
Dieter Fassl - Immobilien Brühl 

     06202 78269               www.dieterfassl.de
Immobilienkompetenz seit 1992



Haus in Brühl oder Rohrhof gesucht!
Wir, ein junges Paar, suchen ein Haus (kein Reihenmit-
telhaus) in Brühl/Rohrhof. Wohnfläche ab ca. 140 m2 
und Grundstücksfläche ab ca. 400 m2. 

 Bitte melden Sie sich unter Tel. 0621 43715053

Foto: XiXinXing/iStock/Thinkstock

Wir suchen ab sofort eine 

deutschsprachige Putzfrau
für unsere Büro- und Sozialräume in Brühl 1x pro Woche 
ca. 3 Std. und für einen 1-Personen-Haushalt in Ketsch  
1x im Monat ca. 4 Std. Telefon 06202 70650

Suche Hobbygärtner
für meinen Garten, ca. 200 m², zur Pflege in 
Brühl.

Tel. 06202 4099722, abends ab 18:00 Uhr

Suche Helferinnen
für täglich ambulante Altenpflege
auf Minijob-Basis.
 Tel. 06202 9506095

Reinigungskraft
für ca. 6 Stunden pro Woche in Brühl-Rohrhof 

gesucht. Tel. 06202 71210 oder 71948 

IMMOBILIEN

http://www.lokalmatador.de/anz/2135818
http://www.lokalmatador.de/anz/2139399
http://www.lokalmatador.de/anz/2141141
http://www.lokalmatador.de/anz/2141630
http://www.lokalmatador.de/anz/2141090
http://www.lokalmatador.de/anz/2141350
http://www.lokalmatador.de/anz/2125077
http://www.lokalmatador.de/anz/2140230
http://www.lokalmatador.de/anz/2140694
http://www.lokalmatador.de/anz/2140951
http://www.lokalmatador.de/anz/2141722
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UNTERRICHT

Probleme in Latein?

Telefon 0 62 02 / 12 66 87

Wwww.LOS-Schwetzingen.de  

Schwetzingen - Wiesloch - Speyer

Ab sofort in Wiesloch-Zentrum zu vermieten:

Schöne, helle Dachgeschoss-1-Zi.-Wohnung
im 3. OG eines Mehrfamilienhauses (kein Aufzug), 23 m², 
Dusche/WC, Kochnische, Ost-Balkon, 1 Kellerraum, 1 TG-
Stellplatz, Miete 260,- € kalt + 30,- € für TG-Stellplatz + NK 
ca. 100,- €, Kaution 2 Monatsmieten, provisionsfrei, nur 
an Nichtraucher. Geeignet für berufstätigen Single oder 
Berufspendler.

Anfragen unter Tel. 0173 6869563 oder  
per Mail an schaetzle@gsvertrieb.de (Keine Makler!)

Zu vermieten
Helle, möblierte Souterrain-Wohnung

in Brühl-Rohrhof, 1½ Zimmer, große Wohnküche, 
Duschbad, 45 m², für 390,- € zzgl. NK, bevorzugt an 
Wochenend-Heimfahrer
Tel. 06202 7696 oder Mobil 0152 29361286

Exlusive 4-Zi.-Whg., 140 m², EG
3-Fam.-Haus, in ruhiger zentraler und gesuchter Lage. Echtholz-
parkett, Kaminofen, Badezimmer mit Tageslicht, überdachte 
Terrasse mit anschließendem Garten. Garage u. Stellplatz.
Tel.  01520 9384900  Keine Makler!

Schöne 3-ZKB-Wohnung in SZ-Hirschacker
in 3-Fam.-Haus, ohne Balkon, ca. 85 m² Wohnfl., WZ mit offenem Kamin, TL-
Bad mit Eckbadewanne, Gäste-WC und Abstellkammer, Fliesen- und Lami-
natböden, Pkw-Stellplatz inkl., zum 01.06.2015 oder später zu vermieten,
KM € 600,- + € 200,- NK + 2 MM Kaution.
 Tel. 06202  4094678 oder  0151  20779811

Ladenlokal – Bistro zu vermieten 
in Brühl-Zentrum, ca. 75 m², unterkellert mit Lagerkühl-

raum etc., neu renoviert, alles vorhanden ... sofort 
anfangen! Miete 850,- € + 250,- € NK und 5.000,- € Kaution.

 Tel. 0162  2774178

Brühl
3-Zimmer-Dachgeschoss-Wohnung mit ca. 66,5 m² 
Wohnfl., Aufzug, Gas, EV 71 kWh/m²a, Effizienzkl. C, 
Bad, sep. WC, Diele, Dachterrasse, TG-Stellplatz, 
KM 460,- € + Stpl. 30,- € zzgl. NK

WIV Immobilien 
Tel. 06202 959646 oder Mobil 0174 1878409

Vereinsgaststätte sucht Pächter 
 

Am Rande des Naherholungsgebietes in Brühl Rohrhof, mit 
70 Sitzplätzen incl. einem Nebenraum, Terrasse und Biergarten, 

möblierter Küche und Keller mit Kühlhäuser. Sofort frei! 
Preis nach Absprache.              Tel.: 0177 7037070 (ab 18 Uhr)  

 Bilder und Infos: www.vdh-rohrhof.de; Rubrik Vereinsgaststätte  

Schwetzingen
Schöne 4 ZKB, großer Balkon, 1. OG, ca. 100 m2, 
Tageslichtbad, Laminat/Fliesen, keine Haustiere, 
Miete 700,- € + NK, Garage 50,- €, 2 MM Kaution, 
frei ab 01.07.2015. Tel. 06202 72045

Brühl
2-Zimmer-Wohnung mit ca. 60,3 m² Wohnfl., Aufzug, 
Gas, EV 71 kWh/m²a, Effizienzkl. C, Bad/WC, Diele, Loggia,  
KM 420,- € zzgl. NK.

WIV Immobilien 
Tel. 06202 959646 oder Mobil 0174 1878409

IMMOBILIEN – MIETEN

http://www.lokalmatador.de/anz/2139152
http://www.lokalmatador.de/anz/2140355
http://www.lokalmatador.de/anz/2140633
http://www.lokalmatador.de/anz/2140981
http://www.lokalmatador.de/anz/2141087
http://www.lokalmatador.de/anz/2141184
http://www.lokalmatador.de/anz/2141199
http://www.lokalmatador.de/anz/2141203
http://www.lokalmatador.de/anz/2141489
http://www.lokalmatador.de/anz/2141573
http://www.lokalmatador.de/anz/2033242
http://www.lokalmatador.de/anz/2141251
http://www.lokalmatador.de/anz/1829292
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Sofort Ölwechsel
alle Pkw und Kleintransporter

An- und Verkauf aller Fahrzeuge
Beratung: günstige Kfz-, Rechtschutz-, Unfallversicherung usw.

AutoŠuster
Casterfeldstr. 126, 68199 MA-Neckarau

Tel. 06 21/ 85 37 37 · Fax 06 21/ 8 41 42 13

69124 Eppelheim • Handelsstr. 11 • Tel. 06221 / 76 52 60

Stahlbau • Behälterbau • Öltankservice
SCHUHMACHER GbR

GESCHÄFTSANZEIGEN

BEAUTY

S & H Hairshop 
Der Friseur für die ganze Familie

geht in Urlaub
vom 26.05. bis 08.06.2015

Brühl, Bahnhofstraße/Ecke Primelweg, 
 06202 73050

Termine bitte nach Vereinbarung!

AUTO & VERKEHR

Freude am Fahren

BMW 2er Active 
Tourer

www.bmw-krauth.de

FREUDE IST ZUM TEILEN DA.

74909 Meckesheim
Zuzenhäuser Str. 1
Tel. 06226 9205-0

74889 Sinsheim
Neulandstr. 26
Tel. 07261 9251-0

69190 Walldorf
Josef-Reiert-Str. 20
Tel. 06227 609-0

68766 Hockenheim
Mannheimer Str. 2
Tel. 06205 9788-0

74821 Mosbach
Hohlweg 22
Tel. 06261 9750-0

69123 Heidelberg
In der Gabel 12
Tel. 06221 7366-0

Autohaus Krauth GmbH & Co. KG

www.bmw-krauth.de iPhone Apps erhältlich     

Finanzierungsbeispiel: BMW 216d Active Tourer
85 kW (116 PS), Klimaautomatik, Sitzheizung für Fahrer und Beifahrer, 
Servotronic, Sport-Lederlenkrad, Navigation, PDC vorn und hinten, uvm.

Monatliche Rate: 169,00 EUR*
Fahrzeugpreis: 33.120,00 EUR   Netto-
Aktionskaufpreis:       28.990,00 EUR   darlehensbetrag:    23.226,00 EUR
Anzahlung oder Sollzinssatz p.a.**:          1,97%              
Ihr Gebrauchter:          5.764,00 EUR     effektiver Jahreszins:           1,99%              
Laufzeit: 36 Monate    Darlehens-
Zielrate:                      18.547,00 EUR    gesamtbetrag:       24.462,00 EUR
Laufleistung p.a.              10.000 km 

Kraftstoffverbr.: kombiniert: 4,1 l/100 km, innerorts: 4,7 l/100 km, 
außerorts: 3,8 l/100 km, CO2-Emission kombiniert: 108 g/km; 
Energieeffizienzklasse A+. 

Unsere weiteren Marken: BMW M, BMW i, MINI

Ein Angebot der BMW Bank GmbH. Stand 04/2015. Druckfehler und 
Irrtümer vorbehalten. *Alle Preise inkl. MwSt. **Gebunden für die 
gesamte Vertragslaufzeit. Überführung und Zulassung 850,00 EUR 
gesonderte Berechnung. 1) Anspruchberechtigt für BMW Service Inkl. 
Leistungen sind Sie unter der Voraussetzung, dass Sie ihr Fahrzeug 
bedinungsgemäß gefahren und die im Fahrzeug angezeigten 
Wartungsintervalle eingehalten haben. Abbildung ähnlich.

DER BMW 2er ACTIVE TOURER.

Inklusive Krauth 
Edition Paket*

*Krauth Edition Paket:
• 36 Monate Garantie
• 36 Monate BMW Service Inklusive Paket:
Dieses Servicepaket umfasst alle regulären Wartungsarbeiten mit           
Original BMW Teilen entsprechend dem Servicebedarf1):
-Motorölservice inkl. Nachfüllmengen
-Service Mikrofilter, Kraftstofffilter, Luftfilter und Zündkerzen
-Bremsflüssigkeitswechsel
-Fahrzeug-Check, Wartungsarbeiten

ÄRZTE

Praxis Dr. med. Jörg Hauptmann 
Drosselgasse 15 · 68752 Brühl ·  06202 73730

Liebe Patientinnen, liebe Patienten,
unsere Praxis ist wegen Urlaub 

vom 15.05. bis einschl. 29.05.2015 geschlossen
Ab dem 01.06.2015 sind wir gerne wieder für Sie da!

U
 r

 l
 a

 u
 b

 

MITTAGSTISCH

gültig vom 11.05.bis 17.05.2015
Rigatoni, bunte Pastasoße, Mischsalat, Pudding
Schweinegulasch, Eiernudeln, Karottensalat, Berliner
Tomaten-Linsengemüse, Grünkernklößchen, Nudeln, Obst
Rinderrollbraten, Zwiebelsoße, Rahmkarto� eln, Mischsalat, Buttergebäck
Pangasius� let, Petersilienkarto� eln, Remouladens., Mischsalat, Joghurt
Champignonhackbraten, Kohlrabigemüse, Karto� elpüree, Obst
Kalbsbrust, Kräutersoße, Kaisergemüse, Basmati-Reis, Pudding

6.90

http://www.lokalmatador.de/anz/1826695
http://www.lokalmatador.de/anz/1832435
http://www.lokalmatador.de/anz/2141660
http://www.lokalmatador.de/anz/2141050
http://www.lokalmatador.de/anz/2141215
http://www.lokalmatador.de/anz/2132445
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ifa Heidelberg/ Rhein-Neckar GmbH, Fabrikstrasse 28, 69126 Heidelberg, ifa-heidelberg.de

Umzüge  Entrümpelungen  Entkernungen

Tel. 06221/ 3 63 13- 0

Terrassenausstellung 
geöffnet

Fliesenhandel Walldorf
Daimlerstraße 57
69190 Walldorf
(Industriegebiet bei SAP)

Tel. 06227 30314

Fax 06227 891751
info@fliesenhandel-walldorf.de
www.fliesenhandel-walldorf.de

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 7:30 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr • Sa. 8:30 - 12:00 Uhr

	 Alarmanlagen  Garagentorsteuerung  Türkommunikation
	 Rauchmelder   Videoüberwachung   E-Check/BGVA 3

Ketsch/Brühl • Telefon 06202 72529 • Mobil 0174 3998266
hilbert-elektrotechnik.eu

Was tun, wenn ...?   Fragen an Isotec – Anzeige – 
Welche Möglichkeiten bleiben mir, wenn mein 
 Gebäude von außen nicht gedämmt werden kann?

Manchmal ist aufgrund der Bau-
konstruktion eine Außendäm-
mung nicht möglich. Dann bleibt 
aber immer die Möglichkeit der 
Innendämmung. Voraussetzung 
dafür ist, dass an keiner Stelle 
Feuchtigkeit von 
außen in die Wand 
eindringen kann. Die 
Außenhaut des Ob-
jektes muss also aus-
reichend regensicher 
sein. Liegen diese 
Gegebenheiten nicht 
vor, so dichtet ISOTEC 

das Gebäude zunächst ab und 
sorgt im zweiten Schritt mit einer 
Innendämmung für reduzierte 
Heizkosten und ein behagliches 
und wohliges Raumklima.

Isotec-Fachbetrieb 
Bausanierung 
Münch & Straßer GmbH 
Tel.   0621 6375145 

06203 492360 
06221 600565 
06251 849068

Rufen Sie uns an. 
Wir helfen gerne weiter!

BAUEN, RENOVIEREN, EINRICHTEN

Foto: djd/EKORNES

(djd/pt/red). Umfragen zufolge 
wird das eigene Heim gerade 
für Menschen ab Mitte 30 im-
mer wichtiger. Sie investieren 
häufig in ein schönes Zuhau-
se und setzen zunehmend auf 
Qualität. Denn hochwertige, 
eher zeitlose Möbel haben den 
Vorteil, dass sich die Einrich-
tung - zum Beispiel mit Kissen 
und Accessoires in aktuellen 
Trendfarben oder neuen Tape-
ten, Teppichen und Vorhängen 
- den wechselnden Einrich-
tungstrends ohne große Kos-
ten immer wieder anpassen 

lässt. Lebensqualität bedeutet 
für viele ein schönes Zuhause, in  
dessen Mittelpunkt das Wohn-
zimmer steht. Hier trifft man 
sich mit Freunden und der 
Familie, verbringt kuschelige 
Abende zu zweit oder legt ein-
fach nur die Beine hoch, um 
ganz entspannt fernzusehen 
oder ein gutes Buch zu lesen. 
All diesen Anforderungen 
müssen moderne Polstermö-
bel heutzutage gerecht wer-
den. Gleichzeitig sollen sie viel 
Spielraum für die Gestaltung 
der privaten Ruheoase lassen.

Rückzugsort zu Hause

http://www.lokalmatador.de/anz/2131755
http://www.lokalmatador.de/anz/2135549
http://www.lokalmatador.de/anz/2137639
http://www.lokalmatador.de/anz/2140902
http://www.lokalmatador.de/anz/2141077
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Bauunternehmer übernimmt preiswert
l Renovierungen l Flachdach- und Terrassensanierung 

l Sockel und Fassaden l Fundament und Kellerwände isolieren 
l Innenausbau l Tapezieren und Malerarbeiten l Fliesen legen

 0163 9470432

BAUEN, RENOVIEREN, EINRICHTEN

Foto: djd/www.solarlux.de

(djd/pt/red). Für viele ist der 
Garten längst zum zweiten 
Wohnzimmer geworden, das 
mit viel Liebe zum Detail 
eingerichtet wird. Und auch 
die Übergänge zwischen dem 
Wohnbereich und der grü-
nen Oase werden immer flie-
ßender, etwa mit Faltwänden 
aus Glas, die sich großflächig 
öffnen lassen. Gut zu wissen: 
Diese Lösungen für offene 
Wohnräume sind keineswegs 
nur Neubauten vorbehalten 
- auch in Altbauten lässt sich 

durch eine Modernisierung 
mehr Luft und Licht ins Haus 
holen. Jede Verglasungslösung 
wird individuell geplant und 
passgenau eingebaut. Die Be-
dienung ist kinderleicht: Die 
faltbaren Glaselemente gleiten 
leise auf Bodenschienen. An 
sonnigen Tagen wird die Glas-
front wie eine Ziehharmonika 
zu einem kompakten Paket 
zusammengefaltet und das 
ganze Wohnzimmer scheint 
sich mit dem Garten zu ver-
binden.

Die neue Offenheit

Foto: Digital Vision/Thinkstock

http://www.lokalmatador.de/anz/2095977
http://www.lokalmatador.de/anz/2100882
http://www.lokalmatador.de/anz/2111878
http://www.lokalmatador.de/anz/2130902
http://www.lokalmatador.de/anz/2131413
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Im Falle eines Falles

ist richtig fallen alles.

Hoch die Dachdeckerkunst!
– Eingetragener Betrieb in der Handwerkskammer –

Wilfried Gredel
Elektro GmbH       Inh. Christoph Gredel

68782 Brühl • Ketscher Str. 11 • Tel. 06202 71939 • Fax 78581
wilfried@elektro-gredel.de • www.elektro-gredel.de

 Haustechnik Boiler, Durchlauferhitzer
 Industrietechnik Wärmepumpen
 Maschinen, Steuerungen Sprechanlagen, Datennetze
 Nachtspeicherheizungen Blitz-Überspannungsschutz

Meisterbetrieb seit 45 Jahren

68782 Brühl • Ketscher Str. 11 • Tel. 06202 71939 • Fax 78581

Schwetzinger Str. 81 - 68766 Hockenheim - Tel.: 06205 / 2328402
www.ueberdachungswelt.de

Überdachungswelt J. Dommer
Überdachungen

Markisen

Verglasungssysteme

Reparaturen

Garagentore

Jalousien / Plissees

Eine große Auswahl an Markisen & Über dachungen anschauen. Umfangreichen Spezialkatalog 
und kostenloses / unverbindliches Aufmaßangebot (in ganz Süddeutschland) anfordern!
Unsere Großausstellungen:
67061 Ludwigshafen l Saarlandstraße 19 l 06 21 / 57 40 98
69190 Walldorf l Josef-Reiert-Straße 16a l 0 62 27 / 35 69 01
Internet: www.mm-markisen.de
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Sonntag, Tag der offenen Tür in allen Filialen 13 –17 Uhr *
Supergünstige Frühjahrsaktion!

Direkt vom  Hersteller ·  
bis 30 Jahre Garantie ·  

TÜV-geprüft

Patentierter  
Sonnen- u. Regenschutz!

M
arkisenbau Müller G

m
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litätsmanufaktur

Die Qualitätsmanufaktur  
für  Markisen & Überdachungen

BAUEN, RENOVIEREN, EINRICHTEN

Foto: djd/TopaTeam

(djd/pt). Räume unter dem 
Dach gelten gemeinhin als be-
sonders gemütlich - nur das 
Einrichten stellt eine echte He-
rausforderung dar. Mit Stan-
dardgrößen etwa von Kleider-
schränken eckt man schnell an. 
Um dennoch keinen kostbaren 
Stauraum zu verschenken, sind 
maßgeschneiderte Einbauten 
eine praktische Lösung. Hin-
ter großflächigen Schiebetüren 
verschwindet unter Schrägen 
und in Nischen alles, was man 

nicht ständig im Blick haben 
möchte. „Dabei ist es mit ver-
gleichsweise wenig Aufwand 
möglich, Möbel so individuell 
anzupassen, dass sie sich ge-
nau in den vorhandenen Raum 
einfügen“, sagt Wohnexperte 
Michael Ritz von TopaTeam - 
Wohnkultur Meisterhaft. Sein 
Tipp: Fachleute aus dem Tisch-
lerhandwerk vor Ort finden 
passende Lösungen für Ein-
bauten mit hohem Nutzwert 
und ansprechender Optik.

Ganz schön schräg

http://www.lokalmatador.de/anz/1827209
http://www.lokalmatador.de/anz/2021169
http://www.lokalmatador.de/anz/2059896
http://www.lokalmatador.de/anz/2140852
http://www.lokalmatador.de/anz/2138457
http://www.lokalmatador.de/anz/2099319
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Wer pflegt denn Ihren Garten?

www.plagt-euch.net Baumfällarbeiten
Rückschnitt von 

Bäumen, Hecken 
und Sträuchern

Neu-Anlagen
Teiche und Rollrasen
Pflaster- und

Natursteinarbeiten
Bewässerungsanlagen

Pflanzungen und 
Pflege von Anlagen 

und Gärten
natürlich nur von

abelGrünanlaGen-servIce
Brühler Pfad 1 · 68775 Ketsch · Tel. 06202 61532 · Fax 06202 609930

BAUEN, RENOVIEREN, EINRICHTEN

Foto: djd/www.photobox.de

(djd/pt/red). Keine Lust mehr 
auf trübe Tage? Eine schöne 
Frühlings- oder Sommerde-
koration mit frischen Farben 
und frischen Ideen ist das 
beste Mittel, um die Wohnat-
mosphäre wieder hell und 
fröhlich zu gestalten. „Nur 
ein paar Handgriffe genügen, 
und schon hat man den eige-
nen vier Wänden im wahrsten 
Sinne des Wortes einen neuen 
Look verpasst“, meint Beate 
Fuchs vom Verbraucherportal 
Ratgeberzentrale.de.Auch Tex-
tilien wie Fotokissen sorgen für 

Gemütlichkeit und dekorieren 
die heimische Kuschelzone im 
Handumdrehen in eine far-
benfrohe Frühlingslandschaft 
um. Besonders gut lassen sich 
Postkarten, Urlaubs- und Fa-
milienfotos, Kinderbilder und 
Erinnerungsstücke als farben-
frohe Wandgestaltung für die 
Frühlings-Deko verwenden. 
Im Trend liegen auch selbst 
gefertigte Bilderrahmen aus 
farbigen Klebestreifen. Für die 
Umsetzung sind allerdings et-
was Übung und eine ruhige 
Hand notwendig. 

Einen ganz neuen Look

http://www.lokalmatador.de/anz/1820791
http://www.lokalmatador.de/anz/1822212
http://www.lokalmatador.de/anz/1824001
http://www.lokalmatador.de/anz/1826693
http://www.lokalmatador.de/anz/2134523
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joachim 
feige
fliesenreparaturdienst 
sowie Neuverlegung von 
Wand- und Bodenfliesen

68782 brühl-rohrhof 
Tel. 06202 75727 
fax 06202 74333

FILMSTARTS 07.05.2015

Die Söhne des Wittwers Joshua Connor sind seit der Schlacht von Gallipoli als 
vermisst gemeldet. Er begibt sich auf eine verzweifelte Suche nach seinen 
Söhnen und findet dabei einen überraschenden Verbündeten.

Als der millionenschwere Manager James King wegen Betrugs verurteilt wird 
bittet er Darnell, ihn auf das Leben im Knast vorzubereiten. Dieser ist jedoch 
nicht einmal als Falschparker je belangt worden – von einer Gefängnisstrafe 
ganz zu schweigen.

An Bord des berühmt-berüchtigten Piratenschiffs von Käpt‘n Säbelzahn 
machen sich Pinky und sein treuer Freund Raven auf die abenteuerliche 
Suche nach dem sagenumwobenen Schatz von Lama Rama. 

www.cineplex-mannheim.de, www.cinemaxx-mannheim.de

DAS VERSPRECHEN EINES LEBENS 

DER KNASTCOACH

BERLINER PHILHARMONIKER: MARISS JANSONS UND 
FRANK-PETER ZIMMERMANN, 10.05.2015 UM 19:30 UHR 

KÄPT´N SÄBELZAHN UND DER SCHATZ VON LAMA RAMA

Mariss Jansons präsentiert ein außergewöhnlich farbiges Programm mit 
Bartóks Musik sowie Schostakowitschs Violinkonzert Nr. 2 mit Frank-Peter 
Zimmermann als Solist.
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*0,50 EUR / Anruf. Es werden 3x2 Karten verlost. Teilnahmeberechtigt ist jedermann, ausgenommen
Mitarbeiter des Verlages und deren Angehörige. Die Gewinner/-innen werden schriftlich benachrichtigt und

unter www.nussbaum-slr.de, unter dem Themenbereich „Leser” veröffentlicht.

Losungswort:
„Olaf Schubert“

Teilnahmeschluss:
Montag, 18.05.2015

Verlosung

Olaf Schubert
– SO! –

28.05.2015 | 20 Uhr | Pfalzbau Ludwigshafen

Olaf Schubert

3x2 Eintrittskarten
zu gewinnen! Jetzt anrufen unter

0137 / 837 00 17*

NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG · Opelstr. 29 · 68789 St. Leon-Rot

- auch Rollstuhlbeförderung -

Bestrahlungs-, Dialyse- 
und Chemofahrten, 
Flughafentransfer

Kurier- u. Besorgungsdienste

Fax 06202 702779
ra.rill@gmx.devormals Taxi Geschwill

68782 Brühl-Rohrhof, Tel. 06202 702777 
68723 Schwetzingen, Tel. 06202 1265320

Mobil 0170 5582777

Taxi & Krankenfahrservice
Alfred-Michael Rill

Beratung · Installation · Kundendienst · Wartung

Meisterbetrieb Michael Rößler 
Werkstatt und Verkauf:  

Mannheimer Straße/Ecke Breslauer Straße · 68775 Ketsch

Unsere Öffnungszeiten:

 Dienstag - Samstag 10:00 - 13:00 Uhr 
 Freitag 15:00 - 17:30 Uhr

Tel. 06202 608068 oder 0170 8009679 · Fax 06202 608069 · www.badewelt.de

Jetzt Fan werden!
www.facebook.com/lokalmatadorde
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Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co.KG
Tel. 06227 873-0 • Fax 06227 873-190

Ausnahme Sinsheim  Fohlenmarktausgabe
  Anzeigenschluss:  11.05.2015, 13.00 Uhr    Verteilung: 12.05.2015

Eine genaue Liste mit den Verteilterminen für KW 20 fi nden Sie unter:
www.nussbaum-slr.de/kw20

Der Verlag informiertDer Verlag informiert

Kalenderwoche 20

ABWEICHENDE TERMINE
aufgrund Christi Himmelfahrt

Anzeigenschlüsse für Anzeigen, die in KW 20 in Ihrem Amts- oder 
privaten Mitteilungsblatt erscheinen sollen, bleiben von montags 
bis mittwochs unverändert. Alle Donnerstagsanzeigenschlüsse 
sind wegen des Feiertags (Christi Himmelfahrt) auf Freitag, 
15.5.2015 verlegt. 
Die Verteilung der Donnerstagsausgaben fi ndet am Mittwoch 
oder Freitag und der Freitagsausgaben am Freitag oder Samstag, 
16.5.2015, statt. 

Mo Di Mi Do Fr Sa So
11.05. 12.05. 13.05. 14.05. 15.05. 16.05. 17.05.

Anzeigenschluss verlegt Erscheinungstag verlegt

Mit uns kommt Sonne in Ihren Garten
Gestaltung – Umgestaltung – Baumschnitt

Rollrasen – Teichbau – Pfl asterbau
Natursteinarbeiten – Pergolenbau
Zaun- und Torbau – Gartenpfl ege

Reparaturarbeiten
und vieles mehr

Fritz Sold jun.
Garten-Landschaftsbau Plankstadt

Tel. 06202 52568
Fax 592640

www.Galabau-sold.de
Seit 1

990

Mit uns kommt Sonne in Ihren Garten
Gestaltung – Umgestaltung – Baumschnitt

Garten-Landschaftsbau Plankstadt

www.Galabau-sold.de

Natursteinarbeiten – Pergolenbau
Zaun- und Torbau – Gartenpfl ege

Garten-Landschaftsbau Plankstadt

www.Galabau-sold.de
Seit 1

990

tankreinigung 
tankstilllegung 
tankverfüllung 
ölverlagerung 
montage neuer tanks

verena aßmann

tel. 07253 9899297 theodor-Heuss-str.7 
fax 07253 9899298 76684 östringen

www.zimmerei-erny.de info@zimmerei-erny.de 
Hockenheim Pfälzer Ring 22/1 
Tel. 06205 923253 Fax 06205 923254

Autokran • Gerüstbau • Zimmerer • Anbau und Aufstockungen in 
Holzständerbauweise • Altbausanierung • CAD-Planung und Bau-
eingabe kompl. • Dachdecker- und Spenglerarbeiten • Treppenbau 

und Treppensanierung • Innenausbau Fenster und Türen 
Wintergärten • Carports • Dachbegrünung usw.

Tag der offenen Tür
am 09.05.2015 von 11:00 bis 17:00 Uhr
kann die gartenanlage, mit Schwimmteich 

sowie die Schmiede besichtigt werden. 
Individuelle Beratung vor ort.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Werner dieckermann gmbH
Ladenburger Straße 7, 68723 Plankstadt
Tel. 06202 10743, faX 06202 270901
e-Mail: alte-dorfschmiede@web.de,www.alte-dorfschmiede.de

http://www.lokalmatador.de/anz/2133742
http://www.lokalmatador.de/anz/2137811
http://www.lokalmatador.de/anz/1825316
http://www.lokalmatador.de/anz/1831309
http://www.lokalmatador.de/anz/2053634
http://www.lokalmatador.de/anz/2138657
http://www.lokalmatador.de/anz/2141397
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Elektro Kurt Mauer | Rheinauer Straße 11

68782 Brühl-Rohrhof | Tel.: 06202 702373 

Mobil: 0171 5250091 | elektro-mauer@gmx.de

• Rollläden aus Kunststoff, 
 Aluminium und Holz
• Markisen und Jalousien
• Rolltore und Rollgitter
• Textile Außenbeschattungen
• Motorisierung von Rollläden
 und Markisen
• Insektenschutzgitter
• Plissees und Flächenvorhänge
• Rollos und Vertikallamellen
• Neubespannung vorhandener Markisen
• Reparaturen und Instandsetzungen

Fackel GmbH
Gewerbepark Hardtwald 5
68723 Oftersheim
Tel. 06202 576052
Fax 06202 576054
www.rollladen-fackel.de

pc - service krall
zuverlässig - schnell - preisgünstig 

dipl. informatiker otto w. krall   www.pcservicekrall.de
brühl mobil  0170/8393245  mail: pcservicekrall@gmx.de

Service für Privat- und
Firmenkunden

SAUGEN UND WISCHEN 
IN EINEM.

Ihr Ansprechpartner in Brühl, Schwetzingen 
und Hirschacker
Stefan Herberger
Telefon: 06202 409 18 30 I Mobil: 0176 82 16 22 30
stefan.herberger@kobold-kundenberater.de

Vorwerk Deutschland Stiftung & Co. KG, Mühlenweg 17-37, 42270 Wuppertal

Strampelpeter

Habichtstr. 16 (eingang Wiesenstr.) · 68782 rohrhof
g 06202 702670 · Fax 06202 702671

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 15:00 - 18:00 Uhr, Mittwoch geschlossen, Sa. 10:00 - 13:00 Uhr

100,00 €
für Ihr altes, fahrbereites Damenfahrrad

beim Kauf eines neuen Fahrrades ab 399,00 €
Frühjahrsinspektion 24,95 €

auf puky-räder 10% rabatt!
Wir holen kostenlos Ihr defektes Fahrrad (Umkreis 10 km) ab!

http://www.lokalmatador.de/anz/1826627
http://www.lokalmatador.de/anz/2138025
http://www.lokalmatador.de/anz/2134142
http://www.lokalmatador.de/anz/2141119
http://www.lokalmatador.de/anz/2140827
http://www.lokalmatador.de/anz/2141576
http://www.lokalmatador.de/anz/2084579
http://www.lokalmatador.de/anz/2099850
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